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1. Einleitung

Liebe Zofingerinnen und Zofinger

Der Stadtrat Zofingen kann erneut einen guten
Rechnungsabschluss der Einwohnergemeinde
vorlegen: Die Erfolgsrechnung 2019 schliesst
mit einem positiven operativen Ergebnis von
CHF 2,05 Mio. um CHF 0,48 Mio. besser ab als
budgetiert. Im Gegensatz zum Vorjahr wurde
das Ergebnis dabei nicht durch grossere ausser-
ordentliche Faktoren beeinflusst. Die Ergebnis-
verbesserung gegenuber dem Budget ist insbe-
sondere auf eine durchwegs hohe Ausgabendis-
ziplin auf der Aufwandseite zurtickzufihren.

Steuerertrage unter Budget

Das positive Ergebnis der Jahresrechnung ist
umso bemerkenswerter, als die Steuerertrage
um CHF 0,55 Mio. oder 1,5 Prozent unter den
Erwartungen und um CHF 0,49 Mio. unter den
Ertrdgen des Vorjahrs geblieben sind. Wahrend
die Steuerertrage bei den natdrlichen Personen
trotz deutlich geringeren Nachtragen aus Vor-
jahren insgesamt leicht angestiegen sind, fielen
die Aktiensteuerertrage enttauschend aus. Un-
ter anderem hat sich hier nachtraglich eine ne-
gative Korrektur betreffend das Steuerjahr 2018
ausgewirkt. Demgegenuber konnten hohere
Sondersteuern in Rechnung gestellt werden,
was im Vergleich zum Budget flr insgesamt um
CHF 0,57 Mio. hohere Ertrage sorgte. Insbeson-
dere sind hohere Nachsteuern und Grundsttck-
gewinnsteuern angefallen.

Aufwand deutlich unter Budget

Der betriebliche Aufwand ist um CHF 1,90 Mio.
oder 3,0 Prozent tiefer ausgefallen als budge-
tiert. Nebst einem tieferen Personal- und Sach-
aufwand hat sich insbesondere der geringere
Transferaufwand (Entschadigungen/Beitrage an
andere Gemeinwesen und Private) ausgewirkt.
Konkret haben dabei tiefere Betriebsbeitrage an
die Regionalpolizei und die ARA Oftringen, gerin-
gere Gemeindebeitrage an Tagessonderschulen
und stationdre Einrichtungen, geringere Lehrer-
besoldungskostenanteile, tiefere Beitrage fur
die Pflegefinanzierung, geringere Restkostenan-
teile gemass Betreuungsgesetz sowie tiefere
Ausgaben fur die Sozialhilfe und fur anerkannte
Fluchtlinge zum Minderaufwand gefuhrt.

Der betriebliche Ertrag lag mit CHF 60,37 Mio.
um CHF 1,48 Mio. ebenfalls deutlich unter
Budget. Nebst den tieferen Steuerertragen ist
auch der Transferertrag (Entschadigungen/Bei-
trage von anderen Gemeinwesen) tiefer ausge-
fallen als prognostiziert.

Nettoschuld pro Einwohner/in leicht gestiegen
Netto wurden im Jahr 2019 CHF 8,99 Mio.
(Budget CHF 9,79 Mio.) investiert, womit bei ei-
ner Selbstfinanzierung von 6,01 Mio. ein Finan-
zierungsfehlbetrag von CHF 2,98 Mio. resul-
tierte. Im Budget war mit einem Fehlbetrag von
CHF 4,63 Mio. gerechnet worden. Die Nettover-
schuldung der Einwohnergemeinde betragt per
31. Dezember 2019 neu CHF 11,73 Mio. oder
CHF 992 pro Einwohner/in.

Die Investitionen konzentrierten sich im Be-
richtsjahr hauptsachlich auf die Bildungs- und
Verkehrsinfrastruktur. Die grdosste Investitions-
tranche fiel dabei mit CHF 5,86 Mio. beim neuen
Quartierschulhaus BZZ an.

Neues Prozessmanagement

Im Bereich der Digitalen Transformation konnte
im Jahr 2019 ein neues Prozessmanagement-
Tool fur die Verwaltung eingeftihrt werden. Zu-
satzlich wurden die Stadt-Homepage weiter in
Richtung Interaktivitat ausgebaut, ein neuer In-
ternetauftritt fir die Repol erstellt sowie die Ein-
fuhrung einer neuen Gemeindefachlosung und
des elektronischen Baubewilligungsprozesses
vorbereitet.

Planung und Realisation

Auch in diesem Berichtsjahr wurde wieder viel
Arbeit in die Erstellung von Planungsgrundlagen
und Konzepten investiert. So konnten die Arbei-
ten flr das erste Paket zur Revision der Ortspla-
nung - inklusive Konzept fur Hohere Bauten -
abgeschlossen werden. Der Einwohnerrat hiess
am 18. Marz 2019 die vom Stadtrat vorgelegte
Teilrevision der Nutzungsplanung gut. Das dage-
gen ergriffene Referendum lehnte die Stimmbe-
volkerung am 20. Oktober 2019 ab. Gegen den
Volksabstimmungsbeschluss wurde jedoch eine
Abstimmungsbeschwerde eingereicht. Diese
war Ende 2019 noch nicht abschliessend ent-
schieden. Fir das Oberstufenzentrum Rebberg



konnte zudem der Studienauftrag abgeschlos-
sen werden. Auch der ndtige Projektierungskre-
dit wurde vom Einwohnerrat bewilligt.

Wichtige Schritte wurden auch bei den drei ak-
tuellen Grossprojekten der Stadt erzielt: So
konnte das neue Primarschulhaus auf dem BZZ-
Areal bezogen werden. Zusatzlich bewilligte die
Zofinger Stimmbevolkerung die Baukredite fir
die Aufwertung des Bahnhofs mit der Realisa-
tion einer neuen grossen Velostation sowie das
Strassenbauprojekt fur die Verkehrssanierung
der Unteren Vorstadt.

Im Berichtsjahr wurde auch die erste Etappe des
Fussgangerleitsystems "Wege durch Zofingen"
umgesetzt, welches von der Studentenverbin-
dung Zofingia mit einem namhaften Beitrag un-
terstitzt wurde. Dazu konnte ein "Zofinger Fa-
milienzentrum" als neuer Treffpunkt fur beste-
hende Angebote der Frihen Kindheit erdffnet
werden.

Intensivierung der regionalen Zusammenarbeit

Im Berichtsjahr wurden im Bereich der regiona-
len Zusammenarbeit die neuen Gemeindever-
trage mit den Mitgliedsgemeinden der Regional-
polizei unterzeichnet. Der stadtische Bereich
Hochbau und Liegenschaften Ubernahm neu
das Baubewilligungswesen fir die Gemeinde
Uerkheim, der Bereich Kind Jugend Familie im
Mandatsverhaltnis die Fihrung der Fachstelle
Integrationsforderung Region Zofingen fir den
Regionalverband zofingenregio. Zusatzlich star-
teten die Gemeinden Aarburg, Oftringen, Stren-
gelbach und Zofingen das Projekt "Feuerwehr
2022" zur Machbarkeitsprifung einer regiona-
len Feuerwehrorganisation.

Uberschuss in der "Abfallkasse" - Gebiihrener-
hohung Abwasser notwendig

Die Erfolgsrechnungen der Spezialfinanzierun-
gen Seniorenzentrum und Alterswohnungen
schliessen praktisch ausgeglichen mit einem Er-
tragsuberschuss von je CHF 0,01 Mio. ab. Bei
der Spezialfinanzierung Abwasserbeseitigung
resultiert ein Aufwandiberschuss von CHF 0,24
Mio. Wegen der weiterhin sinkenden Abwasser-
menge fielen sowohl die Ertrage (Verbrauchsge-
blhren) als auch die Aufwendungen (Beitrag an
ARA Oftringen) deutlich tiefer aus als budgetiert.
Trotz dem per 31. Dezember 2019 bestehenden

Nettovermdogen von CHF 3,26 Mio. wird in An-
betracht der bevorstehenden hohen Investitio-
nen fur den Werterhalt der Infrastruktur und die
Hochwasserschutzmassnahmen an der Wigger
eine Gebuhrenerhchung notwendig werden. Die
Spezialfinanzierung Abfallwirtschaft schliesst
trotz mehrerer Gebthrensenkungen in den letz-
ten Jahren erneut mit einem Ertragsuberschuss
von CHF 0,10 Mio. ab. Das Vermdgen hat sich
dadurch per 31. Dezember 2019 auf CHF 1,46
Mio. erhoht.

Weiterhin angespannte finanzielle Lage

Das Ergebnis der Jahresrechnung 2019 ent-
spricht in Bezug auf die erwirtschaftete Selbstfi-
nanzierung von rund CHF 6 Mio. exakt der lang-
fristigen Mindestzielvorgabe des Stadtrats. Der
Investitionsplan sieht aber auch in den nachsten
Jahren - unter anderem fur die Realisierung des
Oberstufenzentrums, die Aufwertung des Bahn-
hofplatzes und die Verkehrssanierung der Unte-
ren Vorstadt - sehr hohe Ausgaben vor. Nur mit
einer jahrlichen Selbstfinanzierung von mindes-
tens CHF 7 Mio. lassen sich die geplanten Pro-
jekte mittel- bis langfristig nachhaltig finanzie-
ren. Deshalb wird der Stadtrat in den nachsten
Wochen und Monaten bei der Erarbeitung des
Budgets 2021 samtliche geplanten Investitions-
vorhaben noch einmal kritisch auf Bedarf, Um-
fang und Prioritat hinterfragen mussen.

Sorgen bereitet dem Stadtrat insbesondere die
Entwicklung der Steuern bei den juristischen
Personen, welche in Anbetracht der rund
10'800 Arbeitsplatze auf dem Gemeindegebiet
nach wie vor verhaltnisméassig gering sind. Fur
die kommenden Jahre werden in diesem Bereich
noch negative Auswirkungen aus der Corona-Vi-
rus-Situation dazukommen.

Sehr erfreulich ist hingegen die Tatsache, dass
einerseits auf der Aufwandseite durch eine hohe
Budgetdisziplin der Verwaltung die Kosten er-
neut gut im Griff gehalten und andererseits die
Steuereinnahmen der naturlichen Personen auf
flr Zofinger Verhaltnisse hohem Niveau stabili-
siert werden konnten.

Hans-Ruedi Hottiger
Stadtammann

Marz 2020



2. Unser Jahr in Zahlen

Waldanteil am Gemeindegebiet

46

Durchschnitt im zentralen Mittelland 31%

Neu erfasste Hausanschlisse Kanalisation

450

Entspricht 23,5 km Abwasserleitungen

Bussen flr nicht eingereichte Steuer-
erklarungen

205

Einkommensabhéangig CHF 50 bis 10'000

<4
o
'

Bewerbungen bei Stadtverwaltung

/68

fir 27 offene Stellen

Gratulationen

171 &R

durch Weibel/Stadtrat besuchte Jubilare

IT-Infrastruktur: Glasfaserkabel

40 km

verbinden 14 Standorte der Stadtverwaltung

Seniorenzentrum: Erbrachte Pflegetage

43'719

Hauswartungen Zofingen

26'65Om2

gereinigte Gebaudeflache

Bartmeisen in der Voliére Trottenweiher

33 ¥




Schulsozialarbeit Ausleihen der Stadtbibliothek

Kinder und Jugendliche wurden wahrend 1'046
Stunden beraten

Unterkunft Rosengarten

I Gesprache von Sozialarbeiter/innen mit
1 7 7 6 1 Klienten (face to face)
Ubernachtungen des Militars 1 4 7 3 f

Registrierte Hunde

516 M

Tagesstrukturen: Betreuungsstunden 8 1 @
Stadtarchiv

Entsorgter Kehricht 1 1 f
: 1 : 6 t Ursprungsjahr des altesten Zofinger "Stadt-
ratsprotokolls"

i
A\1\Y

Nationalitaten der Einwohner/innen




3. Die Mitglieder des Stadtrats

Hans-Ruedi Hottiger (parteilos)

Stadtammann seit 2006
Mitglied des Stadtrats seit 2004

Stellvertreter
Hans-Martin Pluss, Vizeammann (SP)

Ressorts Personal, Kommunikation, Stadtkanzlei, Finanzen, Stadtplanung,
Wirtschaft, Ortsbirgerbelange

Personal

Kommunikation

Stadtkanzlei

Einwohnerdienste, Regionales Zivilstandsamt und Bestattungswesen
Informatik

Finanzen und Controlling

Steueramt

Regionales Betreibungsamt

Stadtplanung

Wirtschaft

Ortsbirgerbelange

Hans-Martin Pliss (SP)

Vizeammann seit 2014
Mitglied des Stadtrats seit 2010

Stellvertreter
Andreas Riegger, Stadtrat (FDP)

Ressort Hochbau

Hochbau

Baugesuche, Konzessionen, Reklamen
Ortsbild- und Denkmalschutz
Liegenschaften




Dominik Gresch (glp)
Stadtrat seit 2014

Stellvertreterin
Rahela Syed, Stadtratin (SP)

Ressorts Bildung und Soziales
Volksschule

Berufsfachschule
Schulsozialarbeit

Frihe Forderung

Familien- und schulerganzende Kinderbetreuung
Offene Kinder- und Jugendarbeit
Jugendkulturlokal

Kindes- und Erwachsenenschutz
Sozialhilfe

Integration

Arbeitsintegration

Asylwesen

Christiane Guyer (Grine)
Stadtratin seit 2010

Stellvertreter
Hans-Ruedi Hottiger, Stadtammann (parteilos)

Ressorts Sicherheit und Kultur
Regionalpolizei Zofingen
Stutzpunktfeuerwehr Zofingen
Zivilschutzorganisation Region Zofingen
Regionales Fuhrungsorgan Zofingen
Militar

Kulturforderung

Stadtbibliothek und -archiv

Musik & Theater

Museum

Andreas Ruegger (FDP)
Stadtrat seit 2014

Stellvertreter
Peter Siegrist, Stadtrat (parteilos)

Ressort Tiefbau

Tiefbau

Verkehr (MIV/OV /Langsamverkehr)
Abwasser, Gewasser

Umwelt, Energie

Landwirtschaft




Peter Siegrist (parteilos)
Stadtrat seit 2018

Stellvertreterin
Christiane Guyer, Stadtratin (Grine)

Ressorts Natur, Unterhalt, Stadtmarketing und Sport
Natur und Landschaft

Jagd und Fischerei

Forstbetrieb Region Zofingen

Werkhof, Entsorgung

Friedhof (Unterhalt)

Markt

Stadtmarketing, Stadtbiro, Stadtsaal

Sport

Rahela Syed (SP)
Stadtratin seit 2014

Stellvertreter
Dominik Gresch, Stadtrat (glp)

Ressorts Alter, Gesundheit, Kinderfest
Seniorenzentrum

Alters- und Gesundheitsfragen
Kinderfest




4.  Erfolgskontrolle der Jahresziele 2019

Im vorliegenden Jahresbericht legt der Stadtrat
Rechenschaft Uber die Erreichung der wichtigs-
ten Jahresziele der einzelnen Ressorts ab.

Zum besseren Verstandnis sind jeweils bei den
nur teilweise oder nicht erreichten Jahreszielen
kurze Erlauterungen aufgefihrt.

Legende zur Erfolgskontrolle

A griner Pfeil aufwarts = ganz erreicht
oranger Pfeil seitwarts = teilweise erreicht
¥V roter Pfeil abwérts = nicht erreicht

Ressort Stadtplanung

Hans-Ruedi Hottiger, Stadtammann

Das erste Paket der teilrevidierten Zofinger
Bau- und Nutzungsordnung (BNO) inklusive
Bauzonen- und Kulturlandplan ist vom Ein-
wohnerrat beschlossen und vom Kanton ge-
nehmigt.

Der Einwohnerrat hiess am 18. Mérz 2019
die Teilrevision der Nutzungsplanung gut.
Das dagegen ergriffene Referendum lehnte
aie Stimmbevdlkerung am 20. Oktober ab.
Gegen den Volksabstimmungsbeschluss
wurde eine Abstimmungsbeschwerde einge-
reicht. Sie war Ende 2019 noch nicht ab-
schiiessend entschieden.

V¥ Die Randbedingungen und die Projektbe-
standteile fur das 2. Paket der Teilrevision
der Zofinger Ortsplanung sind stadtintern
geklart, die kantonalen Rahmenbedingun-
gen liegen vor.

Aufgrund des Referendums und der Abstim-
mungsbeschwerde wurde der Start des 2.
Pakets zurdckgestellt.

Der angepasste Gestaltungsplan Untere
Vorstadt K104/315 mit neuem Uberbau-
ungsperimeter ist inklusive der Einwendun-
gen bereinigt.

Der angepasste Gestaltungsplan wurde zwar
fertiggestellt, basiert aber hinsichtlich der
Gebdudegrdssen der geplanten Bauten auf
der teillrevierten Nutzungsplanung und
konnte daher noch nicht offentlich autgelegt
werden.

A Die Einwendungen zum Gestaltungsplan
Swissprinters sind bereinigt.

Der im Workshopverfahren mit den Grundei-
gentimern entwickelte Gestaltungsplan
"Aarburgerstrasse Ost" ist offentlich aufge-
legen.

Der Entwurf des Gestaltungsplans (GSP)
liegt vor. Zurzeit erfolgt die Abstimmung des
GSP mit den angrenzenaden Parzellen mittels
Entwicklungsrichtplan.

A Die kommunalen Erschliessungs- und Ge-
staltungspléne sind digitalisiert und auf der
Homepage aufgeschaltet.

Ressort Finanzen

Hans-Ruedi Hottiger, Stadtammann

A Die Initialisierungs- und Vorbereitungsarbei-
ten fur die Ablosung der Gemeindefachlo-
sung per 1. Januar 2020 sind abgeschlos-
sen.

A Im Hinblick auf das Budget 2020 sind di-
verse weitere Optimierungen gemass der
Massnahmenliste "Optimierungsprogramm
2019" ausgearbeitet und umgesetzt.

A Essind gentgend geeignete Immobilien eru-
iert, in welche die frei verfligbaren Mittel der
Ortsbirgergemeinde rentabel angelegt wer-
den konnen.

Am Jahresende 2019 sind flr das Steuerjahr
2018 82 % und das Steuerjahr 2017 95 %
der Steuererklarungen bearbeitet (taxierte
Falle).

Es wurde fiir das Steuerjahr 2018 ein Taxie-
rungsstand von 77,4 % erreicht. Fur das
Steuerjahr 2017 betrug der Stand am Jah-
resende 97,9 %. Die Grinde fir die Abwei-
chung lagen primér beim zusétzlichen Abkla-
rungsaufwand im Zusammenhang mit dem
automatischen Informationsaustausch.

11



Ressort Personal

Hans-Ruedi Hottiger, Stadtammann

Die Massnahmen, die sich aus den Ergebnis-
sen der Mitarbeiter-Befragung im Jahr 2018
in der Stadtverwaltung ergeben haben, sind
umgesetzt.

In einjgen Bereichen sind Massnahmen um-
gesetzt, in anderen sind erst die Vorberei-
tungen dazu abgeschlossen worden. Der
umfassende Lohnvergleich musste aufgrund
der fehlenden Ressourcen auf das Jahr 2020
verschoben werden.

Die Einfihrung der neuen Software fur die
HR-Prozesse (HRM Phase 2) ist abgeschlos-
sen.

Die Firma axians IT& T AG musste die Einfuh-
rung auf 2020 verschieben, da zuerst zwin-
gend die Systemumstellungen im Bereich Fi-
nanzen und Controlling sowie in den Ein-
wohnerdiensten  abgeschlossen  werden
mussten. Zudem musste das Anfang 2019
neu eingefiihrte Lohnprogramm vorher auf
aie neuste Version migriert werden.

Ressort Kommunikation

Hans-Ruedi Hottiger, Stadtammann

O

Der Webauftritt www.zofingen.ch ist weiter
ausgebaut, indem die Websites von zusatzli-
chen angegliederten Organisationseinheiten
(Schule, Repol) in Struktur und Layout ange-
passt sind.

Ressort Ortsburgerbelange

Hans-Ruedi Hottiger, Stadtammann

O

Es sind die Vorbereitungen getroffen, dass
die vier Liegenschaften Rathaus, Metzgern-
zunft, Stiftsgebdude und Landjagerposten
per 1. Januar 2020 von der Ortsbirgerge-
meinde an die Einwohnergemeinde Uberge-
hen konnen.

Ressort Stadtkanzlei

Hans-Ruedi Hottiger, Stadtammann

0

Ein neues Prozessmanagement ist einge-
flhrt.

Das Projekt digitale Geschaftsverwaltung
(GeVer) ist gestartet.

Fir das Projekt Geler konnten erste Ar-
beitsschritte angegangen werden (Sichtung
Anbieterlandschaft, Einholen von Richtoffer-
ten). Aufgrund der Ressourcensituation in
aen Bereichen und Abteilungen sowie der
konzeptionellen Abfolge der Arbeitsschritte
musste dem Prozessmanagement aber Prio-
ritat eingerdumt werden. Weil das Prozess-
management voraussichtlich auch 2020
noch massgebende Ressourcen in den Be-
reichen und Abteilungen binden wird, muss
die Einfdhrung von GeVer voraussichtlich
auf 2021 verschoben werden.

Das Projekt "Altstadtentwicklung" als parti-
zipativer Prozess ist abgeschlossen.

Das Projekt konnte im Berichtsjahr aus Res-
sourcengrdnden (insb. unvorhergesehene
Autwénde fir Beschwerdevertfahren) nicht
abgeschlossen werden.

Das Interne Kontrollsystem (IKS) ist einge-
flhrt.

Die neue Prozessplattform Signavio konnte
mit den fdr die IKS-Kontrollen notigen Erwei-
terungen (Erfassung Risiken und Kontrollen,
automatisierte Workflows) in Betrieb ge-
nommen und bereits mit einer Sstattlichen
Anzahl an Kernprozessen befillt werden.
Die eigentliche Umsetzung der Risiko- und
Kontrollaspekte fiir das IKS wird darauf auf-
bauend ab 2020 erfolgen.

Das Projekt Revision der Gemeindeordnung
ist gestartet.

Ressort Hochbau

Hans-Martin PlUss, Vizeammann

0

0

Beim Quartierschulhaus im BZZ-Areal sind
die Bauarbeiten abgeschlossen.

Fir die Gesamtsanierung BZZ sowie fur den
Umbau und die Sanierung des "alten" Quar-



tierschulhauses im BZZ-Areal fur die Heilpa-
dagogische Schule ist die Projektierung ab-
geschlossen.

A Flr das Oberstufenzentrum Rebberg ist der
Studienauftrag abgeschlossen und der Pro-
jektierungskredit vom Einwohnerrat bewil-

ligt.
Die kunftige Nutzung aller Liegenschaften
des Verwaltungs- und Finanzvermogens der

Einwohnergemeinde ist im Grundsatz defi-
niert.

Die Stossrichtungen fir die Verwaltungs-
und Schulliegenschaften sind vom Stadtrat
bestéatigt und werden abgestimmt auf den
Terminplan des Oberstufenzentrums umge-
setzt. Die Strategien fir die Finanzliegen-
schaften werden objektweise erarbeitet und
festgelegt.

Das Baugebuhrenreglement ist Uberprift;
eine allfdllige Anpassung liegt im Entwurf
VOr.

Die Uberpriifung ist erfolgt, die Ausarbei-
tung und Anpassung findet im Frihling 2020
statt.

Die Einfihrung des elektronischen Baube-
willigungsprozesses ist vorbereitet.

Die Vorbereitungen von Seite Gemeinde
sind gemacht. Das Projekt hat sich beim
Kanton verzégert. Zofingen wird das Systemn
als Pilotgemeinde ab Anfang 2021 testen
konnen.

2 Die Ubertragung von Aufgaben des Baube-
willigungswesens von Uerkheim ist erfolgt
und die Abldufe sind eingespielt.

Ressort Bildung
Dominik Gresch, Stadtrat

A Das neue Primarschulhaus auf dem BZZ-
Areal ist bezogen.

Mogliche Ubergangsldsungen fiir den Be-
darf an Schulraum am Standort GMS sind
definiert.

Aufgrund der aktuellen Planung fir aas
Oberstufenzentrum Rebberg ist im Moment
nicht davon auszugehen, dass im Raum
GMS eine Ubergangsidsung fir Schulraum
notig wird. Zurzeit wird jedoch an einer

Ubergangslésung fiir den Turnunterricht
wéhrend der Bauphase des Oberstufenzent-
rums gearbeitet.

Der Stellenetat der Schulverwaltung ent-
spricht den kantonalen Empfehlungen.

Die Anpassung des Stellenetats an die kan-
tonalen Empfehlungen wurde zu Gunsten ei-
ner umfassenden Bedarfsevaluation und mit
Blick auf die allféllige Abschaffung der
Schulpflege aufgeschoben.

Ressort Soziales
Dominik Gresch, Stadtrat

0

Die Zustandigkeiten fir den Bereich Asyl-
und Flichtlingswesen innerhalb der Stadt-
verwaltung und die Zusammenarbeit mit zo-
fingenregio in diesem Bereich sind geklart.

Zur Abflachung der Mandatszunahmekurve
im Bereich Kindes- und Erwachsenenschutz
ist geklart, wann und in welcher Form die
personliche Hilfe als Ersatz fur Beistand-
schaften geleistet werden kann.

Zwei Empfehlungen aus dem Schlussbericht
der Evaluation der Fachstelle Chance Z! sind
umgesetzt.

Es ist geklart, ob in der Zusammenarbeit mit
Nachbargemeinden weitere Moglichkeiten
bestehen - zwecks Bundelung der Ressour-
cen und Schaffung von Synergien.

Ein Pilotprojekt fir aufsuchende Familienar-
beit ist lanciert.

Dieses Vorhaben konnte aus Ressourcen-
granden noch nicht angegangen werden. Im
Vordergrund stand der Aufbau des Familien-
zentrums.

Ein Pilotprojekt zur Abfallentsorgung durch
Klientinnen und Klienten der Sozialhilfe und
insbesondere auch Asylsuchende ist - in
Abstimmung mit dem Werkhof - erarbeitet.

Die Gesprache zwischen dem Bereich Sozi-
ales und dem Werkhof, um den regelméssi-
gen Einsatz von Sozialhilfebeziehenden bei
aer Reinigung der Altstadt zu ermdglichen,
sind noch am Laufen.

Die Schulsozialarbeit fir die Einwohnerge-
meinde Strengelbach ist installiert und die
Bedurfnisse sind aufgenommen.
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Das Mietverhaltnis inkl. Nutzungsdauer fr
den Jugendkulturbetrieb ist mit dem Eigen-
timer geklart. Alternative Standorte sind in
Prifung.

Das Mietverhéltnis sowie die Nutzungsaauer
sind vertraglich bis Sommer 2024 geklart.
Alternative Standorte fir die Weiterfihrung
auf dem bestehenden Areal oder an einem
anderen Standort in Zofingen sollen ab
2020 sowie im Rahmen der Liegenschafts-
Strategie der Stadt Zofingen angegangen
werden.

Fir ein Familienzentrum als neuer Treff-
punkt fir bestehende Angebote der Frihen
Kindheit liegt ein Projektkonzept vor.

Ein Runder Tisch fur die Vernetzung der Ak-
teure der Frihen Kindheit ist eingeflhrt.

Strukturen, Angebote und Auftritt der Offe-
nen Kinder- und Jugendarbeit sind Uberprift,
angepasst und in der Praxis umgesetzt.

Ressort Sicherheit

Christiane Guyer, Stadtréatin

Regionalpolizei

O

Damit die Verkehrssicherheit gesteigert
wird und zur Sensibilisierung der Verkehrs-
teilnehmenden werden monatliche Stras-
senverkehrsgesetz-Aktionen durchgefuhrt.

Der Uberarbeitete Gemeindevertrag ist von
den Vertragsgemeinden unterzeichnet.

Zur Pravention im Alter werden Referate in
Seniorenzentren und eine Standaktion
durchgefihrt.

Der Bewilligungsprozess ist vereinheitlicht
und ein gezieltes Controlling dazu einge-
fahrt.

Das abteilungsiibergreifende Projekt ist ge-
Startet und wird 2020 abgeschlossen.

Die Homepage der Regionalpolizei Zofingen
ist Uberarbeitet.

Das Projekt "Polizeiassistenten" ist gestar-
tet.

Stutzpunktfeuerwehr

0

Die Abldseplanung Kommandofuhrung ist
abgeschlossen.

Stadtangestellte sind fur die Erhohung der
Tagesverflgbarkeit gewonnen.

Ein Mitarbeiter der Stadt Zofingen konnte
neu rekrutiert werden. Dies versteht sich als
Zwischenziel.

Gemeindelbergreifende Einsatz- und Kom-
mandofihrungen mit angrenzenden Nach-
bargemeinden/-kommandos sind evaluiert.

Zivilschutz/Regionales Flhrungsorgan

7

Eine Leistungsvereinbarung mit dem Kanton
ist abgeschlossen.

Gesprache sind mit dem Kanton im Gange.
Auf Grund der zeitlich nach hinten verscho-
benen ZSO-Fusion konnte jedoch noch
keine Leistungsvereinbarung abgeschlossen
werden.

Ressort Kultur

Christiane Guyer, Stadtratin

0

0

Das Projekt Katalogisierung des histori-
schen Buchbestands ist abgeschlossen.

Die Zusammenarbeit der Stadtbibliothek im
Bereich Leseforderung ist in einem Schul-
haus fix verankert. Die Zusammenarbeit mit
einem weiteren Schulhaus ist im Aufbau.

Massnahmen zur rédumlichen Optimierung
der Stadtbibliothek sind evaluiert.

Das Projekt "Zofinger Museum - wohin" ist
gestartet.

Diverse Analysen und Inventarisierungen
wurden im Berichtsjahr gemacht und dienen
als Grundlage fdr das Projekt.

Eine Aktion zur Wertschatzung der Freiwilli-
genarbeit in der Kultur ist durchgefihrt.



Ressort Tiefbau

Andreas Riegger, Stadtrat

Die Einwendungen gegen das Bauprojekt
Hauptstrasse K315, Muhlethal, Geiser-
strasse bis Linden, sind bereinigt.

Von insgesamt zehn Einwendungen konnten
Sieben bereinigt werden, drei sind noch pen-
aent. Die diesbeziglichen Verhandlungen
sind im Gange.

Das Bauprojekt Verkehrssanierung Untere
Vorstadt K104 /K315 mit den Kosten und
dem Kostenteiler (Bund und Kanton) ist vom
Einwohnerrat beschlossen.

Das Bauprojekt Verkehrssanierung Aarbur-
gerstrasse K104 mit den Kosten und dem
Kostenteiler (Bund und Kanton) ist bereinigt
und vom Einwohnerrat beschlossen.

Die Garantiearbeiten am Kreisel Strengelba-
cherstrasse BZZ sind erfolgt, der Kreisel-
schmuck ist erstellt.

Gegen Ende 2019 konnten die Garantieab-
reiten zulasten der ausfihrenden Bauunter-
nehmung umgesetzt werden. Noch ausste-
hend ist der Kreiselschmuck.

Die Randbedingungen fur den Kreisel
Riedtal K104 sind geklart, der Entwurf des
Bauprojekts liegt vor.

Der Entwurf des Kreisels mit Anpassung der
Bushaltestellen als Eingangstor liegt vor.
Zurzeit werden noch die Kosten optimiert.

Die Bauprojekte fir den Teil Nord (Wirfel,
Platz und Velostation) des Betriebs- und Ge-
staltungskonzepts Untere Grabenstrasse
K104 mit Kosten und Kostenteiler liegen
vor.

Das Bauprojekt fur den Kreisel Henz-
mannstrasse K204 mit Kosten und Kosten-
teiler liegt vor. Der Einwohnerrat hat den
Bruttokreditbeschluss gefasst.

Das Projekt Sanierung Henzmannstrasse,
Teil West und Ost, ist bereinigt, und das Ge-
schwindigkeitsregime fir die beiden Ab-
schnitte ist geklart.

Nachdem der Einwohnerrat im November
2018 den Planungskredit fir die Einfihrung
von Tempo 30 auf beiden Abschnitten der
Henzmannstrasse abgelehnt hatte, prifte

der Stadtrat Massnahmen fir die Sanierung
des Westabschnitts mit Tempo 50.

V¥ Die Einwendungen gegen das Projekt Hoch-
wasserschutz Wigger sind bereinigt.

Die Einwendungen konnten noch nicht be-
reinigt werden. Die Verhandlungen finden
unter Federfihrung des Kantons statt.

Die Grundlagen und Randbedingungen fir
die Sanierung und Aufwertung des Miuhle-
tychs (inkl. Wehr Altachenbach) sind ge-
klart.

Das Wehr Altachenbach wurde wieder in-
Stand gestellt. Die Sanierung und Aufwer-
tung des Mdihletychs wurde zuridckgestellt.
Zuerst soll mehr Klarheit tber den Wohn-
schwerpunkt herrschen.

A Die Testphase des Projekts Hausanschlisse
ist erfolgreich abgeschlossen, das 1. Teilge-
biet ist erhoben.

A Der Plan Lumiére befindet sich in der Um-
setzung.

Ressort Natur, Unterhalt, Stadtmarketing
und Sport

Peter Siegrist, Stadtrat

Werkhof

¥ Eine weitere Altstadt-Unterflursammelstelle
ist im Gebiet Schifflande erstellt.

An der Einwohnerratssitzung im Oktober
2019 wurde der Budgetkredit fir die Unter-
flursammelstellen von CHF 150'000 auf An-
trag der FGPK gestrichen.

Die Planungsarbeiten fur eine zweite Alt-
stadt-Unterflursammelstelle  sind  abge-
schlossen.

Nachdem die Planungsarbeiten abgeschlos-
sen waren, wurde im Einwohnerrat ein Pos-
tulat (GK 53) eingereicht, aufgrund dessen
aie Baugesuche beziglich Unterflursammel-
stellen sistiert respektive zuriickgezogen
wurden. 2020 sollen nun im Sinn einer Ge-
samtschau das Abfallkonzept sowie das ent-
sprechende Abfallreglement lberarbeitet
werden. Daraus lassen sich im Anschluss
Folgemassnahmen ableiten.
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Die Projektierung fur die Sanierung des
Schwimmbads ist abgeschlossen. Die finan-
ziellen Bedurfnisse der kommenden Jahre
sind bekannt.

Ein Grobkonzept fur das Abfallmanagement
der Stadt liegt vor.

Das Grobkonzept fir den Kehricht ist erar-
beitet. Mit der nétig gewordenen Detailaus-
arbeitung wird 2020 eine Drittfirma beaur-
tragt.

Fachstelle Natur und Landschaft

Die Massnahmen zur Bekéampfung von Neo-
phyten werden plangemass fortgesetzt.

Auf offentlichem Grund wurden invasive Ne-
ophyten aurch den Werkhof bekampft. Das
geplante Projekt zur Bekampfung von inva-
siven Neophyten auf privaten Grundstiicken
konnte wegen der viermonatigen Vakanz der
Fachstelle noch nicht umgesetzt werden.

Stadtmarketing

O

Der neu erarbeitete Bewilligungsprozess fur
Veranstaltungen auf 6ffentlichem Grund und
Boden ist implementiert und erprobt.

Die erste Etappe des Fussgangerweglei-
tungssystems "Wege durch Zofingen" ist ein-
geweiht.

Ein neues digitales Raumreservationssys-
tem fir die Vermietung von offentlichen
Platzen und Raumlichkeiten ist operativ.

Bei der Beschaffung des Reservationssys-
tems gab es Verzogerungen, da erst sicher-
gestellt werden musste, aass aas bevor-
zugte System mit anderen, gerade in der Ge-
meindeverwaltung implementierten Syste-
men harmoniert. In der Zwischenzeit ist das
System angeschafft, und die einzelnen
Raume werden nach und nach implemen-
tiert.

0

Eine Umfrage im Stadtsaal betreffend Kun-
denzufriedenheit ist durchgefuhrt.

Sport

7

Die Gebuhren fur die Benutzung von Sport-
anlagen sowie die Unterstitzungsbeitrage
an die Sportvereine sind budgetiert und har-
monisiert.

Im Rahmen der Sparmassnahmen konnte
dieses Ziel nicht weiterverfolgt werden.

Die Eckpfeiler fir das Nachwuchssportfor-
derkonzept sind erarbeitet.

Ressort Alter, Gesundheit und Kinderfest

Rahela Syed, Stadtratin

0

v

Zwei exemplarische Generationenprojekte
sind umgesetzt.

Zwei weitere Massnahmen aus dem Ge-
samtkonzept des betrieblichen Gesund-
heitsmanagements (BGM) "Zofingen gesund
und fit" sind umgesetzt.

Im Herbst fanden die beiden ersten Treffen
der Projektgruppe BGM statt. Dabei wurde
eine ausfiihriliche Ist-Analyse erstellt, um aa-
raus klare Ziele zu definieren. Konkrete
Massnahmen zur Zielerreichung werden im
Januar 2020 festgelegt.

Der geschitzte Garten/Aussenbereich fir
die Wohngruppe Demenz ist als "Sinnesgar-
ten" speziell fur die Bedurfnisse der demen-
ten Bewohnerinnen und Bewohner ange-
passt.

Eine Positionierungsstrategie fur das Senio-
renzentrum ist erarbeitet.

Die Umfeldanalyse sowie die Ubersicht (iber
die aktuelle Situation des Seniorenzentrums
liegen vor. Die Arbeiten an den strategi-
schen Schwerpunkten sowie am Massnah-
menplan sind weit fortgeschritten. Der
Stadtrat wird die Positionierungsstrategie im
ersten Quartal 2020 verabschieden.



5. Der Einwohnerrat im Berichtsjahr

Allgemeines

Einblrgerungen

Im Berichtsjahr wurden vom Einwohnerrat 18
Einblrgerungsgeschafte mit insgesamt 25 Per-
sonen beraten und genehmigt.

Kreditbewilligungen und Sachgeschéfte

Die Anzahl der behandelten Kreditbewilligungen
ist 2019 auf sechs zurickgegangen (2018:
acht). Hingegen wurden mit 14 Sachgeschaften
funf mehr als im Vorjahr behandelt.

Parlamentarische Vorstosse

Im Berichtsjahr wurden neun parlamentarische
Vorstosse eingereicht (2018: 13).

Schwerpunkte

Inhaltlich waren die Sitzungen des Einwohner-
rats 2019 von folgenden Themen gepragt:

- Jahresbericht und Jahresrechnung 2018 so-
wie Budget 2020 und Investitionsplanung
2020-2029

- Anpassung des Geschéftsreglements des
Einwohnerrats

- Wahlen Einwohnerrat fur die zweite Legisla-
turhalfte (Prasidium, Vizeprasidium, Stim-
menzahlende)

- Ortsplanung: Teilrevision Bauzonen- und
Kulturlandplan, Umsetzung 1. Paket

- GEP-Umsetzung 2019 - hydraulische Kapa-
zitatserhohung Mischwasserleitung Muhlet-
haltstrasse

- Ausdolung, Renaturierung und Hochwasser-
schutz Riedtalbach

- Zusatzverpflichtungskredit ~ Studienauftrag
Schulraumplanung GMS /Bez-Schulhaus

- Projektierungskredit

Oberstufenzentrum
Rebberg

- Sanierung Flachdacher und Pausenhalle

Bez-Schulhaus

- Verkehrssanierung Untere Vorstadt
- Strassenbauprojekte Schulhausstrasse und

Kingoldingerstrasse

- Ersatzbeschaffung Autodrehleiter  Stitz-

punktfeuerwehr

- Genehmigung Gemeindevertrage Schul-

sozialarbeit mit Brittnau sowie Administra-
tion Betreuungsgutscheine mit Aarburg

- Stellenaufstockungen flr regionale Integra-

tionstatigkeiten (Zusammenarbeit mit zo-
fingenregio), fur die Abteilung Personal und
fur Zivilangestellte der Regionalpolizei

- Kreditabrechnung Bauvorhaben im Senio-

renzentrum Zofingen

- Anpassung Verordnung zum Personalregle-

ment fur die Mitarbeitenden der HPS sowie
von Anhang 2a des Personalreglements

Das neu gewahlte P}ésidium: Vizepréasident Christian Nothiger
und Einwohnerratsprasidentin Barbara Willisegger
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Blro des Einwohnerrats

Funktion Name Fraktion/Partei
Prasident Kirchhofer André FDP
Vizepréasidentin Willisegger Barbara SVP
Stimmenzahlerinnen Pliss-Bernhard Andrea DYM/EVP

Schmid Schirpf Verena SP
Ratssekretar Humbel Fabian, Stadtschreiber
Finanz- und Geschaftsprafungskommission
Funktion Name Fraktion/Partei
Prasident Weishaupt Robert DYM/CVP
Vizepréasident Wacker Michael SP
Mitglieder Freiermuth Maja FDP

Glnthardt Rudolf FDP

Hofer Liliane SP

Hostettler Matthias Grine/Alternative

Negri Marco SVP

Sjoberg Anders DYM/glp

Willisegger Barbara SVP
Aktuar/in Bihler Sonja (bis 28.02.2019)

Siegrist Patrick (ab 01.05.2019)
Mitglieder des Einwohnerrats per 31.12.2019
Name Fraktion /Partei | Eintritt
Bachmann Jan FDP 01.01.2010
Berner Mischa DYM/glp 01.01.2016
Borer Adrian DYM/glp 01.05.2014
Freiermuth Maja FDP 01.04.2012
Gfeller Markus SVP 01.01.2006
Giezendanner Stefan SVP 01.01.2006
Ginthardt Rudolf FDP 01.01.2013
Guyer Gian Griine/Altemnative | 01.01.2018
Gygax Attila DYM/glp 16.09.2019
Gysin Nathalie DYM/glp 01.01.2018
Hofer Liliane SP 01.01.2013
Holzle Daniel Griine/Altemnative | 01.01.2018
Hdosli Viviane SP 01.01.2018
Hostettler Matthias Griine/Alternative | 01.01.2014
Hottiger Tobias FDP 01.01.2018
Jordi Irma DYM/CVP 01.01.2006
Kirchhofer André FDP 01.01.2011
Kremer Franziska SP 01.01.2014
Kuhn Nadia SVP 01.01.2009
Lang Jakob FDP 01.01.2010
Laubli Christian FDP 01.01.2016
Lerch Raphael SVP 01.01.2018
Negri Marco SVP 01.01.2014
Nothiger Christian SP 01.07.2012
Olar Sandra SP 01.06.2013
Pliiss-Bernhard Andrea DYM/EVP 01.01.2018
Roth Erich DYM/CVP 01.05.2017
Ruf-Eppler Miriam DYM/EVP 01.01.2006
Senn Ammann Yolanda Farbtupfer 01.01.2018
Sjoberg Anders DYM/glp 01.01.2014
Schindler René SVP 01.11.2017
Schmid Schiirpf Verena SP 01.11.2014
Schiirch-Meder Claudia DYM/EVP 01.01.2018
Stenz Pascal FDP 01.01.2014
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Name Fraktion/Partei | Eintritt
Wacker Michael SP 01.01.2005
Weber Moritz SVP 01.01.2018
Weishaupt Robert DYM/CVP 01.01.2006
Willisegger Barbara SVP 01.01.2014
Willisegger Martin SVP 01.01.2009
Zbinden-Bieri Hanna SP 01.01.2018
Ein- und Austritte
Art der Mutation Name Fraktion/Partei | Datum
Austritte im Berichtsjahr Arni Marco DYM/glp 30.06.2019
Bachmann Jan FDP 31.12.2019
Lang Jakob FDP 31.12.2019
Ruf-Eppler Miriam DYM/EVP 31.12.2019
Schmid Schurpf Verena SP 31.12.2019
Zbinden-Bieri Hanna SP 31.12.2019
Eintritte im Berichtsjahr | Gygax Attila | DYM/glp | 16.09.2019

Sitzungen und Geschafte

Gremium /Sitzungen

2016 2017 2018 2019

Einwohnerrat 5 5 6 5
Biiro des Einwohnerrats 5 5 5 5
Finanz- und Geschéftsprifungskommission 8 8 8 8

Art des Geschafts

2016 2017 2018 2019

Einbirgerungen (Anzahl Personen) 7 41 31 25
Kreditbewilligungen 10 5 8 6
Sachgeschafte 7 10 9 14
Neu eingereichte parlamentarische Vorstdsse 9 10 13 9
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Unerledigte parlamentarische Vorstosse

GK 1 (1) Motion der FDP-Fraktion vom 24. Marz
2006 betreffend "Abdankungshalle"

Stand: Im Rahmen der Umsetzung der Portfo-
liostrategie ist eine neue Nutzung fir die Abdan-
kungshalle, den sogenannten Moser-Bau, vorge-
sehen. Die Bedarfsabklarung wurde aufgenom-
men. Verhandlungen fur eine Losung der Auf-
bahrung sind im Gang.

GK 2 (2) Motion der SVP-Fraktion vom 27. Marz
2006 betreffend "Umnutzung der Abdankungs-
halle /Planung flir neue Aufbahrungs- und Ab-
dankungshalle beim Friedhof Bergli" (Uberwei-
sung als Postulat)

Stand: Verhandlungen flir eine neue Losung fur
Aufbahrungen sind noch im Gange. Auf dem
Bergli soll 2020 fur Abdankungen ein einfacher
Witterungsschutz erstellt werden.

GK 3 (4) Motion "Uberparteiliche Velogruppe"
Einwohnerrat Zofingen und Mitunterzeichnende
vom 16. Marz 2009 betreffend "Veloparkie-
rungsmaoglichkeiten beim Bahnhof Zofingen"
(Umwandlung in Postulat)

Stand: Der Einwohnerrat hat im November 2018
dem Investitionskredit fur die Aufwertung und
Sanierung des Bahnhofplatzes mit Velostation
zugestimmt (GK 70). Im Mai 2019 stimmte die
Zofinger Bevolkerung dem Kredit fur die Aufwer-
tung und Sanierung des Bahnhofplatzes mit Ve-
lostation mit 79 Prozent zu. Die Projektumset-
zung lauft.

GK 4 (5) Postulat der SP-Fraktion vom 25. Okto-
ber 2010 betreffend "Faire Beschaffung von
Produkten und Dienstleistungen in der Stadt Zo-
fingen"

Stand: Aufgrund fehlender Ressourcen wurde
das Projekt bislang nicht wieder aufgenommen.

GK 5 (9) Motion von Dominik Gresch (DYM/ glp)
und Mitunterzeichnende vom 21. Méarz 2013 be-
treffend "Incentivierung in der Sozialhilfe: Weni-
ger Fallzahlen dank mehr Eigenverantwortung"
(Uberweisung als Postulat)

Stand: Der Bereich Soziales ist in Kontakt mit
dem Werkhof, um den regelméssigen Einsatz
von Sozialhilfebeziehenden bei der Reinigung
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der Altstadt zu ermdglichen. Aufgrund der be-
reichsinternen Reorganisation und der personel-
len Wechsel im Bereich Soziales konnte das Pro-
jekt noch nicht realisiert werden.

GK 6 (14) Postulat der SP-Fraktion vom 16. Sep-
tember 2013 betreffend "Attraktive Ortsplane:
Visitenkarte einer Gemeinde"

Stand: Anlasslich des 200-Jahr-Jubildums der
Studentenverbindung Zofingia im Jahr 2019
wurde ein Fussgangerwegleitungssystem reali-
siert. Die Zofingia beteiligte sich als Jubildaums-
geschenk an ihre Bundesstadt mit einem nam-
haften Beitrag an diesem Projekt. Im Kerngebiet
der Altstadt und deren unmittelbaren Umge-
bung wurden zehn Hinweistafeln, auf denen
auch ein Kartenausschnitt von Zofingen ersicht-
lich ist, errichtet.

GK 9 (66) Postulat der FDP-Fraktion vom 20.
Oktober 2014 betreffend "Effizientere Leis-
tungserbringung dank E-Government"

Stand: Die Webseite der Stadt Zofingen wird lau-
fend weiterentwickelt. So konnen beispiels-
weise neu Stelleninserate via Newsletter abon-
niert werden. Vermehrt kommen Webformulare
zum Einsatz mit Effizienzvorteilen fir die Kunden
wie auch intern. Neu konnen diese Formularda-
ten medienbruchfrei aus dem System exportiert
werden. Dank eines neuen Tools kann ausser-
dem die Suchfunktion laufend optimiert werden.
Im August 2019 und Januar 2020 gingen die
Webseiten der Schule und der Regionalpolizei
online. Gemass Legislaturprogramm 2018-
2021 wird das Thema E-Government auch kunf-
tig in der Stadtverwaltung vorangetrieben (Ein-
fihrung einer digitalen Geschaftsverwaltung,
IKS, usw.).

GK 10 (77) Postulat der SP/JUSO-Fraktion vom
11. Marz 2015 betreffend "Sanierung der Be-
zirksschule Zofingen - Ein Fass ohne Boden?"

Stand: Im Rahmen des Projekts Oberstufenzent-
rum Rebbergstrasse ist der Abbruch der beiden
Bez-Turnhallen und der Neubau einer Dreifach-
halle vorgesehen. Der Einwohnerrat hat im No-
vember 2019 den erforderlichen Projektierungs-
kredit (GK 120) bewilligt. An der gleichen Sit-
zung hat der Stadtrat erlautert, dass eine umfas-
sende Sanierung oder ein Ersatzneubau der Bez-



Bauten aus finanziellen Grinden erst nach 2030
erfolgen kann (vgl. Investitionsplanung).

GK 12 (102) Postulat der FGPK vom 12. Oktober
2015 betreffend "Organisation und Struktur der
Bauverwaltung Zofingen"

Stand: Am 23. Oktober 2017 legte das Ressort
Hochbau und Liegenschaften unter GK 175 ei-
nen detaillierten Massnahmenplan fir die Orga-
nisationsentwicklung im kompletten Bereich
Hochbau und Liegenschaften fir die Jahre
2017-2021 vor. Die Massnahmenpakete 1 und
2 sind umgesetzt. Das Massnahmenpaket 3
folgt in den Jahren 2020 und 2021. Die Zusam-
menarbeit zwischen den Bereichen Hochbau
und Liegenschaften sowie Tiefbau und Planung
wurde institutionalisiert. An regelméassig statt-
findenden Ser-Treffen koordinieren die zustandi-
gen Ressort- und Bereichsleiter die Zusammen-
arbeit.

GK 13 (103) Postulat der SP/JUSO-Fraktion
vom 19. Oktober 2015 betreffend "Sichere Bus-
wartehduschen - auch fir Vogel"

Stand: Die bestehenden Buswartehdauschen
werden sukzessive mit Folien umgeruUstet.

GK 16 (160) Postulat der Fraktion DYM (CVP,
EVP, glp und Parteilose) vom 20. Mérz 2017 be-
treffend "Uberpriifung der Rechtsform des Seni-
orenzentrums Zofingen"

Stand: Die Uberpriifung, ob die &ffentlich-recht-
liche Institution in eine privatrechtliche gemein-
nltzige Aktiengesellschaft im Besitz der Stadt
Zofingen Uberfuhrt werden soll, 1auft. Der Be-
richt ist flr die Einwohnerratssitzung vom 11.
Mai 2020 vorgesehen.

GK 18 (186) Postulat der SP/JUSO-Fraktion
vom 18. September 2017 betreffend "Einflh-
rung eines umfassenden Veloverkehrsplans"

Stand: Die Umsetzung der einzelnen Projekte
erfolgt laufend, teilweise zusammen mit dem
Kanton. Auch beim Agglomerationsprogramm
der 4. Generation 2023-2026 werden wiede-
rum Massnahmen fur die Verbesserung des Ve-
loverkehrs eingegeben.

GK 41 Motion von Nathalie Gysin (glp), Viviane
Hosli (SP), Irma Jordi (CVP), Andrea Pliss-Bern-
hard (EVP) und Claudia Schirch-Meder (EVP)

vom 19. Mérz 2018 betreffend "Unterzeichnung
der Charta der Lohngleichheit im Offentlichen
Sektor"

Stand: Die Stadt Zofingen hat die Charta der
Lohngleichheit im oOffentlichen Sektor unter-
zeichnet. 2020 soll ein Lohnvergleich mit ande-
ren aargauischen Gemeinde- und Stadtverwal-
tungen durchgefiihrt werden (Massnahme aus
der Mitarbeiterbefragung). Dabei sollen weitere
Kriterien wie Aus-/Weiterbildung, Berufserfah-
rung und Alter berlcksichtigt und nicht nur zwi-
schen Frau und Mann verglichen werden.

GK 53 Dringliches Postulat einer Uberparteili-
chen Gruppierung (Michael Wacker, SP) betref-
fend "Unterflursammelstellen auf dem gesam-
ten Gebiet der Einwohnergemeinde Zofingen"

Stand: Das Grobkonzept fir den Kehricht ist er-
arbeitet. Mit der notig gewordenen Detailausar-
beitung wird 2020 eine externe Firma beauf-
tragt.

GK 55 Postulat der Fraktion DYM (CVP, EVP,
glp, Parteilose) vom 25. Juni 2018 betreffend
"Reorganisation des Stadtrates Zofingen"

Stand: Die Einwohnerratsvorlage ist fur die Ein-
wohnerratssitzung vom 22. Juni 2020 vorgese-
hen.

GK 56 Postulat von Robert Weishaupt (CVP)
vom 25. Juni 2018 betreffend "Aus gutem
Grund: Abgabe von stédtischen Grundstiicken
und Immobilien nur noch im Baurecht"

Stand: Die Motion wurde in abgewandelter Form
als Postulat mit 22:18 Stimmen Uberwiesen. Der
Stadtrat wird fallweise nach den Kriterien des
Motionstextes tUber die Abgabe von Grundsti-
cken oder Immobilien im Baurecht entscheiden.
Die Optionen werden vor der Geschaftsabwick-
lung gepruft und dem Stadtrat zum Entscheid
vorgelegt, oder es werden sowohl die Variante
Kauf wie auch die Variante Baurecht ausge-
schrieben.

GK 77 Motion der SVP-Fraktion vom 22. Okto-
ber 2018 betreffend "Umsetzung von Organisa-
tions- und Flhrungsgrundsatzen beim Senioren-
zentrum Zofingen" (Uberweisung als Postulat)

Stand: Uberwiesen als Postulat an der Einwoh-
nerratssitzung vom 22. Oktober 2018 und
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Kenntnisnahme des Berichts an der Einwohner-
ratssitzung vom 18. Marz 2019.

Das Postulat sei abzuschreiben.

GK 79 Motion der SP, glp, Griine/Alternative
und EVP vom 22. Oktober 2018 betreffend "Go
for Gold - flr eine zielgerichtete Energiepolitik"
(Uberweisung als Postulat)

Stand: Der Einwohnerrat hat an seiner Sitzung
vom 21. Oktober 2019 den Vorstoss als Postu-
lat mit 19 zu 3 Stimmen bei 13 Enthaltungen
uberwiesen. Die Umsetzung erfolgt sukzessive
im Rahmen der Tatigkeit der Energiekommission
und der Verwaltung.

GK 81 Motion von Irma Jordi (CVP) vom 22. Ok-
tober 2018 betreffend "Neue Form der amtli-
chen Publikation fiir die Generation 70-Plus"

Stand: Die Motion wurde an der Einwohnerrats-
sitzung vom 18. Marz 2019 als erheblich erklart.
Bericht und Antrag sind fur die Einwohnerrats-
sitzung vom 22. Juni 2020 vorgesehen.

GK 107 Postulat der SP betreffend "Berlicksich-
tigung der Abschaffung der Schulpflegen im
Postulat der DYM betreffend Reorganisation des
Stadtrates Zofingen (GK 55)"

Stand: Die Uberweisung erfolgte an der Einwoh-
nerratssitzung vom 25. November 2019. Das

22

Postulat wird mit dem Antrag zur kinftigen Or-
ganisation des Stadtrats umgesetzt (Einwohner-
ratssitzung vom 22. Juni 2020).

GK 128 Interpellation der Griinen/Alternativen
betreffend "Messwerte von Pestiziden und Me-
taboliten im Grundwasser"

Stand: Die Beantwortung ist fir die Einwohner-
ratssitzung vom 22. Juni 2020 vorgesehen.

GK 130 Interpellation der glp betreffend "Ober-
stufenzentrum"

Stand: Die Beantwortung ist fur die Einwohner-
ratssitzung vom 14. September 2020 vorgese-
hen.

GK 132 Interpellation von Andrea Pliss
(DYM/EVP) betreffend "Arbeitsfortschritt Erstel-
lung Abwasserkataster fiir die Hausanschliisse"

Stand: Die Beantwortung ist flr die Einwohner-
ratssitzung vom 22. Juni 2020 vorgesehen.

GK 133 Interpellation der SP betreffend "Untere
Promenade"

Stand: Die Beantwortung ist fur die Einwohner-
ratssitzung vom 22. Juni 2020 vorgesehen.



6. Der Stadtrat im Berichtsjahr

Allgemeines

Statistisches

Der Stadtrat erledigte im Berichtsjahr 609 (Vor-
jahr: 608) Geschéfte an 42 Sitzungen (Vorjahr:
44).

Rechtsgrundlagen

Im Berichtsjahr wurden folgende Reglemente

und Richtlinien erlassen respektive angepasst:

- Geschaftsreglement des Einwohnerrats

- Betriebsreglement BZZ

- Reglement Uber die Vorsorgekommission des
Arbeitgebervorsorgewerks der Stadt

- Personalreglement Anhang 2a

- Verordnung zum Personalreglement fur die
Mitarbeitenden der HPS

- Richtlinien Uber die familienerganzende Kin-
derbetreuung

- Taxordnung und Berechnungstarif fur das Se-
niorenzentrum Zofingen

- Hausordnung Teil "Nutzung von Turnhallen
und Garderoben"

Birgerrecht

Der Stadtrat nahm eine Familie mit vier Personen
(Vorjahr: zwei) mit Schweizer Birgerrecht in das
Birgerrecht der Einwohnergemeinde Zofingen
auf. 2019 wurde keiner Person, im Vorjahr einer
Person, das Ehrenblrgerrecht verliehen. Aus
dem Burgerrecht der Einwohnergemeinde ist wie
im Vorjahr niemand entlassen worden.

Schwerpunkte

Das Berichtsjahr war gepragt durch grosse Pro-
jekte in den Ressorts Hoch- und Tiefbau sowie
Planung. So z. B. die Teilrevision der Bauzonen-
und Kulturlandplanung sowie das Projekt Untere
Vorstadt. Beide Geschéfte sind aufgrund von Be-
schwerden blockiert. Die Aufwertung und Sanie-
rung des Bahnhofplatzes wurde mit Uberwalti-
gendem Mehr an der Urne genehmigt.

Im Ressort Hochbau waren die Projekte Neubau
Quartierschulhaus BZZ und Oberstufenzentrum
Rebberg sowie Sanierungen im BZZ und beim Be-
zirksschulhaus pragend. Dazu wurde fur das Lie-
genschaftsportfolio der Stadt die Stossrichtun-
gen flr eine entsprechende Immobilienstrategie
erarbeitet.

Bei der archaologischen Fundstelle beim Pulver-
turm galt es, die Entscheide zur Sichtbarma-
chung der Badstube zu fallen, um sowohl der his-
torischen Bedeutung des Fundes gerecht zu wer-
den, als auch die Verkehrsflache wieder ihrem
Bestimmungszweck Ubergeben zu kénnen.

In finanzieller Hinsicht wichtig war die weitere
Umsetzung des Optimierungsprogramms 2019.
Mit dem Transfer von Liegenschaften der Orts-
blrgergemeinde zur Einwohnergemeinde und
dem Erwerb von Renditewohnungen in der
Falkeisenmatte durch die Ortsbirger konnten zu-
dem die zur Verbesserung der finanziellen Lage
der Ortsburger beschlossenen Massnahmen in
die Umsetzungsphase Uberfuhrt werden.

Die stadtratlichen Arbeiten waren sodann insbe-

sondere durch folgende Themen gepragt:

- Kuinftige Organisation Stadtrat und Verwal-
tung

- Personelle Neubesetzungen und Neuorgani-
sationen in verschiedenen Ressorts

- Erneuerung Energiestadt-Label und Einfih-
rung UNICEF-Label "Kinderfreundliche Ge-
meinde"

- Diverse Baubewilligungen, Hoch- und Tiefbau-
projekte, Beschaffungen und Einwohnerrats-
geschafte, inkl. parlamentarischen Vorstds-
sen und Einblrgerungsvorlagen

Bei der regionalen Zusammenarbeit konnten

wichtige Meilensteine realisiert werden:

- Regionale Integrationstatigkeit sowie Koordi-
nationsstelle fir Freiwilligenarbeit im Asyl-
und Flichtlingsbereich als Mandatsauftrag
von zofingenregio

- Schulsozialarbeit mit Brittnau

- Administration Betreuungsgutscheine fir Aar-
burg

- Weitere Umsetzungsarbeiten zur Spitex Re-
gion Zofingen AG

Im Berichtsjahr wurden zudem viele Behorden-
kontakte mit Exekutiven von Nachbargemeinden
oder befreundeten Stadten gepflegt.
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/. Die Ressorts im Berichtsjahr

7.1 Ressort Stadtplanung

Hans-Ruedi Hottiger, Stadtammann

Teilrevision Nutzungsplanung

Nach der Behandlung der Teilrevision des
Bauzonen- und Kulturlandplans (sog. 1. Paket)
in der einwohnerratlichen vorberatenden Spezi-
alkommission stimmte der Einwohnerrat nach
einer intensiven Diskussion an seiner Sitzung
vom 18. Méarz 2019 der Teildnderung des Bauzo-
nenplans mit 27:12 und der Teilanderung der
Bau- und Nutzungsordnung mit 28:10 Stimmen
zu. Mit dieser Teilrevision verfolgt der Stadtrat
eine qualitatsvolle Innenentwicklung mit besse-
rer Ausnutzung der Baulandreserven. Neun
lageginstige Schlisselareale wurden mit einer
Gestaltungsplanpflicht belegt. Gegen den Be-
schluss des Einwohnerrats wurde erfolgreich
das Referendum ergriffen. Nach einem emotio-
nalen Abstimmungskampf stimmte die Bevol-
kerung der Teilrevision des Bauzonen- und Kul-
turlandplans am 20. Oktober knapp zu. Diskus-
sionspragend waren die Moglichkeit, hohere
Bauten und mittels Gestaltungsplan zwei Mehr-
geschosse erstellen zu konnen, sowie die
Umzonungen von zentral gelegenen Arealen der
Arbeitszone in die Mischzone. Gegen das Ab-
stimmungsresultat wurde eine Abstimmungsbe-
schwerde eingereicht. Sie wurde erstinstanzlich
abgelehnt, aber an das Verwaltungsgericht wei-
tergezogen. Der Entscheid ist noch hangig.

éeA ik .;_ --‘." |
Visualisierung einer moglichen Uberbauung westlich des Bahn-
hofs
Durch die Verzogerung der Rechtskraft des 1.
Pakets wurde das 2. Paket noch nicht in Angriff

genommen. Darin sollen insbesondere folgende
Themen behandelt werden: Umsetzung der in-
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terkantonalen Vereinbarung tber die Harmoni-
sierung der Baubegriffe (IVHB), Umsetzung des
Gewasserraums und die Behandlung der
Schutzobjekte.

Gestaltungsplan Farbi

Der Gestaltungsplan Farbi wurde rechtskraftig.
Er basiert auf dem Siegerprojekt, das in einem
Studienauftrag im Sommer 2015 ausgelobt
wurde. Der nordliche Teil des Farbiareals wurde
in den Jahren 1998 und 2008 Uberbaut, der std-
liche Bereich blieb noch uniberbaut. Das Areal
des Gestaltungsplans liegt stidlich des Bahnhofs
und der Altstadt und grenzt im Westen an die
SBB-Bahnlinie.

7.2  Ressort Finanzen

Hans-Ruedi Hottiger, Stadtammann

Einflhrung der neuen Gemeindefachlésung

Per 1. Januar 2020 wird die bisherige, seit 2007
im Einsatz stehende Gemeindefachldsung durch
die Software "Infoma newsystem" der Axians
IT&T AG abgeldst. Dieses Programm wird bereits
seit Januar 2019 unter anderem bei der Lohn-
verarbeitung eingesetzt und deckt ab 2020 nun
auch die Bedurfnisse der Finanzbuchhaltung
und der Einwohnerkontrolle ab. Insbesondere in
der zweiten Halfte des Jahres 2019 sind umfang-
reiche Vorarbeiten geleistet worden, um die
komplexe Umstellung zu ermoglichen.

Veranlagungssoftware abgelost

Im Marz 2019 wurde die Veranlagungssoftware
durch eine Nachfolgeapplikation abgeldst. Nach
einer dreijahrigen Planungs- und Konzeptions-
phase fand die EinfUhrung auf allen aargaui-
schen Steueramtern statt. Die neue Applikation
wird zentral betrieben und ist nun in die Steuer-
systemlandschaft eingebunden. Das heisst: Der
Weg ist nun frei, erste eGovernment-Projekte im
Steuerwesen zu realisieren.

Die Einflhrung der sehr komplexen Systeml6-
sung war mit grossen Herausforderungen und
Problemen verbunden. Mit wenigen Ausnahmen
konnten die Fehler und Kinderkrankheiten aber
behoben werden.



Erstmals Mahngebiihren

Nachdem der Grosse Rat im November 2017
die Einfihrung von Mahngebthren beschlossen
hat, wurden flr Mahnungen zur Steuererklarung
2018 und fur Mahnungen zu ausstehenden
Steuerrechnungen Gebihren erhoben. Fir das
Kalenderjahr 2019 wurden 2'088 Gebuhren-
rechnungen vorgemerkt oder bereits belastet.

Datenlieferung des automatischen Informati-
onsaustauschs (AiA)

Erstmals erhielt das Steueramt Zofingen Finanz-
daten aus dem Ausland gemeldet. Die Schweiz
hat 3,1 Mio. Finanzkonten an Partnerstaaten ge-
meldet und 2,4 Mio. Kontomeldungen erhalten.
Im Jahr 2019 hat die Steuerbehdrde der Stadt
Zofingen Meldedaten fur die Steuerperiode
2017 von 37 Partnerstaaten ausgewertet. Es
folgen in den néchsten Jahren Finanzdaten der
Steuerperiode 2018 fur weitere 37 Staaten,
Finanzdaten der Steuerperiode 2019 von 14
Staaten und Finanzdaten der Steuerperiode
2020 von 8 Staaten.

Gestiegene Fallzahlen im Reg. Betreibungsamt

Die Anzahl der durch das Regionale Betrei-
bungsamt Zofingen ausgestellten Zahlungsbe-
fehle hat gegenilber dem Vorjahr wiederum
leicht zugenommen, auf 5'862 (Vorjahr: 5'826).
Insgesamt wurden 3'201 Auftrége, d. h. erst-
mals mehr als die Halfte, elektronisch mittels
eSchKG eingereicht. Im Vergleich zum Vorjahr
entspricht dies einem deutlichen Anstiegum 17
Prozent. Die 3'682 eingereichten Fortsetzungs-
begehren bzw. die daraus resultierenden Pfan-
dungsvollzige entsprechen einem Plus von
1,3 Prozent im Vergleich zum Vorjahr. Die Pfan-
dungsvollzige sind die arbeitsintensivsten Tatig-
keiten beim Betreibungsamt und werden jahr-
lich aufwendiger.

7.3  Ressort Personal

Hans-Ruedi Hottiger, Stadtammann

Evaluationen

2019 wurden bei der Stadt Zofingen 27 Stellen
wiederbesetzt. Auf die Stellenausschreibungen
gingen insgesamt 768 Bewerbungen ein.

Die Anzahl der Evaluationen nimmt auch bei den
oOffentlichen Verwaltungen stetig zu - eine Ent-
wicklung unserer Zeit. Fir ein in Zukunft optima-
les Personalmanagement hat der Einwohnerrat

einer Aufstockung der Abteilung Personal um
0,6 Stellen zugestimmt.

Personalabend

Der alle vier Jahre stattfindende Personalabend
stand unter dem Motto "Zofinger Oktoberfest".
Es nahmen insgesamt 318 Personen (Mitarbei-
tende mit Partner/innen) teil. In der festlich de-
korierten Mehrzweckhalle genossen die Teilneh-
menden einen unterhaltsamen und geselligen
Abend mit stimmungsvoller Musik und bayri-
schem Essen.

Personalabend in der Mehrzweckhalle unter dem Motto "Zofin-
ger Oktoberfest"

7.4  Ressort Kommunikation

Erstmals informierte die Stadt Zofingen ihre Be-
volkerung nicht nur mit gedrucktem Abstim-
mungsmaterial, sondern auch per Video Uber
kommunale Abstimmungsvorlagen. Ein zwei-
minutiges Video zeigte anschaulich, wie der
Bahnhofplatz in Zofingen saniert und aufgewer-
tet werden soll. Auf reges Interesse stiess auch
das Video zur Volksabstimmung uber den Krei-
sel "Untere Vorstadt".

My reisel «Untere ¥grstadt» Zofingen wird umgesetzt ©
- -

y Spater ansehen
‘ !

Stadtrat Andreas Riegger présentiert dasKreiseIfProjekt "Un-
tere Vorstadt"

Videos konnen neu auch in die Webseite der
Stadt integriert werden, welche generell weiter
ausgebaut und optimiert wurde. Ausserdem gin-
gen die neuen Webseiten der Schule und der Re-
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gionalpolizei online, welche strukturell und for-
mal sich an die Webseite der Stadt anlehnen
und Synergien ermaglichen.

7.5  Ressort Ortsburgerbelange

Hans-Ruedi Hottiger, Stadtammann

Der Jahresbericht der Ortsblrgergemeinde in-
formiert ausfihrlich Uber das Berichtsjahr.

7.6  Ressort Stadtkanzlei

Hans-Ruedi Hottiger, Stadtammann

Stadtkanzlei

Parallel zum laufenden Tagesgeschaft wurde im
Berichtsjahr ein neues Tool fir das Prozessma-
nagement eingefuhrt. Diese Umstellung sowie
die Einarbeitungsphase eines neuen Sachbear-
beiters wurden dazu genutzt, die Abldufe und
Prozesse in den verschiedenen Sachgebieten
der Stadtkanzlei zu Uberprufen. Wo notwendig
und sinnvoll wurden diese angepasst und opti-
miert.

Einwohnerdienste

Die Anzahl der Geburten lag mit 141 deutlich
uber den Vorjahren. Die Zu- und Wegzlige be-
wegten sich im gleichen Rahmen wie in den letz-
ten Jahren.

Der hohen Datenqualitat wurde auch in diesem
Jahr viel Bedeutung zugemessen. Korrekte Da-
ten der Einwohnerdienste sind die Grundlage fur
die Handlungen der anderen Abteilungen. Mit
gezielten Bereinigungen und Kontrollen der Da-
ten wurden Vorbereitungen fur die neue Ge-
meindefachldosung getroffen, welche per Ende
Februar 2020 eingefiihrt werden soll.

Regionales Zivilstandsamt

Auch in diesem Jahr war das Rathaus mit dem
schonen Trauungszimmer und der grossen
Treppe ein beliebtes Lokal sowie Fotosujet fir
einheimische und auswartige Brautpaare. Im
nachsten Jahr soll ein weiteres Trauungslokal
bestimmt werden, um das Angebot noch attrak-
tiver zu gestalten.
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Die Zahl der Kindesanerkennungen stieg gegen-
uber dem Vorjahr leicht an. Im Berichtsjahr wur-
den rund 3'600 Dokumente ausgestellt (z. B.
Heimatscheine, Geburts- und Todesurkunden,
Familienausweise) und zahlreiche auslandische
Zivilstandsereignisse von Birgerinnen und Blr-
gern des Zivilstandskreises eingetragen.

Trauungszimmer im Rathaus

Bestattungsamt

Mit 90 Bestattungen gab es einige Bestattungen
mehr als im Vorjahr. Die Anzahl Bestattungen
von auswarts wohnhaft gewesenen Personen ist
ebenfalls leicht angestiegen.

Eine Vertreterin des Bestattungsamts infor-
mierte am Anlass der Alterskommission "Le-
bensende - was tun bei einem Todesfall?" inte-
ressierte Personen Uber zu kldrende Fragen bei
einem Todesfall und Uber die Dienstleistungen
des Bestattungsamts, wie z. B. die Mdglichkeit
der Hinterlegung von Bestattungswinschen. Mit
der Hinterlegung eines Bestattungswunsches
und der Information der Angehdrigen dartber
kann den Winschen der Personen nach ihrem
Ableben entsprochen werden.

Informatik

Die Erneuerung der bestehenden Serverinfra-
struktur durch leistungsfahigere Hardware
wurde fertig umgesetzt. Das Betriebssystem
wurde auf Microsoft Windows 10 angehoben.
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Mit einem neuen Druckerkonzept mit zentralen
Netzwerkdruckern konnten die bestehenden Ar-
beitsplatzdrucker um rund 80 Prozent reduziert
und im ersten halben Betriebsjahr 13'000 Blatt
Papier eingespart werden.

Mit der Swisscom wurde ein Rahmenvertrag fir
Mobiltelefonie abgeschlossen. Dieser ermog-
licht der Stadtverwaltung (geschaftlich) und den
Mitarbeitenden (privat) Abos zu verglnstigten
Konditionen abzuschliessen.

Der Firstlevel-Support hat 2019 insgesamt rund
850 Supportfélle Uber das interne Help-desk-
System bearbeitet.

/.7 Ressort Hochbau

Hans-Martin Pliiss, Vizeammann

Baubewilligungs- und Registerwesen

Die Anzahl der Baubewilligungen hat sich gegen-
uber dem Vorjahr mit 149 eingegangenen Bau-
gesuchen nochmals leicht erhoht. Auffallig ist
die grosse Zahl von Baugesuchen flr Kleinpro-
jekte. Es konnten nur wenig grosse Projekte be-
willigt werden, und so blieben die Einnahmen
aus den Baubewilligungsgebuhren unter den Er-
wartungen. Die Mindestgebuhr fir Baugesuche
ist bei weitem nicht kostendeckend. Mit der An-
passung des Gebuhrenreglements soll dies kor-
rigiert werden. Die Strukturen des Baubewilli-
gungswesens bewahren sich und konnten wei-
ter gefestigt werden.

Einen immer grosseren Aufwand verursachen
Bauten, die ohne Bewilligung erstellt wurden.
Sie fuhren zu unerfreulichen Bussen-, Vollstre-
ckungs- und Rechtsmittelverfahren.

Bauprojekte

Das Primarschulhaus BZZ konnte termingerecht
und unter Einhaltung des Budgets dem Betrieb
Ubergeben werden.

Nach dem etwas harzigen Start nimmt das Pro-
jekt Oberstufenzentrum Rebberg Fahrt auf.
Nach dem Abschluss des Studienwettbewerbs
hat der Einwohnerrat mit der Genehmigung des
Projektierungskredits den Startschuss flr das
Vorprojekt erteilt.

Die Vorbereitungsarbeiten fur die Uberféllige
Flachdachsanierung der Bezirksschule sind ab-
geschlossen.

Der Schwingkeller wurde im Jubildumsjahr des
Schwingklubs Zofingen einfach, zweckmassig
und in guter Zusammenarbeit mit dem Verein
aufgefrischt.
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Die Fenster im Schwingkeller werden neu energiesparend ge-
steuert

Die Leuchtmittel der Stadtsaalbeleuchtung sind
nicht mehr erhaltlich. Bei zukinftigen Anlassen
wird mit energiesparender LED-Beleuchtung die
richtige Stimmung erzeugt.

Das Grossprojekt "Erweiterte Instandsetzung
BZZ" 1auft. Bis im Sommer 2020 wird das HPS-
Gebaude technisch komplett saniert und mit In-
nenumbauten an die aktuellen Erfordernisse an-
gepasst.

Die Realisation des Wetterschutzdachs auf dem
Friedhof Bergli musste leider aus Kapazitats-
grinden auf 2020 verschoben werden.

Liegenschaften

Die Stadt Zofingen kaufte im August 2019 den
Sudfligel des integral denkmalgeschitzten Sen-
nenhofs. Im hinteren Hausteil wird aktuell eine
einfache Wohnung eingebaut, damit das wert-
volle Haupthaus teilweise 6ffentlich genutzt wer-
den kann.

>
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Der Sennenhof von 1732 mit seiner lauschigen Gartenanlage

Die Kuttlerei (Fegergasse 22) wird vorlaufig
nicht wie vorgesehen in ein Stadtwohnhaus mit
hoherem Standard umgebaut, sondern wahrend
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etwa funf Jahren fir die Tagesstrukturen zur Ver-
fligung gestellt. In diesem Zusammenhang
wurde der Grabengarten des Schlachthauses
entrimpelt, so dass die Fassaden der westli-
chen Ringmauer von der Unteren Grabenstrasse
her wieder zur Geltung kommen.

Die Umbauprojekte "Eingang Bereich Soziales"
und "Publikumsraume Bibliothek" konnten reali-
siert werden.

Der Eingangsbereich der Kustorei mit dem Diskretionsschalter

Der regelmassige Unterhalt und die Bewirt-
schaftung der Liegenschaften verliefen erwar-
tungsgemass und ohne grossere Uberraschun-
gen.

Hauswartungen

2019 stand im Zeichen des Neuanfangs. Domi-
nik Fedeli hat ab Februar 2019 seine Arbeit als
Leiter Hauswartungen aufgenommen und mass-
gebliche Schritte im Hauswartpool umsetzen
konnen.

Die Arbeitsvertrage des Reinigungspersonals
wurden bereinigt. Pro Reinigungsgruppe sorgt
nun eine Teamleiterin fur den Kommunikations-
austausch mit den Hauswarten. Die Anzahl der
Reinigungsmitarbeiterinnen wurde reduziert und
die Pensen wurden erhdht. Eine professionelle
Organisationsstruktur unter dem Namen "Haus-
wartungen Zofingen" garantiert eine hohere Effi-
zienz und die notige Qualitat.
8 ‘

V

Reinigungswagen vor und nach der Reorganisation ]
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Ab 1. Januar 2020 wird das Team der Hauswar-
tungen wieder komplett sein. Die Auswirkungen,
auch finanzieller Art, werden ab 2020 spurbar
sein.

Der Bereich Hochbau und Liegenschaften ist auf
Kurs und kann das 2017 vorgestellte Reorgani-
sationskonzept und die Ressourcenplanung
planmassig umsetzen.

7.8  Ressort Bildung
Dominik Gresch, Stadtrat

Volksschule: Strategische Fihrung

Lukas Fankhauser, Prasident Schulpflege

Schulpflege

Die Schulpflege hat im Berichtsjahr anlésslich
von 13 Sitzungen 215 Geschafte behandelt.

Die Schule steht im Hinblick auf die Einflhrun-
gen des neuen Aargauer Lehrplans (Lehrplan
21) und der neuen Ressourcierung der Aargauer
Volksschulen (NRAV) per 1. August 2020 vor
einschneidenden Veranderungen. Die Schul-
pflege verabschiedete die dazu notwendigen
strategischen Grundlagen, damit die Schullei-
tung diese Neuerungen auf der operativen
Ebene reibungslos vorbereiten und umsetzen
kann. Sie beauftragte die Schulleitung damit,
die folgenden Themen 1 bis 3 in das neu zu er-
arbeitende Schulprogramm aufzunehmen. Die
Themen 4 und 5 werden von der Schulpflege zu
gegebener Zeit initiiert.

1. Integration: Es wird an der integrativen Be-
schulung festgehalten, die Umsetzung wird
mit hoher Prioritat und grosser Wichtigkeit
vorangetrieben. In diesem Zusammenhang
hat die differenzierte Forderung innerhalb
einer Klasse (Binnendifferenzierung) hohe
Prioritat.

2. Teamteaching/Ressourcenteilung: Diese
sind mit hoher Prioritat zu fordern.

3. Partizipation von Schilerinnen und Schi-
lern: Den Schulleitenden wird empfohlen,
die Lehrpersonen auf diese Thematik zu
sensibilisieren und, wo bereits erfolgt, zur
Weiterfihrung zu motivieren.

4. Tagesschule: Der Aufbau einer Tagesschule
wird als sehr wichtig erachtet. Ein entspre-
chendes Projekt soll im Zusammenhang mit



einer Weiterentwicklung der Tagesstruktu-
ren angegangen werden.

5. Fuhrungsstrukturen Schulleitung: Im Zu-
sammenhang mit dem Neuen Aargauer
Lehrplan soll geprift werden, ob die aktuel-
len Fihrungsstrukturen am zweckdienlichs-
ten sind oder andere Formen definiert wer-
den mussen.

Personelle Wechsel in der Schulleitung und der
Schulverwaltung

Die personellen Wechsel in der Gesamtleitung,
der Schulleitung KG Primar Mitte und in der Lei-
tung der Schulverwaltung per Ende des Schul-
jahrs waren gut vorbereitet. Die neuen Leitungs-
verantwortlichen haben sich gut in ihre Aufgabe
eingearbeitet und haben die Leitung ihres jewei-
ligen Bereichs kompetent Gbernommen.

Volksschule: Operative Fihrung

Nach dem Abgang des langjahrigen Gesamtlei-
ters Thomas Weyermann wurde die Schule wah-
rend sechs Monaten interimistisch von Dino
Carpanetti geleitet, bis im August die Stelle mit
This Rohr neu besetzt wurde. Ebenfalls neu be-
setzt wurde die Stelle der Schulleitung Primar im
Gemeindeschulhaus mit Cornelia Grossniklaus.
Nach einer Ubergangsphase mit je einer halb-
jahrigen Interimsleitung konnte so wieder Stabi-
litat in der Schulfihrung geschaffen werden.

Insbesondere die Vorbereitungen fur die zwei
zukunftsweisenden Projekte Neuer Aargauer
Lehrplan und Neuressourcierung der Volks-
schule beschéftigten das Schulleitungsteam
stark. Beide werden ab August 2020 eingefuhrt.
Der neu geschaffene Gestaltungsspielraum
bringt viel Verantwortung mit sich. Bezlglich
Neuem Aargauer Lehrplan und der Kompetenz-
fokussierung bildeten sich die Schulhaus-Teams
in diversen gemeinsamen und individuellen Wei-
terbildungen fort.

Mit einer Einweihungsfeier wurde das neue Pri-
marschulhaus BZZ am 24. August 2019 der Be-
volkerung vorgestellt. Die Schilerinnen und
Schiler sowie das Schulpersonal haben Freude
am modernen, grosszigigen Schulhaus.

.......

Einweihung des Primarschulhauses auf dem BZZ-Areal

Die Planung des Oberstufenzentrums schreitet
voran. Mit der Bewilligung des Planungskredits
am 25. November 2019 wurde ein wichtiger
Meilenstein gelegt.

Heilpadagogische Schule (HPS)

Projekt Instandsetzung und Umnutzung Schul-
haus

Um mit den Renovationsarbeiten des Schulhau-
ses zligig vorwarts zu kommen, sind sechs Klas-
sen in die auf dem Areal des Bildungszentrums
eingerichteten Container gezogen. Die mit
Klimaanlage, Beamer und Magnetwanden mo-
dern ausgestatteten Klassenzimmer gewahrleis-
ten einen optimalen Schulbetrieb.

e

as Schlaumpior
wahrend der Bauphase grosser Beliebtheit

Zwei Klassen der Mittelstufe verlegten ihre
Schulzimmer das ganze Schuljahr 2019 /2020
in den Wald. Die 16 Schulerinnen und Schdler
lernen, arbeiten und spielen zusammen mit ih-
ren Lehrpersonen die meiste Zeit draussen. Das
Mittagessen wird auf dem Feuer gekocht. Die
Gemeinde Uerkheim stellt das Waldhaus fir
garstige Wettersituationen zur Verfigung und
unterstutzt somit das einmalige Projekt grosszu-

818
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Das Mittagessen wird in der Waldschule auf dem Feuer gekocht

Die Kinder und Jugendlichen sowie das ganze
Personal freuen sich sehr auf den Abschluss der
Bauarbeiten und den Bezug des renovierten und
den Bedirfnissen der HPS angepassten neuen
Schulhauses im Sommer 2020.

Projekt "Begleitete Selbstevaluation"

In Zusammenarbeit mit der FHNW und der HPS
Wettingen wurde das Projekt "Begleitete
Selbstevaluation" mit der Variante Peer-Review
durchgefihrt. Die beiden Partnerschulen beauf-
tragten je ein internes Evaluationsteam, wel-
ches sich in effizienten Workshops der FHNW
geeignete Evaluationsmethoden aneignete.

Anlasslich eines Besuchs sammelten die beiden
beauftragten Teams an der anderen Schule ge-
zielt Daten, die zur Beantwortung der Evalua-
tionsfrage dienten.

Das Personal nutzte die vertiefte Auseinander-
setzung mit den erhaltenen Daten zum selbst-
bestimmten Brennpunktthema, um die ge-
winschten Verdnderungsmassnahmen in Gang
zu setzen. Diese unterstitzen die kontinuierli-
che Weiterentwicklung der Schule optimal.

Musikschule

Die Musikschule Zofingen zahlt im Berichtsjahr
610 Fachbelegungen: 448 Schilerinnen und
Schiler besuchen den Instrumentalunterricht,
162 machen in den Ensembles, Bands, Kinder-
choren und im Musikspielgarten mit.

Im Marz 2019 fand das Rock-Pop-Konzert im
gut besuchten Kulturlokal Palass statt. Die
Chore der "Singing Kids" reisten im Mai musika-
lisch um die Welt. Mit Strassenmusik in der Zo-
finger Altstadt und einem Klavierabend feierte
die Musikschule den Tag der Musik im Juni.
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Strassenmusik in

Das Orchester Sinfonietta begeisterte mit dem
Musikkrimi "Tatort Orchestergraben" das zahl-
reiche Publikum im Kulturhaus West. Der Kla-
vierabend sowie das Konzert fir die Gonnerin-
nen und Gonner des musikalischen Gonner-
fonds der Musikschule Zofingen waren weitere
Hohepunkte. Erganzt wurde das vielfaltige Kon-
zertangebot mit 14 Musizierstunden sowie wei-
teren Auftritten an externen Anlassen: am Schu-
lend-Apéro der Schule Zofingen, an der General-
versammlung des Frauenvereins, am Konzert
der Stadtmusik, am Chlauseinzug sowie an der
Vernissage des Zofinger Neujahrsblatts und am
Kinderfest.

Blockflotenkonzert im Kulturhaus West

Die Stufenpriufungen mCheck fanden im Marz
statt. Bei einer Rekordbeteiligung von 73 Schu-
lerinnen und Schilern erhielten diese ihr ver-
dientes Zertifikat an der Feier im Stadtsaal. Am
Schnuppertag im April hob die Musikschule
ebenfalls im Stadtsaal zu einer musikalischen
Ballonfahrt ab, und auch das Ausprobieren der
Instrumente am Abend begeisterte zahlreiche
Familien.



7.9  Ressort Soziales
Dominik Gresch, Stadtrat

Bereich Kind Jugend Familie

Frihe Kindheit

Im August 2019 hat das Familienzentrum seine
Turen geoffnet. Im Familienzentrum bieten di-
verse unabhangige Fachpersonen der Frihen
Kindheit, wie beispielsweise die Mutter- und Va-
terberatung des Regionalverbands zofingenre-
gio oder der Verein Integrationsnetz Region Zo-
fingen, ihre Angebote an einem zentralen Ort an.
Seit der Eroffnung werden die Angebote rege
besucht. Das Zentrum hat sich bereits als be-
liebter Treffpunkt fir Eltern und Kinder etabliert.
Die Leitung des dreijahrigen Pilotprojekts hat
der Bereich Kind Jugend Familie inne.

Minitreff im SeptemberA201 9

Schulsozialarbeit

Auf das Schuljahr 2019/2020 konnte die
Schulsozialarbeit in Brittnau im Rahmen eines
Gemeindevertrags auf die Schulstufe SeReal
ausgebaut werden. Dieses Angebot wird von
Oberstufenschilerinnen und -schilern aus den
Gemeinden Strengelbach und Brittnau genutzt.

Die Schulsozialarbeit hat in Zusammenarbeit mit
der Schule an der SeReal Zofingen einen Pré&-
ventionsanlass zum Thema Umgang mit Konflik-
ten durchgefihrt. Die Schilerinnen und Schuler
ubten, u. a. in Form von Rollenspielen, indem sie
Konflikte nachspielten und gemeinsam Losun-
gen suchten.

Offene Kinder- und Jugendarbeit

2019 fand "Conaction" nach drei Jahren wieder
in Zofingen statt. Uber 250 Jugendliche aus der
Region trafen sich, um gemeinsam Workshops
zu besuchen, zu essen und danach im OXIL zu
feiern. Der Anlass, organisiert von den Mitarbei-
tenden der Offenen Kinder- und Jugendarbeit

der Gemeinden Aarburg, Murgenthal, Oftringen,
Rothrist und Zofingen sowie der Regionalpolizeli,
fand bereits zum neunten Mal statt.

Conaction 2019 in Zofingen

Jugendkulturlokal OXIL

Die Sommerbar wurde, direkt nach einem fulmi-
nanten Saisonschluss mit rund 500 Besuchen-
den, in Betrieb genommen und bot an sechs Wo-
chenenden eine breite Palette mit Veranstaltun-
gen wie Rap-Nights, Slam Poetry, Kino oder ge-
mutlichen Grillabenden.

Saisonschluss: ein Generationen- und Kulturenfest

Das funfjahrige Jubildum des Kunstadapters
wurde mit dem Festival LUX gefeiert. Die Zu-
sammenarbeit mit dem Kunsthaus Zofingen
lockte rund 50 Kinstler*innen ins OXIL. Das
Programm beeindruckte mit Kunst, Tanz, Perfor-
mance und Musik.
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Stimmung bei der Tankstelle wahrend dem LU

Mandate Regionalverband zofingenregio

Seit Anfang 2019 fuhrt die Stadt Zofingen im
Mandat des Regionalverbands zofingenregio die
Fachstelle Integrationsforderung Region Zofin-
gen. Die Fachstelle dient als Anlaufstelle fur Ge-
meinden und Bevolkerung zu Integrationsfra-
gen. Sie koordiniert und vernetzt bestehende In-
tegrationsangebote und tragt dazu bei, dass An-
gebote regional besser genutzt werden. Die neu
aufgebaute Website gibt Migrantinnen und Mig-
ranten Antworten auf Fragen zum Leben in der
Schweiz und einen Uberblick iiber die Integrati-
onsangebote in der Region.

Im Juni 2019 fand erstmals ein regionales Ver-
netzungstreffen fur freiwillig Engagierte aus der
Region Zofingen statt. Die Koordinationsstelle
fur Freiwilligenarbeit im Asyl- und Flichtlingsbe-
reich konnte Uber 25 Personen aus unterschied-
lichen Angeboten und Gemeinden zum informa-
tiven Austausch begrissen.

Vernetzungstreffen Koordinationsstelle

Ein weiterer Anlass, welcher mit Unterstutzung
der Koordinationsstelle 2019 erstmals in der Re-
gion Zofingen realisiert wurde, ist das sehr be-
liebte Veranstaltungsformat "Grenzenlos ge-
niessen", welches der Zdrcher Verein Jass
schweizweit anbietet. Am Anlass wurde gemein-
sam gekocht, Begegnungen wurden ermaoglicht
und Vorurteile abgebaut.
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Grenzenlos geniessen in Zofingen

Bereich Soziales

Fachstelle und Verein Chance Z!

Per 1. Februar 2019 fand ein Leitungswechsel
bei der Fachstelle Chance Z! statt. Trotz der
Ubergangs- und Einarbeitungsphase kann insge-
samt eine positive Bilanz gezogen werden. Die
Fachstelle vermittelte 32 Klientinnen und Klien-
ten in den ersten Arbeitsmarkt. Davon konnten
16 in Teilzeit- und funf in Vollzeitanstellungen
vermittelt werden. Eine Person startete erfolg-
reich eine Ausbildung, und zehn Personen absol-
vierten ein Praktikum. Insgesamt konnten sich
neun Personen von der Sozialhilfe abldsen.

Der Verein Chance Z! wickelte 70 Auftrage ab
und erwirtschaftete einen Umsatz von CHF
61'915 mit rund 3'000 Arbeitsstunden. Er blieb
damit 27 Prozent unter dem Vorjahresumsatz.
CHF 39'887 flossen als abgetretene Lohne wie-
der in die Sozialhilfe. Im Beschéftigungspro-
gramm Format Z! sind permanent vier bis funf
Klientinnen im Einsatz.

Die Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung
wird laufend erweitert. Neue Kooperationen gab
es mit der Abteilung Musik & Theater flr das
Verteilen von Plakaten und Flyern. Auch werden
immer mehr Privatpersonen auf den Verein
Chance Z! aufmerksam und buchen Klientinnen
und Klienten fur Gartenarbeiten, als Zugelhilfe
oder fur den Service. Das Verpacken von Wahl-
und Abstimmungsmaterial gehort zu den regel-
massigen Auftragen von Chance Z!. Insgesamt
sechs Couvertierungsauftrage wurden erfolg-



reich abgewickelt. An mehreren Veranstaltun-
gen in Zofingen waren Helferinnen und Helfer
von Chance Z!'im Einsatz.

Die Prasidentin des Vereins Chance Z! sowie ein
weiteres Vorstandsmitglied gaben aus personli-
chen Grinden ihren Austritt bekannt. Der Vor-
stand wird zu Beginn des neuen Geschéftsjahrs
2020/2021 neu zusammengestellt.

Kindes- und Erwachsenenschutz

2019 wurden wesentlich mehr neue Mandate
errichtet als im Vorjahr. Insgesamt waren es 42
neue Massnahmen. Abgeschlossen wurden 44
Mandate, dies infolge Tod oder Wegzug oder
weil die Massnahme durch das Familiengericht
Zofingen aufgehoben wurde. Im Jahr 2019 kam
es zu 31 Gefédhrdungsmeldungen, bei welchen
der Bereich Soziales einen Auftrag zur Abkl&-
rung durch das Familiengericht Zofingen erhielt.
Speziell vor den Sommer- und Weihnachtsferien
ist eine Zunahme der Meldungen feststellbar.
Die zahlreichen neuen Mandate fihrten zu einer
personellen Uberlastung. Hier drangt sich eine
Anpassung des Stellenetats auf, sollte sich die
Situation im Jahr 2020 nicht beruhigen.

Der ehemalige KES-Leiter, Peter Uebelhart, hat
die Stadtverwaltung Zofingen per Februar 2019
verlassen. Cécile Wisler hat die Leitung des Ge-
schaftsfelds KES dbernommen und reorgani-
siert zur Zeit den Bereich.

Verteilt Gber das Jahr 2019 fanden finf Gespra-
che bzw. Schulungen mit dem Familiengericht
Zofingen statt. Die Zusammenarbeit ist nach wie
vor professionell und konstruktiv.

Sozialhilfe
Im Jahr 2019 wurde folgende Anzahl Dossiers im
Bereich Sozialhilfe gefihrt:

Materielle Hilfe: 258, Immaterielle Hilfe: 7, El-
ternschaftsbeihilfe: 6, Alimentenbevorschus-
sung inkl. Inkasso: 61 sowie 33 Rickerstat-
tungsdossiers.

Dies ist eine Abnahme von 55 Dossiers gegen-
uber dem Vorjahr, welche mittels Dossierrevisi-
onen zustande kam. Der Nettoaufwand ist nur
leicht gesunken, da die Dossiers tendenziell
komplexer werden und oft Mehrfachproblemati-
ken aufweisen. Die Sozialhilfequote in Zofingen
liegt bei 3,5 Prozent und damit deutlich Uber
dem Mittelwert des Kantons von 2,2 Prozent*,
ist jedoch gegenuber dem Vorjahr um 0,1 Pro-

zent gesunken. 2019 wurde zudem das Hand-
buch Sozialhilfe fur den Bereich Soziales erar-
beitet, welches im Januar 2020 eingeflhrt wird.
Seit dem Jahr 2019 werden zudem die Personen
kontaktiert, welche sich auf der Liste der sdumi-
gen Pramienzahlenden befinden. Per 1. Juli
2019 hat Doris Achermann ihre Stelle bei der
Stadtverwaltung Zofingen als Leiterin des Ge-
schaftsfeldes Sozialhilfe angetreten.

*Quelle: Bundesamt fiir Statistik, 2018

7.10 Ressort Sicherheit
Christiane Guyer, Stadtratin

Regionalpolizei Zofingen

Seniorinnen und Senioren werden sensibilisiert
Nach erfolgreicher erster Veranstaltung in Vor-
demwald fanden zwei weitere Informations-
nachmittage fur Seniorinnen und Senioren im
reformierten Kirchgemeindehaus in Zofingen
statt. An den Veranstaltungen im Juni und Sep-
tember 2019 wurden aktuelle Themen wie Si-
cherheitim Internet, Enkeltrickbetrug und siche-
res Verhalten im Strassenverkehr angespro-
chen.

gen

Bewirtschaftung Verkehrshotspots

Die Regionalpolizei Zofingen fihrte an 22 Tagen
koordinierte Verkehrskontrollen mit Schwer-
punktthemen wie "Gurtentragen" oder "Telefo-
nieren am Steuer" durch. Im Grenzgebiet erfolg-
ten die Kontrollen zusammen mit der Kantons-
polizei Solothurn. Daraus resultierten 463 Ord-
nungsbussen, und 17 Fahrzeuglenker wurden
an die zustandige Staatsanwaltschaft verzeigt.

Beim ordentlichen Patrouillendienst wurden in
Zofingen verstarkt Kontrollen an sogenannten
Hotspots durchgefuhrt. Hauptsachlich sind dies
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der alte Postplatz (Fahrverbot in der Fussgan-
gerzone) und das Quartier beim BZZ-Kreisel
(Umfahrungsverkehr durch Fahrverbote infolge
Baustelle). Die Kontrollen wurden aufgrund von
Meldungen der Bevolkerung intensiviert.

Taxibewilligungen

Ende 2018 liefen die bisherigen Bewilligungen
fur Taxi-Standplatze in Zofingen nach vier Jahren
Laufzeit aus. Aus diesem Grund wurden die funf
Standplatze am Bahnhof Zofingen neu ausge-
schrieben. Gestutzt auf die eingegangenen Be-
werbungen wurde am 12. Dezember 2018
durch den Stadtrat entschieden, mit der Alt-
stadt-Taxi AG ein weiteres Taxiunternehmen mit
einer Bewilligung A zu bertcksichtigen. Diese
Bewilligung berechtigt zum Ausflhren von Taxi-
fahrten ab einem offentlichen, zugewiesenen
Standplatz. Somit stehen der Bevolkerung seit
2019 drei Taxiunternehmen zur Verfigung.

T
\\\ | Burg - Taxi.ch |
1 TAG + NACHT

062797 1111

SALTSTADT-TAXI
24 Stunden

062 752 66 66)

Rt

Taxistandplatz beim Bahnhof

Am Heitere Open Air in Zofingen wurden im Au-
gust 2019 diverse ausserkantonale Taxis einer
Kontrolle unterzogen. Dabei wurden drei Chauf-
feure in flagranti erwischt, die unerlaubterweise
ihre Dienste in Zofingen anboten. Sie wurden
mittels Anzeige an den Stadtrat Zofingen ver-
zeigt.

Weitere Informationen im Jahresbericht 2019
der Regionalpolizei: www.regionalpolizei-zofin-
gen.ch.

Bereich Feuerwehr und Bevolkerungsschutz

Im Berichtsjahr stand die Neuorganisation im
Ressort Sicherheit mit der Schaffung des neuen
Bereichs Feuerwehr und Bevdlkerungsschutz im
Fokus. Mit der Zusammenfihrung von Feuer-
wehr, Zivilschutz, Arbeitssicherheit und Quar-
tieramt konnen wesentliche Synergien geschaf-
fen und genutzt werden. So unter anderem beim
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Sekretariat, der Materialverwaltung und der Ein-
satzplanung. Die Bereichsleitung konnte per 1.
Juni 2019 dem neu angestellten Reto Graber
Ubertragen werden, welcher zugleich per 1. Ja-
nuar 2020 designierter Nachfolger von Peter
Ruch als Kommandant der Stitzpunktfeuerwehr
ist.

Mit der Neuorganisation des Bereichs haben
auch die Zustandigkeiten bei der Arbeitssicher-
heit, beim BFU-Sicherheitsdelegierten und beim
Ortsquartiermeister geandert. Entsprechend
standen in der zweiten Jahreshalfte Einflihrun-
gen und Bestandsaufnahmen in diesen Aufga-
bengebieten im Vordergrund.

In enger Absprache mit der Schulleitung der Be-
zirksschule wurde eine Evakuationsibung des
Bezirksschulhauses durchgeflhrt. Dabei wurden
wertvolle Erkenntnisse gewonnen.

Zivilschutzorganisation (ZSO) Region Zofingen
Die Betreuer leisteten ihre Wiederholungskurse
in den regionalen Alters- und Pflegeheimen. Sie
wurden vom Fachpersonal der Alters- und Pfle-
geheime weiter ausgebildet und unterstitzten
danach das Personal der jeweiligen Institution.
Die Fuhrungsunterstitzungszuge trainierten ihr
Fachwissen bei der Lage-, Journal- und Karten-
darstellung sowie bei der Funktbermittlung. Die
Logistik war fur das Wohl der Mannschaft und
flr die Einsatzbereitschaft des Materials sowie
flr den Anlageunterhalt im Einsatz. Nur der Un-
terstltzungszug von Brittnau konnte 2019 sei-
nen eigentlichen Wiederholungskurs durchfih-
ren. Die weiteren Unterstltzungszige waren zu
Gunsten des Schwingfests und des Powermans
in Zofingen sowie fur das Eidgendssische Turn-
fest in Aarau im Einsatz.

Unterstutzungseinsatz am Kantnalsohwingfest in Zofingen

Alle Wiederholungskurse und auch die Einsatze
zu Gunsten der Gemeinschaft verliefen unfall-
frei.


http://www.regionalpolizei-zofingen.ch/
http://www.regionalpolizei-zofingen.ch/

Regionales Fihrungsorgan Zofingen (RFO Z)

Im Berichtsjahr stand die Pflege und der Ausbau
des Netzwerks des RFO mit verschiedenen dazu
notwendigen Rapporten und weiteren Aktivita-
ten, teilweise gemeinsam mit Partnerorganisati-
onen, im Vordergrund.

Im Mai bildete sich das RFO anlasslich eines Re-
ferats von Meteo Schweiz im Bereich Gewitter
und Hagel weiter. Ein Schwerpunkt war 2019
die Vorbereitung der Notfalltreffpunkte. Ge-
meinsam mit den Feuerwehren und der ZSO Re-
gion Zofingen wurden innerhalb der Bevolke-
rungsschutzregion gute Losungen gefunden.

Drei Mitglieder des RFO nahmen als Schieds-
richter an der nationalen Gesamtnotfallibung/
Sicherheitsverbundibung 2019 teil.

Stitzpunktfeuerwehr Zofingen

2019 war die Stutzpunktfeuerwehr Zofingen ein-
mal mehr stark gefordert und hat hervorragende
Arbeit geleistet. Mehrere Einsatze in Zofingen,
im gesamten Stltzpunktgebiet und auf der Au-
tobahn beanspruchten die Einsatzkrafte. Im Be-
richtsjahr wurde die Stutzpunktfeuerwehr Zofin-
gen zu 22 Brandféllen, 5 Olwehreinsétzen, 6
Personen-und 5 Strassenrettungen, 21 automa-
tischen Brandalarmen, 15 First-Responer-Ein-
satzen und 22 verschiedenen Einsétzen aufge-
boten. Tragischerweise wurde sie auch zu einem
Unfall gerufen, bei welchem ein eigener Feuer-
wehrkamerad todlich verunglickt ist.

Einsatz Asylunterkunft Oftringen, 5. April 2019

Die Gebaudebrande vom 5. April 2019 in der
Asylunterkunft in Oftringen und vom 26. Juni an
der Rotfarbstrasse in Zofingen zeigten einmal
mehr, dass die Zusammenarbeit mit den Nach-
barfeuerwehren einwandfrei funktioniert.

Mit 132 Ubungen, davon zahlreiche gemeinsam
mit Partnern, und 27 Kursbesuchen wurde die
Ausbildung der Milizangehdrigen unfallfrei si-
chergestellt.

Strassenrettungsiibung mit Brittnau

Auf Basis der sehr guten Zusammenarbeit unter
den Feuerwehren im Wiggertal wurde im letzten
Quartal das regionale Projekt "Feuerwehr 2022"
lanciert. Damit soll aufgezeigt werden, ob und in
welcher Form ein Zusammenschluss der Feuer-
wehren Aarburg, Oftringen, Strengelbach und
Zofingen Sinn macht und umgesetzt werden
kann.

Ende 2019 ging eine Feuerwehr-Ara zu Ende:
Peter Ruch gab das Kommando der Stutzpunkt-
feuerwehr zusammen mit seinem Stellvertreter
Bruno Giger nach 27 Jahren ab. Peter Ruch war
35 Jahre bei der Stadt Zofingen als Materialwart
und Technischer Leiter angestellt und leistete
total 48 Jahre Feuerwehrdienst.

Das neue und bisherige Kommando der Stltzpunktfeuerwehr
Zofingen (v.l.n.r.): Rolf Roth, Reto Graber, Peter Ruch und Bruno
Giger

Materiell konnte im Sommer ein mobiler Hoch-
wasserschutz-Container (Schenkung Mobiliar
Versicherung) und kurz vor Weihnachten ein
neues Stutzpunkt-Tankldschfahrzeug in den
Dienst gestellt werden.
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opller mochwasserschutzcontainer

/.11 Ressort Kultur
Christiane Guyer, Stadtratin

Kulturstelle

Im Berichtsjahr schloss der Bereich Kultur der
Stadt Zofingen mit sieben Kulturinstitutionen
eine Leistungsvereinbarung fur die Jahre 2019
bis 2021 ab. Fur diesen Zeitraum konnen sie
neu auf eine gesicherte Finanzierung zéhlen und
so besser planen. Zu diesen Kulturinstitutionen
gehoren das Kunsthaus Zofingen, die Literatur-
tage Zofingen, die Kleine Biuhne, OX-Kultur, der
Kulturraum Hirzenberg, die Stadtmusik und ar-
govia philharmonic fur die Zusammenarbeit
beim Neujahrskonzert.

In der Kulturforderung wurden neben diesen sie-
ben Institutionen auch 27 kleinere kulturelle
Veranstaltungen und Projekte unterstutzt, da-
runter die neuen Alben von zwei Zofinger Bands.

Die Kunstsammlung der Stadt wurde inventari-
siert, die Lager- und Standorte wurden Uberpruft
und die Angaben der Uber 700 Werke erganzt.

Im Rahmen des Jahreskonzerts der Schenk-Stif-
tung wurde der Preis der Stadt Zofingen erst-
mals in neuer Form vergeben. In Ergdnzung zum
neuen Preis des Orchesters, welcher von den
Musikerinnen und Musikern des argovia philhar-
monic vergeben wird, kirte das Publikum im
Saal die Gewinnerin in einer Abstimmung via
Smartphone. Gewahlt wurde Amelia Mas-
zonska, die sich Uber einen Auftritt mit der Kam-
mermusikreihe des argovia philharmonic in Zo-
fingen in der Saison 2020/2021 freuen darf.
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Stadtbibliothek

Mit ihren vielfaltigen Veranstaltungsformaten
konnte die Stadtbibliothek im Jahr 2019 2'200
Personen aller Altersstufen begeistern. Ange-
fangen beim gut etablierten und sehr beliebten
Varsli-Morgen fur die Kleinsten bis hin zur Le-
sung von und mit Milena Moser im November
war so fur jeden Geschmack in den rund 100
Veranstaltungen etwas dabei.

Milena Moser liest in der Stadtbibliothek

Der historische Buchbestand der Stadtbiblio-
thek enthalt viele bahnbrechende Werke in inte-
ressanten Ausgaben und gilt deshalb als euro-
paisches Kulturgut. Zur Sammlung gehort ein
Handschriftenbestand mit Uberregionalem und
lokalem Schriftgut, der in den letzten zwei Jah-
ren durch Experten erschlossen, teilweise digi-
talisiert und so fiir die Offentlichkeit online zu-
ganglich gemacht werden konnte.

Bei der Medienbeschaffung der Stadtbibliothek
wurde in diesem Jahr der Schwerpunkt auf aktu-
elle Reiseliteratur gelegt. Der Bestand erfreut
sich grosser Beliebtheit. Neue Medien brauchen
Platz. Dieser ist Dank des erstmals durchgefihr-
ten Blcherflohmarkts entstanden. Das Angebot
kam bei den Nutzenden so gut an, dass dieser
nun regelmassig stattfinden soll.

Beliebter Blcherflohmarkt



Musik & Theater

In der Saison 2018 /2019 besuchten 3'897 Zu-
schauerinnen und Zuschauer die 17 Veranstal-
tungen von Musik & Theater Zofingen und der
Kooperationspartner. Besonders herausragend
waren das ausverkaufte Konzert von Philipp
Fankhauser im Januar 2019 sowie Agatha Chris-
ties "Die Mausefalle" des Theater Kanton Zirich.

Die Saison 2019 /2020 startete im Oktober ful-
minant - sehr gut besucht war die ausserge-
wohnliche Soul-Tribute-Show des Theaters Ri-
giblick Zurich. Mehrere Grossen der Schweizer
Musikszene versammelten sich auf der Bihne,
um die Hits der grossen Soul-Diven der 60er-
und 70er-Jahre zu interpretieren und sie mit de-
ren Lebensgeschichten zu verknupfen.

Hinter den Kulissen von Musik & Theater gab es
2019 einige Neuerungen: Die Drucksachen wur-
den grafisch aufgefrischt, die Website von Musik
& Theater erhielt eine treffendere Adresse und
ein neues Ticketing-System wurde eingerichtet.

I,

Fabienne Louves, Freda Goodlett, Nubya, Tanja Dankner und die
Live-Band unter der Leitung von Pepe Lienhard

Stadtarchiv

Eine Zeichnung von Albert Anker aus dem Zofin-
ger Kilnstlerbuch im Stadtarchiv konnte im
Herbst als Leihgabe in die Ausstellung "Albert
Anker - Zeichnungen und Aquarelle" im Kunst-
museum Solothurn gegeben werden und wurde
sogar als Postermotiv fir die Ausstellung ge-
wahlt.

A

olthurn

Plakat mit der eihnun Jeauernknab

Im Berichtsjahr fanden Situationsgesprache mit
dem Bereich Soziales und der Stadtkanzlei zur
Langzeitarchivierung statt. Zudem lieferte die
Stadtkanzlei Verwaltungsakten ans Stadtarchiv.
Da dieses selber nicht tber genliigend Raum ver-
fugt, wurden nur Protokolle der Stadtratssitzun-
gen der 1960er-bis 1990er-Jahre abgeliefert so-
wie die noch in der Stadtkanzlei vorhandenen
restlichen Unterlagen der friher eigenstéandigen
Gemeinde Muhlethal.

Insgesamt gab es 40 Archivanfragen, die meis-
ten davon zur Geschichte von Zofingen oder fur
die Familienforschung.

Im Spéatherbst fand eine Zusammenarbeit des
Stadtarchivs mit der Kantonsschule Zofingen
statt: Schulerinnen und Schuler des Ergan-
zungsfachs Geschichte waren wéhrend finf Wo-
chen einmal wochentlich vor Ort und arbeiteten
nach einer Einfihrung selbstandig an Archivbe-
standen, um historische Fragestellungen zu ent-
wickeln und zu beantworten.

/.12 Ressort Tiefbau
Andreas Riegger, Stadtrat

Kantonsstrassen

Der Einwohnerrat bewilligte im Juni 2019 den
Kredit fur die Verkehrssanierung der Unteren
Vorstadt  (Kreisel  General-Guisan-Strasse/
Muhlethalstrasse). Im November stimmte die
Bevolkerung dem Gemeindeanteil zu. Durch
eine Abstimmungsbeschwerde ist die weitere
Planung des Strassenbauprojekts zurzeit blo-
ckiert. Dieses Vorhaben ist Bestandteil des
Agglomerationsprogramms AareLand der 2. Ge-
neration 2015-2018.
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Geplanter Kreisel in der Unteren Vorstadt

Fir die Sanierung des SBB-Niveaulibergangs an
der Aarburgerstrasse konnte das Vorprojekt ab-
geschlossen werden. Es folgten Besprechungen
mit den betroffenen Anstdssern der Gewerbelie-
genschaften. Nun gilt es das Bauprojekt zu erar-
beiten.

Aufwertung Bahnhofplatz mit Velostation

Nach der Zustimmung in Einwohnerrat Ende
2018 wurde das Projekt im Mai 2019 mit dem
entsprechenden Baukredit in der Volksabstim-
mung bestatigt.

Bushaltestellen

Eine grosse Herausforderung stellt der alters-
und behindertengerechte Umbau der bestehen-
den Bushaltestellen auf Kantons- und Gemein-
destrassen dar. Diese Umbauten mussen bis
Ende 2023 abgeschlossen sein. Mit Ausnahme
der Linie 13 ins Uerken- und Suhrental missen
diese Bushaltestellen auf zukinftige Gelenk-
busse ausgebaut werden. Die Ausrichtung auf
Gelenkbusse ist kostenintensiv und bedingt
mehr Platz und vielerorts Landerwerb. Es wer-
den daher Halte auf der Strasse gepruft.

Gemeindestrassen

Der Einwohnerrat stimmte im Juni 2019 dem
Strassenbauprojekt fir die Schulhausstrasse zu.
Als néchstes folgt die oOffentliche Auflage des
Bauprojekts.

Velomassnahmen

Die eidgendssischen Rate haben den Massnah-
men flur den Langsamverkehr fur Zofingen im
Rahmen der Behandlung des Agglomerations-
programms AarelLand der 3. Generation 2019-
2022 zugestimmt. Der Bund beteiligt sich mit
dem Nationalstrassen- und Agglomerations-
fonds mit 35 Prozent an den Kosten.

Verkehrsberuhigung in den Quartieren

Die bestehende Tempo-30-Zone auf der Kun-
zenbadstrasse wurde verlangert. Auch die Spi-
talgasse ist neu verkehrsberuhigt. Umstritten ist
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die Einfihrung von Tempo 30 in der Henz-
mannstrasse Ost und im Riedtal.

Abwasser/Hochwasser/Renaturierung

Das Wasser des Niklaus-Thut-Brunnens wird neu
wieder dem Grundwasser zugefthrt. Moglich
macht dies der im Rahmen eines Pilotprojekts
erstellte Versickerungsschacht. Bislang floss
das Brunnenwasser in die Kanalisation. Weitere
Brunnen in der Altstadt sollen folgen.

Die Analyse der Starkregenereignisse zeigte fur
die Stadt in einem Massnahmenkonzept gros-
sen Handlungsbedarf auf. Fir diese Untersu-
chung wurden Schadensdaten von Versicherun-
gen, Meldungen der Feuerwehr und von Priva-
ten, hydraulische Berechnungen und Gefahren-
karten beigezogen. Schadenshotspots wurden
definiert und davon abgeleitet wurde ein ent-
sprechendes Massnahmenkonzept erarbeitet.

Dieses wird nun bei einzelnen Projekten und
beim Erteilen von Baubewilligungen beigezogen.
Die Massnahmen sehen auch Anreize fir Private
vor. Die Bauverwaltung bertcksichtigt die The-
matik Starkregen auch bei den laufenden Bau-
projekten.

Ty
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Die Karte zeigt, wo in Zofingen bezﬂglich Hochwasser Hand-
lungsbedarf besteht

Parkplatzbewirtschaftung

Der Stadtrat hat Anfang 2019 das Reglement
zur Parkplatzbewirtschaftung fir stadtische An-
gestellte und Lehrpersonen in Kraft gesetzt. Be-
troffen sind die stadtischen Angestellten und
Lehrpersonen, welche ihr Fahrzeug auf offentli-
chem Grund parkieren. Mit der Einflhrung des
gebuihrenpflichtigen Parkierens wurden ver-
schiedene Sonderldsungen (bis zur Gratispar-
kierung) aufgehoben und durch eine einheitliche
Regelung ersetzt. Nach umfangreichen Ver-
nehmlassungen und Konsultationen sowie
durch die Information der Direktbetroffenen
wurde Verstandnis fur das gebihrenpflichtige
Parkieren geschaffen.



7.13 Ressort Natur, Unterhalt,
Stadtmarketing und Sport

Peter Siegrist, Stadtrat

Werkhof

Schwimmbad

Das Schwimmbad war vom 11. Mai bis am 14.
September 2019 wéhrend insgesamt 127 Tagen
geoffnet (Vorjahr: 126). Es wurden 71'663 (Vor-
jahr: 88'047) Besucherinnen und Besucher ge-
zahlt. Bestbesuchter Tag war der 30. Juni 2019
mit 4'155 Badegasten (Vorjahr: 3'500). Dank
dem schonen Sommer 2019 ist das Gesamter-
gebnis im Schwimmbad Zofingen erfreulich aus-
gefallen.

Am 2. September 2019 wurde, wie schon ein-
mal im Vorjahr, ins Schwimmbad eingebrochen.
Es entstand Sachschaden.

Allgemeiner Strassenunterhalt

Nebst den ublichen werterhaltenden Unterhalts-
arbeiten konnten folgende Strassenbeldge mit
sofort befahrbaren Mikrobeldgen erneuert wer-
den: Heiternplatzweg oben und unten, Halden-
weg beim Parkplatz und beim letzten Haus.

Allgemeiner Kanalisationsunterhalt

In Teilgebieten der Stadt wurden die Kanalisati-
onsleitungen mit Hochdruck durchgespult und
die zum Teil massiven Materialablagerungen be-
seitigt. Unter Mithilfe des Werkhofs wurden die
Strassenablaufe turnusgemass gesaubert und
deren Sammler entleert. Diverse Einlauf-
schachte wurden mit einer externen Firma in
Auftrag des Werkhofs saniert.

Allgemeiner Bachunterhalt

Die Gewasser auf dem Gemeindegebiet wurden
durch den Werkhof gereinigt und Bacheinldufe
von Geschiebematerial befreit. Verschiedene
Hecken entlang der Ufer wurden im Rahmen von
Pflegemassnahmen zurlckgeschnitten. Die Ar-
beiten erfolgten im Einvernehmen mit dem Kan-
ton. Die Kosten werden gemass Dekret zwi-
schen Kanton und Stadt aufgeteilt.

Heisswasser-Unkrautvernichtungsgerét

Im Herbst 2019 kaufte der Werkhof ein Heiss-
wasser-Unkrautvernichtungsgerat (Weedmaster
M-Line), um Unkraut umweltfreundlicher zu be-
kampfen.

Chemiefreie Wildkrautbekdampfung mit Heisswasser

Zapfenstreich

Am Zapfenstreich kamen im Rahmen eines Pi-
lotprojekts erstmals Mehrwegbecher zum Ein-
satz.

Fachstelle Natur und Landschaft

Lebensraumpflege

In Zofingen sorgen der Werkhof, der Natur-
schutzverein sowie die Landwirte fur eine fach-
gerechte und regelmaéssige Pflege von Hecken
und Okowiesen und stellen damit deren Qualitat
und okologische Wirkung sicher. Diese Mass-
nahmen im Naturschutz wurden vom Kanton
Aargau im Rahmen des Programms Natur 2020
mit Beitragen unterstitzt. Neben den jahrlichen
Unterhaltsarbeiten konnte 2019 auch die Sanie-
rung der drei stark verlandeten Weiher beim
Schutzenhaus erfolgreich durchgefihrt werden.

A
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Sanierung der verlan
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eten eiherbei Schiitzenhaus Hetern

Stellungnahmen Bauprojekte

Zuhanden der Bauverwaltung hat die Fachstelle
Natur und Landschaft zahlreiche Stellungnah-
men zu Bauprojekten verfasst, Voranfragen zu
Bauvorhaben bearbeitet sowie die Ausfihrung
von Massnahmen begleitet und kontrolliert.

Anfragen aus der Bevdlkerung
Im Jahr 2019 waren wieder viele Fragen und Be-
merkungen von Einwohnerinnen und Einwoh-
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nern zu den Themen Umwelt, Natur und Land-
schaft zu verzeichnen. Die Beispiele reichen von
Fragen zum Grenzabstand von Baumen tber die
Aufwertung von Privatgarten bis zur Bekamp-
fung von Ungeziefer.

Stadtmarketing (inkl. Stadtbiro und Stadtsaal)

Bewilligungswesen

Auf dem Bewilligungswesen lag auch in diesem
Jahr ein besonderes Augenmerk. Die Vereinheit-
lichung der Auflagen aufgrund des Uberarbeite-
ten Prozesses wurde flachendeckend einge-
fuhrt. Die Absprachen mit Veranstaltern und
auch den intern involvierten Stellen war zeitin-
tensiv, aber zielfihrend. So konnten laufend An-
passungen und Optimierungen vorgenommen
werden. Ebenfalls integriert wurden die von der
Bauverwaltung Ubernommenen Bewilligungen
fUr die Nutzung des offentlichen Grunds fur bau-
liche Nutzungen (z. B. Baugeruste, Mulden oder
Aufbrucharbeiten).

Zusétzliche Grossveranstaltungen

Mit dem einzigartigen Aargauer Kantonal-
schwingfest mitten in der Altstadt und dem
Stadtfest wurden gleich zwei Grossveranstaltun-
gen mehr als Ublich in Zofingen durchgefuhrt.
Beide Veranstaltungen hatten Wetterglick und
konnten fur Zofingen bleibende Erinnerungen
schaffen.

~ y : A ’
Schwingfest auf dem Thutplatz

Letztmals fand 2001 ein Stadtfest statt. Der
Stadtrat nutzte die Gelegenheit, 2019 ein
Stadtfest, unter der Leitung von Walter Bloch,
zusammen mit den 200-Jahr-Feierlichkeiten der
Zofingia durchzufihren. Durch beachtliche
Sponsoringbeitrage konnte ein attraktives Ver-
anstaltungsprogramm Uber zweieinhalb Tage
prasentiert werden. So freuten sich viele Uber
den grossen Lunapark mit dem Riesenrad, von
dem man einen eindrucklichen und einmaligen
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Blick auf Zofingen erhaschen konnte. Ein weite-
rer Hohepunkt war die Auffihrung "Die Spinne
von Zofingen" unter der Leitung von Ruth So-
land, einer Produktion von Mitgliedern der Zo-
fingia als auch Studierenden der Kantonsschule
Zofingen.

Zofinger Stadtfest

Die Kadermitarbeitenden und Angestellten der
Stadtverwaltung betrieben zusammen mit dem
Stadtrat beim Rathaus das Beizli "Chez Thut"
und verkostigten die Gaste mit Raclette und Ge-
tranken. Nach dem Cortege Uberreichte die Zo-
fingia dem Stadtammann offiziell das im Juli
2019 enthullte Wegleitungssystem "Wege durch
Zofingen", welches unter der Leitung des Stadt-
marketings errichtet und von der Zofingia mass-
geblich mitfinanziert wurde. Das traditionelle
Studentenfest und das fir die Bevolkerung ver-
anstaltete Stadtfest wurden mit der Ankunft von
Fallschirmaufklarern auf der Schitzenmatte fei-
erlich beendet.

SBB-Tageskarten

Aufgrund der gesunkenen Auslastung der SBB-
Tageskarten im Vorjahr wurde das Angebot
2019 von acht auf sechs Karten reduziert. Die
Auslastung steigerte sich daher leicht auf 88
Prozent (Vorjahr: 85 Prozent).



Stadtsaal

Erneut kann der Stadtsaal 2019 eine erfreulich
hohe Belegung auf dem Vorjahresniveau ver-
zeichnen. Markant ist, dass in den letzten vier
Jahren die Theatervorfuhrungen um einen Drittel
gesunken sind, die durchgefthrten Firmenan-
lasse aber mehr als verdoppelt werden konnten.

Ressort Sport

Die Sportstadt Zofingen

Im Berichtsjahr wurden diverse bedeutende, na-
tionale und internationale Sportanlasse auf Zo-
finger Sportanlagen ausgetragen, wie die
Schweizermeisterschaften im E-Dart und Inter-
vallduathlon, Basketball (Junioren U15) und In-
linehockey (Senioren, Final-Turnier). Nationale
Bedeutung geniesst auch das Pfingstmeeting
der Leichtathleten. Internationale Beachtung
finden das Basketballcamp und die WM im Du-
athlon, der Powerman. Weiter fanden der Regi-
onale OL Muhlethal, das Aargauer Kantonal-
schwingfest und der kantonale Jungschwinger-
tag sowie die Finalissima Swiss Volley statt.

Platz 1: Zofingen

Bei schweiz.bewegt, dem Coop-Gemeindeduell,
gebuhrt der Zofinger Bevolkerung ein grosses
Lob: Schweizweit sammelte sie in ihrer Katego-
rie am meisten Bewegungsminuten. Der Sieg
2019 ist die verdiente Belohnung fir das lang-
jahrige und geschatzte OK unter der Leitung von
Stefan Jetzer, das nun in den wohlverdienten

Che[]bergabe an das siegreiche Zofingen

Sportlerehrung

Zum zweiten Mal fand die Sportlerehrung im
Rahmen der Bundesfeier statt. Es erfolgten funf
Ehrungen mit insgesamt elf Geehrten.

7.14 Ressort Alter, Gesundheit
und Kinderfest

Rahela Syed, Stadtréatin

Alter

Die Fachstelle Alter und Gesundheit verzeich-
nete erneut eine rege Nachfrage. Die Bevolke-
rung schatzt die Moglichkeit von telefonischen
Auskinften oder personlichen Gesprachen rund
ums Thema Alter. Besonders interessierten Fra-
gen im Bereich der Pflegefinanzierung und der
Spitex.

Anlasse der Alterskommission
Inzwischen sind diverse Anlasse der Alterskom-
mission zu einem festen Bestandteil der Jahres-
planung geworden und werden rege besucht. So
werden in regelmassigen Abstanden die Vor-
tragsreihe "Rund ums Alter" und das Erzahlcafé
im Seniorenzentrum Brunnenhof, das Aktualita-
ten-Café in der Stadtbibliothek sowie das Re-
pair-Café im Spittelhof durchgefihrt.

haucht

Altersausflug 80plus der Stadt Zofingen

Die Einladung des Stadtrats zum Altersausflug
wurde auch dieses Jahr sehr geschatzt. Die
Postautos der Firma Tschannen fihrten eine Re-
kordteilnehmerzahl von 220 Gasten auf die
Halbinsel Au am Zirichsee.

Die Reisegruppe auf den Weg zum l\/littagessen
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Zukunfts-Kafi Zofingen

Wie gelingt das Miteinander der Generationen?
Im Herbst 2019 diskutierten 55 Zofingerinnen
und Zofinger verschiedener Generationen uUber
diese Frage. Entstanden sind mehrere Projekt-
ideen wie zum Beispiel ein Begegnungsraum,
eine Tauschborse oder ein Gemeinschaftsgar-
ten. Im nachsten Schritt werden diese Ideen pri-
orisiert und weiterentwickelt.

Gesundheit

Die Spitex Region Zofingen AG hat per 1. Januar
2019 ihren Dienst aufgenommen und darf auf
ein spannendes erstes Jahr zurtckblicken.

Die spitalzofingen ag, Tochtergesellschaft der
Kantonsspital Aarau AG, stellte weiterhin zuver-
lassig die Grund- sowie die Notfallversorgung in
der Region Zofingen sicher. Der seit einigen Jah-
ren verfolgte innovative und zukunftsorientierte
Ansatz der integrierten Versorgung konnte er-
folgreich umgesetzt werden. So befinden sich
auf dem Geldande des Spitals Zofingen nebst
dem Akutspital mit Notfallaufnahme und ambu-
lanten Sprechstunden folgende Institutionen:
das Pflegezentrum (Langzeitpflege und speziali-
sierte Palliativ-Pflege), das Rehabilitationszent-
rum der aarReha sowie ein Partnerhaus mit Apo-
theke, verschiedenen Arztpraxen (Gynakologie,
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Neurologie, Psychiatrische Dienste Kanton Aar-
gau PDAG), ein Orthopadiegeschaft, das Blut-
spendezentrum SRK und ein Patientenhotel.

Seniorenzentrum

Geschéftsleitung

Am 1. Méarz 2019 nahm Felix Bader die Arbeit
als neuer Geschaftsleiter auf. Damit ist die Ge-
schaftsleitung wieder komplett. Sie setzt sich
nebst dem Geschaftsleiter aus Doris Schmid
(stellvertretende Geschaftsleiterin und Leiterin
Verwaltung), Gabriele Breusch (Leiterin Pflege
und Betreuung) sowie Silvia Stanzel (Leiterin Ho-
tellerie) zusammen.

Personal

Zum Jahresende weist das Seniorenzentrum
140 Vollzeitstellen (Vorjahr 139) auf. Diese be-
inhalten auch 24 Lernende sowie vier Praktikan-
tinnen und Praktikanten aus den Sparten Pflege,
Hotellerie sowie technischer Dienst.

Bewohnerinnen und Bewohner

Nachdem in den Jahren 2016 bis 2018 ein ste-
ter Riickgang bei den Pflege- und Pensionstagen
Zu verzeichnen war, kann fir das Jahr 2019 bei
beiden Sparten eine Steigerung ausgewiesen
werden. Die gesamthaft 126 Zimmer waren
durchschnittlich zu 97,3 Prozent (Vorjahr 96,2
Prozent) belegt. Die Anzahl Pensionstage er-
hohte sich um genau 500 auf 44'746. Die er-
brachten Pflegetage stiegen auf 43'719 (Vor-
jahr: 43'145).

Ein fur Pflegeheime nicht alltaglicher Effekt zeigt
sich beim Blick auf die Statistik der Bewohnen-
den. 2019 nahm der Anteil an Mé@nnern auf 28,5
Prozent (Vorjahr: 21,3 Prozent) zu. Wahrend die
Todesfélle (23 Bewohnerinnen, 6 Bewohner) die
Gesamtverteilung widerspiegeln, hielten sich die
Eintritte praktisch die Waage. Befristete Aufent-
halte waren 26 zu verzeichnen (Vorjahr: 24).

anlasslich des Ausflugs auf den Hof Obergrit in Sigigen



Das Durchschnittsalter aller Bewohnerinnen
und Bewohner im Jahr 2019 betrug 87,0 Jahre
(Vorjahr: 87,1 Jahre). Die alteste Bewohnerin
konnte ihren 102. Geburtstag feiern.

Jubildum 40 Jahre Tanner

Bewohnerinnen und Bewohner, Mitarbeitende
und geladene Gaste konnten bei schonstem
Wetter das Fest zum 40-jdhrigen Bestehen des
Tanners begehen. Dank der umsichtigen und vo-
rausschauenden Planung des Gebaudes konnen
auch 40 Jahre nach dessen Fertigstellung noch
zeitgemasse Pflegeplatze angeboten werden.

Alterswohnungen Rosenberg

In den Alterswohnungen Rosenberg kam es auf-
grund von Todesfall, Auszug sowie Ubertritt in
den Brunnenhof zu einigen Mieterwechseln. Die
Wohnungen konnten jedoch fast lickenlos wie-
der vermietet werden.

Kinderfest

Wegen der stabilen Wetterlage stand lange vor
dem 5. Juli 2019 fest: Das wird ein prachtiges
Kinderfest!

Eroffnet wurde das Fest am Vorabend mit dem
Zapfenstreichkonzert unter dem Motto "Wind-
Band & Strings", denn es spielte das Streichor-
chester der Musikschule mit. Insgesamt musi-
zierten 65 Kinder und Jugendliche - so viele wie
seit Jahrzehnten nicht mehr.

e A
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Blumenméadchen beim Umzug durch die Altstadt

Am Morgen zogen mehrere Hundert blumenge-
schmickte Kinder durch die Zofinger Altstadt,
begleitet von der Kadettenmusik und den Ka-
dettentambouren, dem Tambourenverein, der
Stadtmusik und dem Spiel der Kantonspolizei
Aargau. Am Umzug nahm auch die hochste Aar-
gauerin, die Zofingerin Renata Siegrist, teil, zu-
sammen mit weiteren Gasten, dem Kinderfest-
redner Thomas Keller und den Amtstragern.

et
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Eine Delegation des Grossratsprasidiums und der Gemeinde
Strengelbach waren zu Gast

Dass sich wahrend des eindricklichen histori-
schen Gefechts bedauerlicherweise ein Frei-
schar verletzte, haben viele Gaste erst im Nach-
hinein erfahren. Sie genossen den Nachmittag
auf dem Heitern mit Vorfihrungen der Schule,
Band-Konzerten und den zahlreichen Spielen
und Attraktionen.
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8. Finanzen im Uberblick

8.1  Allgemeines

Gesamtiibersicht Umsatz Selbst- Netto- Finanzierung Nettoschuld
Rechnung 2019 Erfolgsrechnung finanzierung investitionen | minus = Fehibetrag minus = Netto-
in CHF plus = Uberschuss vermogen

plus = Nettoschuld
Gesamttotal 95'350'338 7'611'160 11'095'440 - 3'484'280 41'903'695
Einwohnergemeinde 69'878'526 6'009'204 8'986'656 -2'977'452 11'729'315
Abwasserbeseitigung 3'368'058 -23'673 960'334 -984'007 - 3'258'552
Abfallwirtschaft 1'049'090 100'766 0 100'766 -1'457'103
Heilpddagogische Schule 5'755'968 251'829 903'440 -651'612 1'568'859
Seniorenzentrum 14'5697'812 972'251 245'010 727'241 22'306'346
Alterswohnungen 700'884 300'783 0 300'783 11'014'830

Die Verwaltungsrechnung ist gegliedert in die
Erfolgsrechnung und in die Investitionsrech-
nung. Der Saldo aus diesen beiden Rechnungen
zeigt auf, ob in einem Jahr ein Finanzierungs-
Uberschuss oder ein -fehlbetrag erwirtschaftet
worden ist. In der Bilanz sind samtliche Vermo-
genswerte und Schulden enthalten, woraus sich
die Nettoschuld berechnen lasst. Die Jahres-
rechnung umfasst nebst der Einwohnerge-
meinde auch mehrere Spezialfinanzierungen,
welche ihre Aufgaben durch zweckbestimmte
Gebuhren und nicht aus Steuermitteln finanzie-
ren.

Einwohnergemeinde

Die Erfolgsrechnung 2019 der Einwohnerge-
meinde exklusive Spezialfinanzierungen
schliesst mit einem positiven operativen Ergeb-
nis von CHF 2,05 Mio. (Vorjahr: CHF 4,64 Mio.)
ab. Da im Berichtsjahr keine ausserordentlichen
Umsatze zu verzeichnen waren, entspricht die-
ser Wert auch dem Ertragsuberschuss.

Im Vergleich zum Budget resultiert eine Verbes-
serung um CHF 0,48 Mio. Zu dieser positiven
Abweichung geftuhrt hat insbesondere eine
durchwegs hohe Budgetdisziplin auf der Auf-
wandseite. Die Ertrage fielen insgesamt um CHF
1,50 Mio. tiefer aus als budgetiert, vor allem we-
gen den um CHF 0,62 Mio. tieferen Fiskalertra-
gen und den um CHF 0,48 Mio. tieferen Trans-
ferertragen von Bund, Kanton und anderen Ge-
meinden. Aufwandseitig wurde das Budget so-
gar um total CHF 1,98 Mio. unterschritten. Der
Sachaufwand fiel um CHF 0,84 Mio., der Trans-
feraufwand um CHF 1,21 Mio. tiefer aus als
prognostiziert.
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Die nicht direkt beeinflussbaren Beitrédge an den
Kanton flr die Pflegefinanzierung lagen um CHF
0,39 Mio., die Ausgaben flr die Sozialhilfe um
CHF 0,02 Mio. unter Budget und haben damit
zur Ergebnisverbesserung beigetragen.

Aus der Investitionsrechnung der Einwohnerge-
meinde resultieren Nettoinvestitionen von CHF
8,99 Mio. (Vorjahr: CHF 10,77 Mio.) gegenuber
budgetierten CHF 9,79 Mio.

Bei einer Selbstfinanzierung von CHF 6,01 Mio.
(Vorjahr: CHF 11,35 Mio.; Budget: CHF 5,15
Mio.) resultiert ein Finanzierungsfehlbetrag von
CHF 2,98 Mio. (Budget: Finanzierungsfehlbetrag
von CHF 4,63 Mio.). Die Nettoschuld steigt per
31. Dezember 2019 auf CHF 11,73 Mio.

Im Vergleich mit dem Vorjahr ist zu bertcksich-
tigen, dass die Rechnung 2018 durch mehrere
ausserordentliche Sonderfaktoren (Auflosung
Rickstellungen fir Vorsorgeverpflichtungen, Er-
halt nachtragliche Kantonsbeitrage nach Sozial-
hilfe- und Praventionsgesetz, Neubewertung Ge-
baude Finanzvermdgen, Erhalt Erbschaft und
Rickerstattungen Fall Postauto) massgeblich
beeinflusst wurde.

Abwasserbeseitigung

Die Erfolgsrechnung der Spezialfinanzierung Ab-
wasserbeseitigung schliesst mit einem Auf-
wanduberschuss von CHF 0,24 Mio. (gegenlber
budgetierten CHF 0,05 Mio.) einiges schlechter
ab als erwartet. Im Budget wurde noch mit einer
zu hohen Abwassermenge kalkuliert, so dass
insbesondere die Verbrauchsgebihren zu opti-
mistisch budgetiert wurden. Aus der Investiti-
onsrechnung resultieren Nettoausgaben von
CHF 0,96 Mio., welche unter Berlcksichtigung



der erstmals sogar leicht negativen Selbstfinan-
zierung (CHF - 0,02 Mio.) fur einen Finanzie-
rungsfehlbetrag von CHF 0,98 Mio. gesorgt ha-
ben. Das Nettovermogen reduziert sich per 31.
Dezember 2019 auf CHF 3,26 Mio.

Abfallwirtschaft

Die Spezialfinanzierung Abfallwirtschaft
schliesst mit einem Ertragstberschuss von
CHF 0,10 Mio. erneut besser als prognostiziert
ab. Das Vermdgen hat sich dadurch per 31. De-
zember 2019 auf CHF 1,46 Mio. erhoht. Im Rah-
men des Abfallkonzepts ist zu prifen, ob damit
allfallige Investitionen finanziert werden sollen
oder ob eine weitere Gebihrenreduktion vorge-
nommen werden kann.

Heilpadagogische Schule (HPS)

Auch die Erfolgsrechnung der Spezialfinanzie-
rung Heilpddagogische Schule schliesst mit ei-
nem operativen Uberschuss von CHF 0,16 Mio.
positiv ab (Vorjahr: CHF 0,16 Mio.). Aus der In-
vestitionsrechnung resultieren Nettoausgaben
fir Kostenanteile an die erweiterte Instandset-
zung des BZZ von CHF 0,90 Mio. Bei einer
Selbstfinanzierung von CHF 0,25 Mio. ergibt
sich ein Finanzierungsfehlbetrag von CHF 0,65
Mio. Der Ricklagenfonds weist neu einen Be-
stand von CHF 0,67 Mio. aus.

8.2  Erfolgsrechnung

Ergebnisse der einzelnen Abteilungen

Seniorenzentrum

Die Erfolgsrechnung der Spezialfinanzierung Se-
niorenzentrum schliesst bei einem Umsatz von
CHF 14,60 Mio. mit einem Ertragsuberschuss
von CHF 0,01 Mio. ab (Vorjahr: Aufwandiber-
schuss von CHF 0,12 Mio.). Im Vergleich zum
Budget (Ertragstiberschuss von CHF 0,02 Mio.)
entspricht dies praktisch einer Punktlandung.
Der Ertragsuberschuss wird in den Rucklagen-
fonds eingelegt, welcher per 31. Dezember
2019 einen Bestand von CHF 2,05 Mio. auf-
weist.

Alterswohnungen

Die Erfolgsrechnung der Spezialfinanzierung Al-
terswohnungen schliesst bei einem Umsatz von
CHF 0,70 Mio. mit einem Ertragsiuberschuss von
CHF 0,01 Mio. (Budget: Ertragsiiberschuss von
CHF 0,01 Mio.). Im Vergleich zum Budget wur-
den Mehrabschreibungen vorgenommen, da
buchhalterisch mit einer langfristigen Annuitat
auf den Kapitalkosten von 3,75 % gerechnet
wird, wahrend der effektive Zins im Jahr 2019
2,75 % betrug. Dank der weiterhin sehr hohen
Auslastung im Jahr 2019 konnte dieser Mehrauf-
wand vollumfanglich durch héhere Mietzinser-
trage und einen tieferen Sachaufwand kompen-
siert werden. Es resultiert eine Selbstfinanzie-
rung von CHF 0,30 Mio., welche auch dem Fi-
nanzierungsuberschuss entspricht. Die Schuld
der Spezialfinanzierung Alterswohnungen be-
tragt per 31. Dezember 2019 CHF 11,01 Mio.

Abteilung Nettoaufwand in CHF Abweichun
Effektiv Geplant in CHF in %

0 Allgemeine Verwaltung 4'369'086 4'418'650 -49'564 -1,1
1 Offentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 1'661'306 1'878'925 -217'619 | -11,6
2 Bildung 10'409'017 10'710'875 -301'858 -2,8
3 Kultur, Sport und Freizeit 3'651'227 3'818'880 -167'653 -4.4
4 Gesundheit 3'621'198 3'833'100 -211'902 -5,5
5 Soziale Sicherheit 8'990'884 9'142'940 -152'056 | -1,7
6 Verkehr 1'846'105 1'687'440 +158'665 | +9,4
7 Umweltschutz und Raumordnung 783'332 769'620 +13'712 +1,8
Total Nettoaufwand Abteilungen 0-7 35'332'155 36'260'430 -928'275 -2,6
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Abteilung Nettoertrag in CHF Abweichun
Effektiv Geplant in CHF in %
8 Volkswirtschaft 38'410 26'720 +11'690 | + 43,8
91 Steuern 36'080'213 36'629'000 - 548'787 -1,5
93 Finanz- und Lastenausgleich -1'101'700 -1'106'500 +4'800 | +0,4
96 Kapitaldienst 2'360'618 2'276'050 +84'568 | +3,7
Total Nettoertrag Abteilungen 8/9 37'377'542 37'825'270 -447'728 | -1,2
Abteilung Rechnungsergebnis in CHF Abweichun
Effektiv Geplant in CHF in %
Ertragsiiberschuss 2'045'388 1'564'840 +480'5648 | + 30,7
Aufwand nach Artengliederung
Personalaufwand [ .
Sach- und iibriger Betriebsaufwand || NG
Abschreibungen Verwaltungsvermégen ||
Finanzaufwand
Einlagen in Fonds/Spezialfinanzierungen
Transferaufwand - [
Millionen = g E E E § E
O S T T T T T
O &) &) O &)
m Rechnung 2019 ®mBudget 2019
Ertrag nach Artengliederung
Fiskalertrag |
Regalien und Konzessionen J§
Entgelte  ———
Verschiedene Ertrage |
Finanzertrag | N
Entnahmen aus Fonds/Spez.finanz. |
Transferertrag | NGk
Milionen ¥ £ =2 =2 & & 8 2 3
&) O T T T T T T T
O O &) &) O &) &)

m Rechnung 2019

Ergebnis der Einwohnergemeinde

Bei der Einwohnergemeinde (exklusive Spezial-
finanzierungen) resultiert bei einem betriebli-
chen Aufwand von CHF 61'904'115 und einem
betrieblichen Ertrag von CHF 60'373'148 ein
Verlust aus betrieblicher Tatigkeit von CHF
1'530'967. Budgetiert war ein Defizit von CHF
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m Budget 2019

1'950'660, womit das betriebliche Ergebnis um
CHF 419'693 besser ausgefallen ist.

Aus der Finanzierung resultiert ein Uberschuss
von CHF 3'576'355, budgetiert waren
CHF 3'515'500. Somit resultiert ein positives
operatives Ergebnis von CHF 2'045'388, wel-
ches gleichbedeutend mit dem Gesamtergebnis



ist, und um CHF 480'548 besser ausgefallen ist
als prognostiziert.

Im Gegensatz zum Vorjahr wurde das Ergebnis
der Jahresrechnung 2019 nicht durch wesentli-
che einmalige Sondereffekte beeinflusst.

Auswertung Kennzahlen

Die Finanzkennzahlen konnen entweder mit
oder ohne Spezialfinanzierungen berechnet
werden. Aussagekréftiger sind die Kennzahlen
der Einwohnergemeinde ohne Spezialfinanzie-
rungen. In der Folge werden diese Werte kom-
mentiert:

Nettoschuld je Einwohner

Die Nettoschuld ist eine zentrale Kennzahl, wel-
che noch gleich berechnet wird wie im Zeitalter
von HRM1. Diese berechnet sich aus der Diffe-
renz zwischen dem Eigenkapital und dem Ver-
waltungsvermogen und sagt aus, welcher Antell
des Verwaltungsvermogens nicht durch Eigen-
kapital abgedeckt ist. Per 31. Dezember 2019
belduft sich die Nettoschuld der Einwohnerge-
meinde auf CHF 11'729'315  (2018:
9'303'233). Per Ende 2019 betragt die Netto-
schuld pro Einwohner damit CHF 991.82 (2018:
CHF 800.07) und hat sich im Vorjahresvergleich
leicht verschlechtert. Eine Pro-Kopf-Verschul-
dung bis CHF 2'500 wird als noch tragbar beur-
teilt, falls die finanzielle Leistungsfahigkeit, res-
pektive eine genugende Selbstfinanzierung, ge-
geben ist. Fur die Einwohnergemeinde Zofingen
ware demnach ein Anstieg der Nettoschuld auf
rund CHF 30 Mio. immer noch tragbar, sofern
eine konstante Selbstfinanzierung von mindes-
tens CHF 6 Mio. erzielt wird.

Nettoverschuldungsquotient

Diese Prozentzahl zeigt an, welcher Anteil vom
Fiskalertrag abzuglich Finanzausgleichszahlung
erforderlich ware, um die Nettoschuld abzutra-
gen. Ein Nettoverschuldungsquotient von unter
100 % weist auf eine kurze Bindungsdauer hin,
er sollte nicht Uber 150 % betragen. Mit einem
Quotienten von 33,46 % (2018: 26,17 %) weist
die Einwohnergemeinde Zofingen nach wie vor
einen sehr guten Wert aus.

Zinsbelastungsanteil

Der Zinsbelastungsanteil zeigt an, welcher An-
teil des laufenden Ertrags durch den Nettozins-
aufwand gebunden ist. Je tiefer der Wert, desto

grosser der Handlungsspielraum. Ein Wert bis
4 % ist gut, der Anteil sollte nicht tber 9 % stei-
gen. Zofingen weist mit -1,04% (2018:
- 0,99 %) einen ausgezeichneten Wert aus.

Eigenkapitaldeckungsgrad

Die Kennzahl des Eigenkapitaldeckungsgrads
wurde mit der per 1. Januar 2019 in Kraft getre-
tenen Anderung des Gemeindegesetzes ersatz-
los aufgehoben und wird nicht mehr ausgewie-
sen.

Selbstfinanzierungsgrad

Diese Kennzahl zeigt an, welchen Anteil der In-
vestitionen im laufenden Jahr aus eigenen Mit-
teln finanziert werden konnten. l|dealerweise
sollte der Wert 100 % betragen, der Anteil sollte
aber nicht unter 50 % liegen. Jahrliche Schwan-
kungen sind nichts Ungewdhnliches, da die Net-
toinvestitionen von Jahr zu Jahr stark differieren
konnen. Langfristig sollte ein Selbstfinanzie-
rungsgrad von 100 % angestrebt werden, damit
die Schuldensituation im Griff gehalten werden
kann. Der Selbstfinanzierungsgrad des Rech-
nungsjahrs 2019 von 66,87 % (2018: 105,32 %)
ist ungenigend.

Selbstfinanzierungsanteil

Der Selbstfinanzierungsanteil zeigt die Finanz-
kraft und den finanziellen Spielraum einer Ge-
meinde. Er gibt an, welcher Anteil des Ertrags
zur Finanzierung der Investitionen oder zum Ab-
bau von Schulden aufgewendet werden kann (fi-
nanzielle Leistungsfahigkeit). Ein Selbstfinanzie-
rungsanteil von uber 20 % weist auf ein hohes
Investitions-/Amortisationspotenzial hin. Der
Anteil sollte nicht unter 10 % betragen. Der
Selbstfinanzierungsanteil 2019 der Einwohner-
gemeinde Zofingen von 9,32 % (2018: 16,37 %)
ist knapp ungenigend.

Kapitaldienstanteil

Diese Kennzahl zeigt, wie stark der laufende Er-
trag durch den Zinsendienst und die Abschrei-
bungen (Kapitaldienst) belastet ist. Ein hoher
Anteil weist auf einen enger werdenden Spiel-
raum hin. Ein Wert bis 5 % ist gut, der Anteil
sollte nicht Uber 15 % betragen. Der Wert fur die
Zofinger Jahresrechnung 2019 von 6,00 %
(2018: 4,64 %) ist gentgend. Die Verschlechte-
rung im Vergleich zum Vorjahr ist auf den hohe-
ren Abschreibungsbedarf aufgrund der anhal-
tend hohen Investitionstatigkeit zurtickzufuhren.

47



8.3  Investitionsrechnung
Investitionen Einwohnergemeinde / Realisie- | Bruttoinvestitionen | Bruttoinvestitionen | Nettoinvestitionen
Spezialfinanzierungen in CHF rungsgrad Rechnung 2019 Budget 2019 Rechnung 2019
Gesamttotal 58,9 % 12'652'407 21'494'000 11'095'440
Einwohnergemeinde 69,5 % 10'188'737 14'667'000 8'986'656
Abwasserbeseitigung 63,9 % 1'315'219 2'057'000 960'334
Abfallwirtschaft 0,0 % 0 150'000 0
Heilpddagogische Schule 20,2 % 903'440 4'470'000 903'440
Seniorenzentrum 163,3 % 245'010 150'000 245'010
Alterswohnungen 0 0 0
Investitionsausgaben nach Artengliederung
Strassen/Verkehrswege |}
tbrige Tiefbauten |
Hochbauten | —
Mobilien [
immaterielle Anlagen |k
Investitionsbeitrage an Kanton |
e ! Lo (@] 9] (@)
Millionen = = — — N
o O T T T
&) &) &)
m Rechnung 2019  ®Budget 2019
Die wichtigsten Investitionen (iber CHF 150'000) Betrag
Einwohnergemeinde
Erneuerung der Informatikstrukturen gemass IT-Strategie 2016-2020, Phase 2 518'253
Erneuerung/Digitalisierung Gemeindefachlosung 231'265
Militarunterkunft Rosengarten: Versicherungsleistungen fir Sanierung, Wiederherstellung -386'145
Primarschulhaus BZZ, Neubau: Realisierung (abzgl. Beitrag Swisslos-Fonds) 5'800'295
Oberstufenzentrum Rebberg: Studienauftrag 280'130
Bahnhofplatz: Aufwertung und Sanierung mit Velostation 174'623
Ersatz Lichtsignalanlage Schitzentorli 168'000
Erschliessung Untere Brihlstrasse West, 1. und 2. Etappe 327'439
Parkplatze Pulverturm/Gerbergasse: Sanierung 380'478
Abwasserbeseitigung
Zustandserfassung und Erstellung eines Abwasserkatasters fir die Hausanschliisse (abzgl. Beitrage) 238'138
Neubau Abwasserleitung Bleicheweg (abzlg. Beitrag Gemeinde Oftringen) 92'263
Heitere: Sanierung Infrastruktur, Beitrag Einwohnergemeinde 221'959
Heilpadagogische Schule HPS
Erweiterte Instandsetzung BZZ, Beitrag an Projektierung und Ausfiihrung 903'440
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9. Projekte und Investitionen

Stand der Projekte aus der Investitionsrechnung

9.1 Einwohnergemeinde

IR 4.0222.5060.06 Erneuerung Informatik-
Strukturen gemass I[T-Strategie 2016-2020,
Phase 2

Hans-Ruedi Hottiger, Stadtammann

Stand: Das Projekt fur die Ermeuerung der virtu-
ellen Desktopinfrastruktur konnte im Berichts-
jahr weitgehend umgesetzt werden. 2020 wer-
den noch Abschlussarbeiten ausgefihrt.

IR 4.0222.5200.01 Erneuerung/Digitalisierung
Gemeindefachlésung
Hans-Ruedi Hottiger, Stadtammann

Stand: Der Ersatz der Gemeindefachlosung Ruf
GeSoft wurde im Berichtsjahr wie geplant vorge-
nommen. Aus der offentlichen Ausschreibung
ging das Produkt Infoma New System von Axians
IT&T als Sieger hervor. Die neue Fachlosung ist
per 1. Januar 2020 (Finanzen) respektive per 24.
Februar 2020 (Einwohnerdienste) in den operati-
ven Betrieb Uberflhrt worden.

IR 4.0222.5200.02 Digitale Transformation (Pro-
zesse, IKS, GeVer, Archive etc.)
Hans-Ruedi Hottiger, Stadtammann

Stand: 2019 konnte die neue Signavio-Plattform
fUr die Prozessdokumentation in Betrieb genom-
men und geschult werden. Die in der Vorganger-
|6sung erfassten Prozesse wurden ins neue Tool
uberfihrt. Aus den Bereichen und Abteilungen
wurden weitere relevante Kernprozesse erfasst
und dokumentiert. Die Arbeiten werden laufend
weitergeflhrt. Die Prozessdokumentationen wer-
den in einem nachsten Schritt mit Risiken und
Kontrollen hinterlegt, welche mittels einer Work-
flow-Ldsung im Tool einer regelméassigen Uber-
prifung und Dokumentation zugefihrt werden
konnen (IKS).

IR 4.0290.5040.08 Fegergasse 22 (Kuttlerei) In-
standsetzung Wohnungen
Hans-Martin Pliss, Vizeammann

Stand: Der budgetierte Kredit fur die Wohnungs-
sanierung wurde nicht bendtigt, da die Schule

das Gebadude ab 2020 bis 2025 fir die Tages-
strukturen nutzen kann. Die R&umlichkeiten
konnten mit einem Nachtragskredit von CHF
25'000 mit minimalem Aufwand instand gestellt
werden. Die Schule spart damit Kosten und fin-
det gleichzeitig fur sie optimale Verhaltnisse vor.

IR 4.1500.5060.00 Feuerwehr: Ersatzbeschaf-
fung Fahrzeuge/Gerate
Christiane Guyer, Stadtratin

Stand:  Das  Stutzpunkt-Tankloschfahrzeug
konnte beschafft und materiell ausgeristet wer-
den. Weiter wurde die neu notwendige Infra-
struktur fur die Atemschutzretablierung instal-
liert.

S

g A mschutzgerate

Neue Infra

IR 4.1500.5060.01/4.1500.6310.00 Ersatzbe-
schaffung Autodrehleiter inkl. Verkauf altes Fahr-
zeug und Beitrag AGV

Christiane Guyer, Stadtratin

Stand: Der Kredit wurde durch den Einwohnerrat
bewilligt und die Bestellung der neuen Autodreh-
leiter ausgelost. Die Lieferung erfolgt planméassig
Mitte 2020, und der Beitrag der AGV ist zugesi-
chert. Der Verkauf des alten Fahrzeugs ist auf
Kurs und erfolgt, sobald das neue Fahrzeug ge-
liefert ist.

IR 4.2130.5060.01 Schulinformatik: Ersatzbe-
schaffungen
Dominik Gresch, Stadtrat

Stand: Die strategische Grundlage der Zofinger
Schulinformatik bildet das "Informatikkonzept
der Schule Zofingen". Dieses geht von einem Er-
neuerungszyklus der Hardware (samtliche Server
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und rund 550 Arbeitsstationen) von funf Jahren
aus. Der Investitionsplan sah 2019 flr die Ersatz-
beschaffungen CHF 140'000 vor. Die gemass
langfristigem Erneuerungsplan fir das Berichts-
jahr vorgesehenen Beschaffungen (u. a. Ablo-
sung Server Quartierschulhaus, Einrichtung ei-
nes redundanten Backup-Servers, Teilerneue-
rung Netzwerk-Komponenten, Erneuerung Ar-
beitsstationen Primarschulhaus BZZ, Teilerneue-
rung Laptop-Pool GMS 3. Etappe) konnten voll-
umfanglich, fristgerecht und unter Einhaltung
des Kostenrahmens umgesetzt werden.

IR 4.2170.5040.05 Quartierschulhaus BZZ: Rea-
lisierung Neubau
Hans-Martin Pliss, Vizeammann

Stand: Das Projekt konnte termingerecht und
mit einer deutlichen Unterschreitung des Kredits
abgeschlossen und vor den Sommerferien der
Schule Ubergeben werden.

0 A e
Die Multifunktionsflaichen im neuen Primarschulhaus s
zigig und hell

gross-

IR 4.2170.5040.19 Bezirksschulhaus: Flach-
dachsanierung Klassentrakt, Projektierung
Hans-Martin Pliss, Vizeammann

Stand: Der Ausfiuhrungskredit von CHF
1,554 Mio. wurde vom Einwohnerrat bewilligt.
Die Ausfuhrung erfolgt im Sommer 2020.

IR 4.2170.5040.25 /26 Oberstufenzentrum Reb-
berg: Studienauftrag und Projektierung
Hans-Martin Pliss, Vizeammann

Stand: Nach dem Zwischenstopp im Studien-
wettbewerb stockte der Einwohnerrat im Marz
2019 den Verpflichtungskredit von CHF 450'000
auf CHF 640'000 auf. Der Wettbewerb ist abge-
schlossen und das Siegerteam bestimmt. Im No-
vember hat der Einwohnerrat den Projektie-
rungskredit von CHF 1,94 Mio. bewilligt. Die Er-
arbeitung des Vorprojekts ist in vollem Gang. Die
Ausfuhrung erfolgt von 2022 bis Sommer 2024.
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IR 4.2170.5040.28 Turnhalle Stadtsaal: Instand-
setzung Schwingkeller
Hans-Martin Pliss, Vizeammann

Stand: Die sanfte Renovation konnte abge-
schlossen werden.

IR 4.2170.5040.40/41 BZZ: Erweiterte Instand-
setzung
Hans-Ruedi Hottiger, Stadtammann

Stand: Die mehrheitlich technische und energe-
tische Sanierung erstreckt sich tber sechs Jahre.
Fir das Gebaude der HPS, wo auch Innenumbau-
arbeiten stattfinden, ist die Planung abgeschlos-
sen und die Ausfuhrung voll im Gang. Die restli-
chen Gebadude folgen etappenweise. Bauherr-
schaft sind die Einwohnergemeinde Zofingen und
der Kanton Aargau gemeinsam. Das Projekt ver-
|duft planmassig.

IR 4.3291.5040.01 Stadtsaal: zwingende In-
standstellungen, Realisierung
Hans-Martin Pluss, Vizeammann

Stand: Der Ersatz der Saalbeleuchtung ist in Aus-
fuhrung. Die Teilsanierung wird mit dem Ersatz
der Korridorbeleuchtung, den Malerarbeiten und
den Abdichtungsarbeiten zum Untergeschoss
Ende 2020 abgeschlossen werden konnen.

IR 4.3411.5040.00 Schwimmbad: Sanierung
Peter Siegrist, Stadtrat

Stand: Die Sanierungskosten des Schwimmbads
wurden mit einer externen Firma evaluiert und
dem Stadtrat prasentiert. Sie belaufen sich auf
rund CHF 9 Mio., aufgeteilt auf zwei Folgejahre.
Um die Investitionsrechnung kurzfristig zu ent-
lasten, beschloss der Stadtrat im Mai 2019, die
Sanierung des Schwimmbads im Investitionsplan
um funf Jahre auf das Jahr 2030 zu verschieben.
Als dringende Sanierungsmassnahme wird im



Herbst 2021 nur die Schwimmbadfolie fir rund
CHF 250'000 ersetzt.

IR 4.6130.5040.01 Kantonsstrassen: Larm-
schutzprojekte
Andreas Riegger, Stadtrat

Stand: In Zofingen ist die Larmsanierung folgen-
der Kantonsstrassen abgeschlossen: Alta-
chenstrasse (K307), Mdihlethalstrasse (K315)
und Rosengartenstrasse (K316). Noch nicht sa-
niert sind die Strengelbacherstrasse (K233) und
die Nord-Sud-Achse K104. Das Projekt wurde
verzogert, die Erarbeitung gestaltete sich auf-
wendiger. Das Larmsanierungsprojekt wird zu-
sammen mit den Erleichterungsantragen und
den akustischen Projekten anfangs 2020 o6ffent-
lich aufgelegt. Die Realisierung der Massnahmen
ist ab 2020 vorgesehen.

IR 4.6130.5610.01 Hauptstrasse Mdbhlethal
K315, Geiserstrasse bis Linden
Andreas Riegger, Stadtrat

Stand: Wahrend der offentlichen Auflage 2017
sind zehn Einsprachen eingegangen. Die Einwen-
dungsverhandlungen sind im Gange. Es sind
noch drei Einsprachen hangig.
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Die Mihlethalstrasse wird in Etappen aufwendig saniert

IR 4.6130.5610.06/4.6130.5010.06/4.6130.
5040.06 Aarburgerstrasse K104, Betriebs- und
Gestaltungskonzept Plus, Strassenbauprojekt
inkl. Strassenbeleuchtung und Buswarteeinrich-
tung, Unterer Stadteingang bis Funkenstrasse
Andreas Riegger, Stadtrat

Stand: Nach der Zustimmung des Einwohnerrats
fuhrte der Kanton zusammen mit der Stadt ver-
schiedene Gesprache mit betroffenen Anstos-
sern im Hinblick auf den Landerwerb. Die 6ffent-
liche Auflage wird vorbereitet.

1 #
Auf der Aarburgerstrasse soll ein neuer Kreisel bei der Einmin-
dung Gygerweg/Funkenstrasse entstehen

IR 4.6130.5610.07 Verkehrssanierung Untere
Vorstadt K104 /K315, Verkehrsfihrung, Knoten-
konzept

Andreas Riegger, Stadtrat

Stand: Einwohnerrat und Bevdlkerung stimmten
dem Vorhaben zu. Gegen den Beschluss der
Volksabstimmung wurde eine Abstimmungsbe-
schwerde eingereicht. Diese ist noch hangig.
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Die unlbersichtliche Kreuzung in der Unteren Vorstadt soll durch
einen Kreisel ersetzt werden

IR 4.6130.5610.08 Kreisel Henzmannstrasse:
Belagssanierung
Andreas Riegger, Stadtrat

Stand: Zur Optimierung des Bauablaufs wurden
Werkleitungsarbeiten als Vorleistungen ausge-
fuhrt. Fur die Hauptarbeiten laufen Verhandlun-
gen fir den Landerwerb.

IR 4.6130.5610.09 Kreisel
cherstrasse K233, Garantiearbeiten
Andreas Riegger, Stadtrat

Strengelba-

Stand: Der Schichtverbund eines Teils der Beton-
platten war ungenigend. Die Unternehmung hat
die Garantiearbeiten erledigt.

IR 4.6130.5610.10 Luzernerstrasse K104: Be-
lagssanierung
Andreas Riegger, Stadtrat

Stand: Die erste Etappe der Belagssanierung der
Luzernerstrasse ist erfolgt. Die zweite Etappe -
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file://///STAZVM212/Kommunikation$/Projektmanagement/Projektkontrolle%20Stadtrat/Einwohnergemeinde/1-620-501-61%20Sanierung%20Oberstadt%20Storchen-%20und%20Schmiedgasse.doc
file://///STAZVM212/Kommunikation$/Projektmanagement/Projektkontrolle%20Stadtrat/Einwohnergemeinde/1-620-501-60%20Sanierung%20Höfenstrasse%20Deckbelag.doc

der Abschnitt Oberer Stadteingang bis Farberei-
weg und somit rund ein Drittel - wurde wegen
mehrerer externer Bauvorhaben zuriickgestellt.

IR 4.6130.5610.11 Kreisel K104 /K307 Riedtal-
strasse/Altachenstrasse
Andreas Riegger, Stadtrat

Stand: Das Bauprojekt liegt im Entwurf vor. Die
Behdrdenvernehmlassung ist abgeschlossen.
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Ein Kreisel soll die Verkehrssicherheit und den Verkehrsfluss ver-
bessern

IR 4.6130.5610.13/4.6152.5040.04 Bahnhof-
platz, Aufwertung und Sanierung mit Velostation,
Erstellung 2. Untergeschoss/Erweiterung Par-
king

Andreas Riegger, Stadtrat

Stand: Nach Zustimmung des Einwohnerrats und
der Bevolkerung wird das Baugesuch vorbereitet.

2 4 8
Unter dem Bahnhofplatz sind eine Velostation und Parkplétze ge-
plant

IR 4.6130.5610.16 Knoten Lanz, K104: Anpas-
sungen Gebiet Zofingen
Andreas Riegger, Stadtrat

Stand: Die Stadt Zofingen ist am Rande vom Aus-
bau des Knotens Lanz betroffen, da Teile der Aar-
burgerstrasse auf Zofinger Stadtgebiet ange-
passt werden mussen. Der Zeitplan der Ausfuh-
rung wird vom Kanton und der Nachbargemeinde
Oftringen bestimmt.
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Knoten Lanz mit Auswirkungen auf die Aarburgerstrasse

IR 4.6130.5610.17 Aufwertung  Aarbur-
gerstrasse K104, Sanierung SBB-Niveaulber-
gang

Andreas Riegger, Stadtrat

Stand: Das Vorprojekt mit Charakter einer Mach-
barkeitsstudie fur die SBB-Unterflihrung an der
Aarburgerstrasse liegt vor. Als nachstes wird das
Bauprojekt erarbeitet.

Um Stau zu vermeiden, soll eine SBB-Unterfiihrung erstellt wer-
den

IR 4.6130.5610.18 Anschluss Altachenstrasse
K307-Brittnauerstrasse
Andreas Riegger, Stadtrat

Stand: Mit dem Kanton und der Nachbarge-
meinde Brittnau konnte eine einvernehmliche
Losung flr die Strassenhierarchie und die Ver-
besserung der Verkehrssicherheit gefunden wer-
den.

Wer von der Altachenstrasse Richtung Brittnau fahrt, soll kiinftig
Vortritt geniessen

IR 4.6130.5610.19 Ersatz Lichtsignalanlage
Schitzentorli
Andreas Riegger, Stadtrat

Stand: Die baulichen Arbeiten sind abgeschlos-
sen. Seit der Inbetriebnahme werden die Steue-
rung und die Sensitivitat der Schleifen im Boden
noch justiert.



IR 4.6150.5010.02 Einflihrung Tempo-30-Zo-
nen/Begegnungszonen
Andreas Riegger, Stadtrat

Stand: Es wurden weitere Tempo-30- und Begeg-
nungszonen eingefuhrt: Kunzenbad (Verlange-
rung) und Spitalgasse. Noch pendent sind die
Henzmannstrasse Ost und die Riedtalstrasse.

Die Spitalgasse ist neu eine Begegnungszone

IR 4.6150.5010.08 Henzmannstrasse-Schleife-
weg: Sanierung inkl. Radstreifen
Andreas Riegger, Stadtrat

Stand: Aufgrund der hohen Gesamtkosten der
Totalsanierung hat der Stadtrat das Strassenbau-
projekt sistiert.

IR 4.6150.5010.15/40 Sanierung Schulhaus-
strasse inkl. Umriistung der Strassenbeleuch-
tung auf LED

Andreas Riegger, Stadtrat

Stand: Nach der Zustimmung des Einwohnerrats
wird das Strassenbauprojekt fir die offentliche
Auflage vorbereitet. Realisiert wird das Vorhaben
nach dem Kreisel-Projekt Untere Vorstadt.

G Ny T 22 M g—, LS o
Die Schulhausstrasse soll vom Durchgangsverkehr entlastet und
zu einer Begegnungszone umgestaltet werden

2

IR 4.6150.5010.19/39 Erschliessung Untere
Briihlstrasse West, 1. Etappe (Arbeitszone) inkl.
Strassenbeleuchtung

Andreas Riegger, Stadtrat

Stand: Die Arbeiten sind grosstenteils abge-
schlossen. Fur die Beleuchtung sind noch einige

Kandelaber zu stellen. Der Deckbelag fur die 2.
Etappe wird abgestimmt auf die Bautatigkeit auf
der Parzelle 3814 (Busdepot) ausgefihrt.

Neue Erschliessungsstrasse Briihimatten in Richtung Parzelle
3814

IR 4.6150.5010.20 Beleuchtungskonzept Alt-
stadt
Andreas Riegger, Stadtrat

Stand: Die StWZ Energie AG arbeitet an der fach-
technischen Umsetzung des Plan Lumiere in der
Altstadt.

Die bestehenden Stehleuchten wurden mit einem I_‘ED—Einsatz
mit warm-weissem Licht ausgestattet

IR 4.6150.5010.23 Brittnauerstrasse: Sanierung
und Aufwertung
Andreas Riegger, Stadtrat

Stand: Nach der Erstellung des Betriebs- und Ge-
staltungskonzepts wurde die Erarbeitung des
Strassenbauprojekts aus Kostengriinden zuriick-
gestellt.

IR 4.6150.5010.24 Frikartstrasse: Sanierung
und Aufwertung
Andreas Riegger, Stadtrat

Stand: siehe Bemerkungen zur Brittnauerstrasse
IR 4.6150.5010.23
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IR  4.6150.5010.28 Sanierung  Weissen-
steinstrasse, Berghaldenstrasse, Barenhubel-
strasse, Eigerweg

Andreas Riegger, Stadtrat

Stand: Die Planung fur die Gesamtsanierung
wurde durch den Stadtrat gestoppt. Lokale
Massnahmen werden im Zusammenhang mit den
erforderlichen  Werkleitungssanierungen  der
StWZ im Zuge des Strassenunterhalts realisiert.

IR 4.6150.5010.30 Kiingoldingerstrasse: Deck-
belagserneuerung
Andreas Riegger, Stadtrat

Stand: Das vorliegende Bauprojekt wurde durch
den Einwohnerrat aus unterschiedlichen Grin-
den zurlckgewiesen.

IR 4.6150.5010.32 Sldstrasse: Belagssanierung
Andreas Riegger, Stadtrat

Stand: Das Projekt ist abgeschlossen. Dabei
konnten 500 m? Strassenflache von der Kanali-
sation abgekoppelt werden.

Das Strassenabwasser wird neu in der Badi-Wiese versickert

IR 4.6150.5010.33 Pfistergasse: Sanierung
Andreas Riegger, Stadtrat

Stand: Die Arbeiten sind abgeschlossen.

IR 4.6150.5010.34 Umsetzung Velomassnah-
men
Andreas Riegger, Stadtrat

Stand: Es wurde eine Uberdachung der Velopar-
kierungsanlage am Bahnhof auf Seite Cartub er-
stellt. Weiter wurde die Planung des Velowegs
entlang der westlichen SBB-Geleise vorangetrie-
ben.

IR 4.6150.5040.00 Buswartehduschen: Sanie-

rung und Unterhalt
Andreas Riegger, Stadtrat
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Stand: Im Zuge der Arbeiten der Landi-Tankstelle
am Bleicheweg wird die fehlende Infrastrukturan-
lage erstellt.

IR 4.6150.5040.03 Fussgangersignaletik: Wege
durch Zofingen
Peter Siegrist, Stadtrat

Stand: Anlasslich des 200-Jahr-Jubildums der
Studentenverbindung Zofingia wurde 2019 ein
Fussgangerwegleitungssystem realisiert. Die Zo-
fingia beteiligte sich mit einem massgeblichen
Beitrag. Im Kerngebiet der Altstadt und deren
unmittelbaren Umgebung wurden zehn Hinweis-
tafeln errichtet.

IR 4.6151.5010.01 Parkplatz Pulverturm/Ger-
bergasse
Andreas Riegger, Stadtrat

Stand: Die Bauarbeiten sind abgeschlossen. Die
Infotafel zur ehemaligen Badstube, deren Grund-
mauern bei den Bauarbeiten freigelegt wurden,
wird im Frihling 2020 montiert.

Pulverturm wird die letzte Asphaitﬂache de} Altstadt mit
Pflastersteinen ersetzt

IR 4.6152.5040.01/03 Altstadt-/Bahnhofpar-
king: Sanierung Wurfel Nord und diverse Sanie-
rungsmassnahmen

Andreas Riegger, Stadtrat

Stand: Es wurden diverse Massnahmen zur Ge-
wahrleistung der betrieblichen Sicherheit reali-
siert. Beispielsweise wurde die Brandmeldean-
lage ersetzt und die CO-Uberwachung erneuert.

IR 4.7900.5290.03 Investorensubmission Un-
tere Vorstadt
Andreas Riegger, Stadtrat

Stand: Die Investorensubmission wird nach
Rechtskraft des Gestaltungsplans Untere Vor-
stadt angegangen.



9.2  Abwasserbeseitigung

IR 4.7201.5030.08 Luzernerstrasse K104: To-
talsanierung Kanalisation
Andreas Ruegger, Stadtrat

Stand: Mit der Belagssanierung wird in den kom-
menden Jahren auch die Abwasserinfrastruktur
instand gestellt.

IR 4.7201.5030.18 Zustandserfassung/Erstel-
lung Abwasserkataster
Andreas Riegger, Stadtrat

Stand: Nahezu die Halfte der Zofinger Hausan-
schliisse der Kanalisation konnten bereits erfasst
werden. Dabei handelt es sich um 935 Liegen-
schaften und total 46,4 km private Abwasserlei-
tungen.

schllisse erfasst

IR 4.7201.5030.28 Verkehrssanierung Untere
Vorstadt: Verlegung Kanalisation
Andreas Riegger, Stadtrat

Stand: Im Zuge der Verkehrssanierung Untere
Vorstadt K104/K315 muissen Teile der beste-
henden Kanalisation verlegt werden.

IR 4.7201.5030.30 GEP 2018, Bach- und Kana-
lisationsleitung Hirschparkweg
Andreas Riegger, Stadtrat

Stand: Die Baumeisterarbeiten sind abgeschlos-
sen. Im Herbst 2020 werden noch grabenlose
Kanalsanierungen vorgenommen.

(o el o .
Im Hirschparkweg mussten die Werkleitungen erneuert werden

IR 4.7201.5030.31/ IR 4.7201.6320.31 GEP
2018, Neubau Abwasserleitung Bleicheweg inkl.
Beitrag Oftringen

Andreas Riegger, Stadtrat

Stand: Das Projekt konnte im Sommer 2019 ab-
geschlossen werden.

[ i
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Kanalisationsleitung im Bleicheweg

IR 4.7201.5030.33 Sanierung Schulhausstrasse,
Erneuerung und Ergédnzung des Abwassersys-
tems

Andreas Riegger, Stadtrat

Stand: Im Zuge der Sanierung der Schulhaus-
strasse wird auch das Abwassersystem instand
gestellt.

IR 4.7201.5030.35 Riedtalbach - Ausdolung,
Renaturierung
Andreas Riegger, Stadtrat

Stand: Die Arbeiten sind grosstenteils abge-
schlossen. Im  Frihling 2020 wird die
Riedtalstrasse im Bereich der Parzelle 1880
zwecks Hochwasserschutz angehoben und das
Quergefalle angepasst.
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Der letzte Abschnitt des Riedtalbachs wurde ausgedolt und rena-
turiert

IR 4.7201.5030.36 Heitere: Sanierung Infra-
struktur, Beitrag Einwohnergemeinde
Andreas Riegger, Stadtrat

Stand: Die Arbeiten konnten im Frihsommer
2019 abgeschlossen werden.

Auf dem Heitern galt es, die veralteten Leitungen fir Strom Was-
ser und Abwasser zu sanieren

IR 4.7201.5030.37 Diverse Sanierungsprojekte
gemass GEP 2019
Andreas Ruegger, Stadtrat

Stand: Die Halfte der Arbeiten zur Kaliberver-
grosserung der Kanalisation in der Mih-
lethalstrasse ist abgeschlossen. Die ausstehen-
den Arbeiten werden bis Frihling 2020 abge-
schlossen sein.

gl

eitngen als Vorb

Ubergangsschachte und provis'}ische
tung fir die neue Kanalisation
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IR 4.7201.5030.39 Erschliessung Untere Briihl-
strasse, 1. Etappe, Kanalisation/Entwasserung
Andreas Ruegger, Stadtrat

Stand: Die bestehende Kanalisation in der Brihl-
matte wurde an die neuen Gegebenheiten ange-
passt. Entlang der Parzelle 3814 wurde die Kana-
lisation bis zur Sammelleitung an der Wigger er-
stellt.

Neue Kanalisation entlang der Parzelle 3814

IR 4.7201.5610.00 Hochwasserschutz Wigger
(Beitrage an Kanton)
Andreas Ruegger, Stadtrat

Stand: Die Einwendungsverhandlungen laufen.

IR 4.7201.6370.00 Anschlussgebiihren Abwas-
ser
Andreas Riegger, Stadtrat

Stand: Der Stadtrat hat im Rahmen der Behand-
lung des GEP 2019 im Einwohnerrat angekin-
digt, dass eine Gebuhrenerhdhung ndtig wird, um
auf die kunftigen Herausforderungen wie Extrem-
wetterereignisse reagieren zu konnen. Auch die
von der erzo per 1. Januar 2021 angekindigte
Gebuhrenerhohung dirfte zu einer Erhdhung der
Verbrauchsgebthren fihren.

9.3  Abfallwirtschaft

IR 4.7301.5030.00 Unterflursammelstellen Alt-
stadt
Peter Siegrist, Stadtrat

Stand: An der Einwohnerratssitzung im Oktober
2019 wurde der Budgetkredit fir die Unterflur-
sammelstellen von CHF 150'000 auf Antrag der
FGPK gestrichen. Daraufhin entschied der Stadt-
rat, dass im Jahr 2020 ein Uberarbeitetes Abfall-
konzept inklusive Abfallreglement vorzulegen
sei.


file://///STAZVM212/Kommunikation$/Projektmanagement/Projektkontrolle%20Stadtrat/Einwohnergemeinde/1-620-501-25%20K315%20Hauptstrasse%20Mühlethal%20mit%20Radstreifen.doc
file://///STAZVM212/Kommunikation$/Projektmanagement/Projektkontrolle%20Stadtrat/Einwohnergemeinde/1-620-501-37%20Ausbau%20Wässermattenweg.doc
file://///STAZVM212/Kommunikation$/Projektmanagement/Projektkontrolle%20Stadtrat/Einwohnergemeinde/1-620-501-51%20Sanierung%20Vordere%20Hauptgasse%20alter%20Postplatz-Marktgasse.doc

9.4  Heilpadagogische Schule

IR 4.2201.5040.40/41 BZZ Gesamtsanierung:
Beitrag HPS an Erweiterte Instandsetzung und
Umnutzung; Projektierung und Realisierung
Hans-Ruedi Hottiger, Stadtammann

Stand: siehe IR 4.2170.5040.40/41 BZZ: Erwei-
terte Instandsetzung

9.5  Seniorenzentrum

IR 4.4121.5040.04 Neugestaltung Garten Tan-
ner fir Wohngruppe Demenz
Rahela Syed, Stadtratin

Stand: Die Bauarbeiten konnten erfolgreich ab-
geschlossen werden. Mittelpunkt der neu gestal-
teten Anlage bildet eine grosse Pergola, welche

an sonnigen Tagen zum Verweilen einladt. Ver-
schiedene Installationen, wie beispielsweise ein
Hochpflanzbeet, ermdglichen eine vielseitige Ak-
tivierung der Bewohnenden.

IR 4.4121.5200.00 Anschaffung neues Pflege-
dokumentationssystem
Rahela Syed, Stadtratin

Stand: Das neue Pflegedokumentationssystem,
welches dem aktuellsten Stand der Technik ent-
spricht, konnte termingerecht Ende des Jahres
eingeflhrt und ins Tagesgeschaft Gbernommen
werden. Der Ubergang von der alten zur neuen
Anwendung funktionierte einwandfrei.

57
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10. Behorden, Kommissionen und Personen

Stand: 31.12.2019

Schulpflege
Name Ressorts Eintritt
Fankhauser Lukas Fihrung Gesamtleiter Schule Zofingen, Personalfiih- 1.9.2014
Prasident seit 1.9.2014 rung und Personalfragen, Zusammenarbeit mit Behor-

den und Gemeinden, Geschéftsbericht
Siegrist Tobias Qualitatssicherung Schule (mit R. Hirsiger), Verkehrs- 1.8.2012
Vizeprasident seit 1.8.2018 kommission, Schulinformation, Web-Infos Schulpflege
Hirsiger Regula Steuergruppe Schul- und Unterrichtsentwicklung, Qua- 1.1.2018
Mitglied litdtssicherung Schule (mit T. Siegrist), Sonderschulung
und Heime, Disziplinarmassnahmen

Ruf Mark Steuerungsausschuss Schulinformatik, Kinderfestkom- 1.1.2018
Mitglied mission
Scheidegger Daniela Kinderschutzmassnahmen, Schule und Elternhaus, Ein- 1.4.2014
Mitglied schulung und Ubertritte, Home Schooling

Steuerkommission
Name Funktion Eintritt
von Arb André Prasident 2018
Pliss Urs Vizeprasident 2018
Negri Marco Mitglied 2018
Schaufelberger Urs Ersatzmitglied 2014
Bally Philippe Steuerkommissar 2007
Nothiger Kilian Aktuar 2011

Standige Kommissionen des Stadtrats

Kommission

Prasidium

Alterskommission

Rahela Syed, Stadtréatin

Betriebskommission Seniorenzentrum

Rahela Syed, Stadtratin

Einbirgerungskommission

Hans-Ruedi Hottiger, Stadtammann

Energiekommission

Andreas Riegger, Stadtrat

Feuerwehrkommission

Christiane Guyer, Stadtratin

Glockenspielkommission

Hans-Ruedi Hottiger, Stadtammann

Kinderfestkommission

Rahela Syed, Stadtratin

Kommission flir Bevolkerungsschutz

Christiane Guyer, Stadtréatin

Kommission fir Kinder- und Jugendforderung

Dominik Gresch, Stadtrat

Kommission Natur und Landschaft

Peter Siegrist, Stadtrat

Kommission Stadtmarketing

Peter Siegrist, Stadtrat

Museumskommission

Christiane Guyer, Stadtratin

Neujahrsblattkommission

Christiane Guyer, Stadtréatin

Raumplanungskommission

Hans-Ruedi Hottiger, Stadtammann

Sportkommission

Peter Siegrist, Stadtrat

Stadtbildkommission

Hans-Martin Pliss, Vizeammann

Verkehrskommission

Andreas Riegger, Stadtrat

Zivilschutzkommission ZSO Region Zofingen

Christiane Guyer, Stadtréatin
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Stadtverwaltung

Bereich/Abteilung

Bereichs- oder Abteilungsleitende

Finanzen und Controlling

Christian Glur, Finanzen und Controlling
Miryam Oschwald, Finanzbuchhaltung
Kilian Nothiger, Steueramt

Patrik Schibli, Regionales Betreibungsamt

Personal

Rosalba Grunder

Kommunikation

Helen Zwahlen

Kanzlei

Dr. Fabian Humbel, Stadtschreiber

Catrin Friedli, Vizestadtschreiberin

Corinne Schar, Einwohnerdienste, Reg. Zivilstandsamt, Bestattungsamt
René Balz, Informatik

Hochbau und Liegenschaften

Guido Hodel

Bildung This Rohr, Gesamtleiter Schule
Soziales Cécile Wisler
Kind Jugend Familie Livia Lustenberger
Sicherheit Stefan Wettstein, Regionalpolizei
Reto Graber, Feuerwehr und Bevolkerungsschutz
Peter Ruch, Feuerwehr-Kommandant
Heinz Hafliger, Kommandant ZSO Region Zofingen
Kultur Annina Beck, Kultur, Stadtbibliothek und Stadtarchiv

Linda Schiinhoff, Stadtbibliothek

Tiefbau und Planung

Werner Ryter

Werkhof

Christoph Walti

Stadtmarketing und Sport,
Stadtsaal

Brigitte Albisser, Stadtmarketing und Sport
Bettina Bernhard, Stadtsaal

Seniorenzentrum

Bereich /Abteilung

Bereichs- oder Abteilungsleitende

Geschaftsfiihrung

Felix Bader*, Geschéftsleiter

Verwaltung

Doris Schmid*, Leiterin Administration

Personaladministration

Cornelia Kiinzler, Personalfachfrau

Pflege und Betreuung

Gabriele Breusch*, Leiterin Pflege und Betreuung
Angela Meier, Pflegeexpertin

Stephanie Chaieb, Bildungsverantwortliche

Regula Zimmermann, Abteilungsleiterin Tanner 1. Stock
Petra Vogel, Abteilungsleiterin Tanner 2. Stock

Tamara Bachmann, Abteilungsleiterin Tanner 3. Stock
Annette Vogtmann, Abteilungsleiterin Tanner 4. Stock
Madeleine Schiitz, Abteilungsleiterin Brunnenhof 1. Stock
Prisca El Bellaj, Abteilungsleiterin Brunnenhof 2. Stock
Brigitta Tofik, Abteilungsleiterin Brunnenhof 3. Stock
Erika Kubin, Leiterin Nachtwache

Regula Wicki, Leiterin Aktivierung

Hotellerie

Silvia Stanzel*, Leiterin Hotellerie

Marcel Wiiest, Kiichenchef

Eyreen Duske, Leiterin Restauration und Leiterin Wascherei
Stephanie Wallimann, Leiterin Reinigung

Technischer Dienst

Markus Tongi, Leiter Technischer Dienst

*Mitglied der Geschéftsleitung
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11. Statistiken

Wahlen und Abstimmungen

Anzahl Stimmberechtigte per 31. Dezember 2019 Ménner | Frauen Total
In eidgendssischen, kantonalen und kommunalen Angelegenheiten 3'861| 4'148 8'009
In Angelegenheiten der Ortsbirgergemeinde 522 605 1127
Kommunale Abstimmungen
19. Mai 2019 - Kredit fiir die Aufwertung und Sanierung des Bahnhofplatzes mit | Stimmbeteiligung Ja Nein
Velostation
Abstimmungsresultat 46,0 % 2'829 770
20. Oktober 2019 - Teilanderungen des Bauzonenplanes sowie der Bau- und Stimmbeteiligung Ja Nein
Nutzungsordnung (BNO)
Abstimmungsresultat 53,2 % 2'181 2'008
24. November 2019 - Kredit fiir die Verkehrssanierung der Unteren Vorstadt Stimmbeteiligung Ja Nein
Abstimmungsresultat 46,4 % 2'259 1'426
Ordentliche Einburgerungsverfahren

2018 2019
Eingereichte Gesuche 16 19
Vor dem Entscheid der Gemeinde zurlickgezogene Gesuche 2 3
Abgewiesene Gesuche 0 0
Hangige Gesuche 19 16
Sistierte Gesuche 2 1
Zusicherungen des Gemeindebirgerrechts 31 25

Personalstatistiken der Stadt Zofingen

Erfasst sind in dieser Statistik die per Stichtag 31. Dezember besetzten Stellen (nur Mitarbeitende mit Anstellungsverhalt-

nis geméass Personalreglement. Ausnahme: Personen in Ausbildung).

*Es ist zu beachten, dass es sich nur um eine "Momentaufnahme" per Stichtag handelt. So kann beispielsweise aufgrund
von zeitlichen Uberschneidungen bei Ein- und Austritten, Neu- oder Wiederbesetzungen von Stellen oder am Stichtag noch

unbesetzten Stellen ein Bild entstehen, welches vom tatsachlichen Stellenplan abweicht.

Stadtverwaltung Besetzte Stellen (in %)
2018 2019 +/-
Alter und Gesundheit 50 50
Einwohnerdienste /Bestattungsamt 230 230
Feuerwehr, Bevolkerungsschutz und Militar 330 400 +70
Finanzen und Controlling 350 400 +50
Gemeindezweigstelle SVA 100 100
Hauswartung *311 481 +170
Hochbau und Liegenschaften 670 670
Informatik 370 370
Kind Jugend Familie 665 790 +125
Natur und Landschaft 60 80 +20
Personal 250 280 +30
Regionales Betreibungsamt 480 450 -30
Regionales Zivilstandsamt 280 280
Soziales: Sozialhilfe, Erwachsenen- und Kindesschutz, Administration (inkl. Chance Z!) *1'490 1385 -105
Stadtbibliothek (ohne Aushilfen) 415 415
Stadtkanzlei (inkl. Stadtweibel) und Kommunikation 630 630
Stadtmarketing (inkl. Stadtbiro und Stadtsaal) *620 560* -60
Steueramt 750 750
Tiefbau und Planung *270 3701 +100
Werkhof *1'900 1950 +50
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Stadtverwaltung Besetzte Stellen (in %)

2018 2019 +/-
In Ausbildung
Jugendarbeit in Ausbildung 60 60
Lernende Kaufmann/Kauffrau EFZ 500 600 +100
Lernende Betriebsunterhalt EFZ 200 200
Praktikantinnen /Praktikanten 57 110 +53
Total 11'038| 11'611 +573

Seniorenzentrum Zofingen Besetzte Stellen (in %)

2018 2019 +/-
Zentrale Dienste (Geschéftsleiter, Personaladmin., Verwaltung, Technischer Dienst) 920 *810 -110
Kiiche 840 880 +40
Hausdienst/Lingerie 1'310| *1'170 -140
Pflegedienstleitung 295 290 -5
Pflegedienst 5'910| *6'400 +490
Aktivierung 100 140 +40
Nachtwache 1'080| 1'160 +80
Cafeteria, Speisesaal und Restaurant 357 357
Lernende (Diverse Berufe) 2'300| 2'400 +100
Praktikantinnen/Praktikanten 800 400 -400
Total 13'912| 14'007 +95

Regionalpolizei Zofingen Besetzte Stellen (in %)

2018 2019 +/-
Polizistinnen /Polizisten *3'630| *3'490 -40
Zivilangestellte 600 *570 -30
Polizei-Aspirantinnen und -Aspiranten 100 0 -100
Total 4'230| 4'060 -170

Zofinger Volksschule (ohne Schulleitung, Lehrpersonen) Besetzte Stellen (in %)

2018 2019 +/-
Schulverwaltung (Sekretariat) 180 180
Total 180 180

Eintritte (ohne Seniorenzentrum)

Datum Name Funktion Bereich/Abteilung
01.01.2019 | Riiegger Evelyne Sachbearbeiterin Administration Werkhof
01.02.2019 | Fedeli Dominik Leiter Hauswarte Hauswartung
01.02.2019 | Gloor Gilles Projektleiter Tiefbau und Planung
01.02.2019 | Moser Nadine Fachfrau Steuern Steueramt
01.02.2019 | Schiinhoff Linda Leiterin Stadtbibliothek Kultur und Stadtbibliothek
01.02.2019 | Vietri Simona Leiterin Fachstelle Chance Z!/Leiterin Ge- | Bereich Soziales
schéftsfeld Administration
25.02.2019 | Calo ltalia Sozialarbeiterin/Berufsbeistandin Bereich Soziales
01.03.2019 | Wernli Laura Sachbearbeiterin Stadtbiro
01.05.2019 | Lotscher Belinda Sozialarbeiterin/Berufsbeistandin Bereich Soziales
01.05.2019 | Schar Corinne Leiterin Reg. Zivilstandsamt, Einwoh-
nerdienste, Bestattungsamt
15.05.2019 | Oschwald Miryam Leiterin Finanzbuchhaltung Finanzen
01.06.2019 | Belser Srei-Pou HR-Fachfrau Personal
01.06.2019 | Graber Reto Leiter Feuerwehr und Bevolkerungs-
schutz
01.06.2019 | Wittinghofer Stefanie Sachbearbeiterin Administration Bereich Soziales
12.06.2019 | Telesca-Egilmez Duygu Stv. Teamleiterin Reinigung Hauswartung
01.07.2019 | Achermann Doris Leiterin Geschéftsfeld Sozialhilfe /Stv. Lei- | Bereich Soziales
terin Bereich Soziales
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Datum Name Funktion Bereich/Abteilung

01.07.2019 | Bauer Lea Fachperson Natur und Landschaft Natur und Landschaft

01.07.2019 | Miller Samuel Jonas Sozialarbeiter/Berufsbeistand Bereich Soziales

01.08.2019 | Bosshard Cedric Sachbearbeiter Regionales Betreibungsamt

01.08.2019 | Gigandet Pablo Praktikant Schulsozialarbeit Kind Jugend Familie

01.08.2019 | Graser Sabine Leiterin Fachstelle Integrationsforderung Kind Jugend Familie

Region Zofingen

01.08.2019 | Ljimani Laura Lernende Kauffrau EFZ Allgemeine Dienste

01.08.2019 | Rohr This Gesamtschulleiter Schule

01.08.2019 | Wist Miro Lernender Kaufmann EFZ Allgemeine Dienste

14.08.2019 | Soltermann Fabienne Praktikantin offene Kinder- und Jugendar- Kind Jugend Familie

beit

01.09.2019 | Leuner Jens Mitarbeiter Technik Stadtsaal

01.09.2019 | Mecca Tizian Mitarbeiter Werkhof Werkhof

01.09.2019 | Minnier Mirjam Leiterin Schulverwaltung Schule

01.09.2019 | Widmer Laila Sachbearbeiterin Administration Bereich Soziales

01.10.2019 | Hochuli Corinne Sozialarbeiterin /Berufsbeistandin Bereich Soziales

01.10.2019 | Kammermann Patrik Materialwart Feuerwehr und Bevdlkerungs-
schutz

01.10.2019 | Huziker Annette Sachbearbeiterin Stadtmarketing und Sport

01.11.2019 | Baumann Daniela HR-Fachfrau Personal

01.12.2019 | Lidi John Systemadministrator Informatik

Austritte (ohne Seniorenzentrum)

Datum Name Funktion Bereich/Abteilung

31.01.2019 | Hoffelner Christoph Sozialarbeiter Bereich Soziales

28.02.2019 | Baumann Ronald Leiter Reg. Zivilstandsamt, Einwoh-

nerdienste, Bestattungsamt

28.02.2019 | Buhler Sonja Sachbearbeiterin Stadtkanzlei

28.02.2019 | Bujard Astrid Leiterin Fachstelle Chance Z!/Leiterin Ge- | Bereich Soziales
schaftsfeld Administration

28.02.2019 | Gdmperli Larissa Sachbearbeiterin Stadtbiro

28.02.2019 | Schlosser Heidi Fachperson Natur und Landschaft Natur und Landschaft

31.03.2019 | Baumgartner Claudia Sozialarbeiterin Bereich Soziales

31.03.2019 | Riegger Benjamin Fachmann Steuern Steueramt

30.04.2019 | Uebelhart Peter Leiter Geschéaftsfeld Kindes- und Erwachse- | Bereich Soziales
nenschutz/Stv. Leiter Bereich Soziales

31.05.2019 | Demirci Eylem Sozialarbeiterin Bereich Soziales

31.05.2019 | Zehnder Leonie Sachbearbeiterin Einwohnerdienste

21.06.2019 | Markaj Pjetér Sachbearbeiter Steueramt

30.06.2019 | Frey Myriam Korporal Regionalpolizei

30.06.2019 | Hodel Sandra Sachbearbeiterin Regionales Betreibungsamt

30.06.2019 | Kiing René Bereichsleiter Finanzen und Controlling

31.07.2019 | Dietiker Jorg Mitarbeiter Technik Stadtsaal

31.07.2019 | Felber Lea Praktikantin Schulsozialarbeit Kind Jugend Familie

31.07.2019 | Franca Ries Stefania Berufsbeistandin Bereich Soziales

31.07.2019 | Manfrini Laura Sachbearbeiterin Geschéftsfeld Sozialhilfe | Bereich Soziales

31.07.2019 | Schenker Nicola Sachbearbeiter Administration Bereich Soziales

31.07.2019 | Zihler-Bastert Yvonne Schulverwalterin Schule

30.09.2019 | Schérer Sabine Sachbearbeiterin Stadtbiro

31.10.2019 | Kehrli Hiltbrand Barbara Stv. Leitung Sekretariat Regionalpolizei
Sachbearbeiterin Feuerwehr

31.10.2019 | Lauppi Wolfgang Hauswart Schulliegenschaften Hauswartung

31.10.2019 | Ong Matthias Systemadministrator Informatik

30.11.2019 | Werfeli Selina Sozialarbeiterin Bereich Soziales

30.11.2019 | Wyss Christoph Berufsbeistand Bereich Soziales

09.12.2019 | Huziker Annette Sachbearbeiterin Stadtmarketing und Sport

31.12.2019 | Ruch Peter Kommandant, Technischer Leiter Feuerwehr

31.12.2019 | Schweizer Julidn Gian Sachbearbeiter Einwohnerdienste
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Kennzahlen aus der Personalarbeit

2016 2017 2018 2019
Allgemeine Personaldienstleistungen flir Mitarbeitende der Stadtverwaltung 570 571 586 562
Personaladministration mit den Standardaufgaben (Anzahl Personen) 290 288 301 273
Besoldungsadministration (Anzahl Personen) 1'110 1'115 1'120 1'104
Durchgeflihrte Evaluationen/Rekrutierungen 15 16 20 27

Weiterbildungen

Mitarbeitende Bereich/Abteilung Art der Weiterbildung

Srei Belser Personal HR-Fachfrau mit eidg. Fachausweis

Jelena Bracher Steueramt Treuhénderin mit eidg. Fachausweis

Marco Kunz Regionalpolizei Fuhrungslehrgang |

Marc Lehner Regionalpolizei Flhrungslehrgang |

Alain Marti Regionalpolizei Flhrungslehrgang |

Andreas von Arx Regionalpolizei Flhrungslehrgang |

Hachler Steven Regionalpolizei Ausbilder Personliche Sicherheit

Simona Vietri Bereich Soziales Grundkurs Soziales

Stefanie Wittinghofer Bereich Soziales Sachbearbeiterin Sozialversicherungen
edupool.ch

Claudia Wyss Kind Jugend Familie Systemisch-Ldsungsorientierte Kurzzeit-
beraterin (Modul 2)

Zusatzlich wurden von diversen Mitarbeitenden fach- und abteilungsspezifische Weiterbildungen besucht.

Sozialversicherungen (SVA-Zweigstelle)

Leistungsbeziige 2016| 2017| 2018| 2019
AHV-, IV-, Witwen-, Witwer- und Waisenrenten 1'333 1'374 1'402 1'440
Ergénzungsleistungen 325 314 373 391
Hilflosenentschadigung 103 101 105 112
Bevolkerungsbestand per 31. Dezember

2016 2017 2018 2019
Ortsbirgerinnen und Ortsbirger 1'316 1'263 1'231 1'227
Gemeindebirgerinnen und -birger 525 521 542 577
Andere Schweizer Birgerinnen und Birger 7'450 7'497 7'584 7'702
Auslandische Staatsangehdrige 2'209 2'259 2'271 2'320
Total standige Wohnbevolkerung 11'500| 11'540| 11'628| 11'826
Wochen- und Kurzaufenthalter 216 220 222 227
Haushaltungen (inkl. Wochen- und Kurzaufenthalter) 5'545 5'603 5'603 5'715
Auslanderanteil an standiger Wohnbevdlkerung 19.2% 19,6%| 19,5%| 19,6%
Anzahl Nationalitaten 89 84 85 84
Zuziige 971 1'027 1'021 1'091
Wegziige 974 963 925 941
Geburten 115 123 115 141
Todesfélle 120 142 136 127
Umzige 537 715 820 698
Anzahl Mutationen 13'302 | 15'987| 18'363| 14'719
Anzahl Antrage flr Identitatskarten 684 552 455 494

Die meisten auslandischen Staatsangehorigen stammen aus Deutschland (489), Italien (345), Portugal (159), dem Kosovo

(116), der Tirkei (101) und Serbien (81).
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Bevolkerungsentwicklung
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Regionales Zivilstandsamt
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Im Regionalen Zivilstandsamt Zofingen werden alle Zivilstandsfélle beurkundet, welche sich im Zivilstandskreis Zofingen er-

eignen oder von den Zofinger Bezirksbehorden (Bezirksgericht) entschieden werden.

2016 2017 2018 2019
Geburten 624 456 470 402
Todesfalle 357 384 375 374
Anerkennungen 80 70 75 82
Ehevorbereitungsverfahren 196 162 181 170
Eheschliessungen 214 175 197 185
Vorbereitung eingetragene Partnerschaft 1 3 4 3
Eingetragene Partnerschaft 1 2 3 3
Biirgerrechtsédnderungen 176 134 136 172
Scheidungen (Bezirk Zofingen) 158 105 113 163
Auflosung Partnerschaft 0 2 0 2
Namenserklarungen 50 34 40 40
Namensanderungen 27 12 25 16
Adoptionen 4 0 1 1
Anderungen Kindsverhéltnis 10 3 4 8
Geschlechtsanderungen 2 0 1 2
Zivilstandsdokumente 5'636 3'741 3'697 3'577
Zivilstandsfélle Ausland
Geburten 65 36 64 13
Todesfalle 33 16 28 14
Anerkennungen 15 11 8 6
Eheschliessungen 57 39 63 14
Scheidungen 16 8 9 5
Eingetragene Partnerschaft 0 0 1 1
Auflosung Partnerschaft 0 0 0 0
Namensanderungen 9 5 5 2
Adoption 0 0 3 0
Anderungen Kindsverhéltnis 1 0 0 0
Bestattungen

2016 2017 2018 2019
Friedhof Bergli 97 102 78 90
Friedhof Mihlethal 2 5 4 0
Total 99 107 82 90
Anzahl Bestattungen von auswarts wohnhaft gewesenen Personen 29 16 11 18
Anteil Urnenbestattungen in Prozent 93 90 93 90
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Stadtfihrungen

2016 2017 2018 2019
Altstadtflihrungen 104 100 113 71
Museumsfiihrungen 4 3 5 3
Nachtwachterflhrungen 72 63 53 41
Fuhrungen durch den Obstsortengarten 0 0 0 0
Baumflhrungen 0 1 0 1
Fuhrungen in der Stadtkirche mit Krypta 1 2 0 1
Brunnenflhrungen 5 11 7 8
Henkerflhrungen 9 6 10 14
Marktfrauenfihrungen 76 66 62 66
Kinderfihrungen 7 5 12 12
Fiuhrung mit Geschichten und Glihwein 5 11 22 16
Andere Fiihrungen (z. B. Pauschalangebote, Griner Stadtbummel) 11 2 1 5
Total 294 270 285 238
Bewilligungen des Stadtburos insbesondere fur Veranstaltungen
2016 2017 2018 2019
Diverse Orte (Altstadt) 39 36 38 35
Alter Postplatz (Altstadt) 59 60 61 58
Ausserhalb der Altstadt (z. B. Schitzenmatte) 14 24 19 17
Total | 112 120 118 110
Gesamtbewilligungen (grossere Veranstaltungen) 15 14 13 16
Benutzung o6ffentlicher Grund und Boden fiir bauliche Nutzung (ab Mai 2019) 35
Total aller Bewilligungen 127 134 131 161
Veranstaltungen im Stadtsaal
2016 2017 2018 2019
Vereinsanldsse 9 14 13 12
Konzerte 13 16 16 19
Theater 26 23 24 18
Schulveranstaltungen 9 9 8 9
Firmenanlasse 10 14 19 22
Kirchliche Veranstaltungen 2 7 5 6
Politische Veranstaltungen 1 0 0 2
Andere 5 18 21 17
Total | 83 101 106 105
Stadtische Veranstaltungen (eigene) 13 16 12 13
Total aller Veranstaltungen, inkl. stadtische Veranstaltungen 96 117 118 118

Anzahl Steuerpflichtige

Stichtag Anzahl Steuer- | Zuwachs im Jahr Kettenindex Ba- Zuwachs seit Index mit fester
pflichtige absolut sis Vorjahr in % 2008 absolut Basis 2008 in %
31.12.2010 7'134
31.12.2011 7'177 43 0,60 43 0,60
31.12.2012 7'159 -18 -0,25 25 0,35
31.12.2013 7'341 182 2,54 207 2,90
31.12.2014 7'475 134 1,83 341 4,78
31.12.2015 7'558 83 1,11 424 5,94
31.12.2016 7'605 47 0,62 471 6,60
31.12.2017 7'612 7 0,09 478 6,70
31.12.2018 7'662 50 0,66 528 7,40
31.12.2019 7'756 94 1,23 622 8,72
Jahrliche Wachstumsrate 0,93
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Steuerpflichtige: Ein- und Austritte

Eintritte Austritte Saldo
100-%-Steuer in Anzahl | in% Steuerertrag | Anzahl | in% Steuerertrag | Anzahl | Steuerertrag
CHF Gemeinde Gemeinde Gemeinde
0-999 531 50,24 1'144'936 517| 50,00 1'157'645 14 -12'709
1'000 - 1'999 151 14,29 229'862 163| 15,76 238'969 -12 -9'106
2'000 - 2'999 138] 13,06 335'848 136] 13,15 335'425 2 422
3'000 - 3'999 84 7,95 285'174 93 8,99 317'667 -9 -32'493
4'000 - 4'999 55 5,20 241'448 47 4,55 210'502 8 30'946
5'000 -9'999 80 7,57 542'312 68 6,58 439'466 12 102'846
10'000 und mehr 18 1,70 295'553 10 0,97 150'174 8 145'379
Total 2018 1'057| 100,00 3'075'132| 1'034| 100,00 2'849'848 23 225'285
Total 2017 1'090| 100,00 3'318'360| 1'034| 100,00 3'415'665 56 -97'305
Total 2016 1'033| 100,00 3'256'746] 1'051| 100,00 3'312'715 -18 -55'970
Total 2015 1'040| 100,00 4'073'753 979| 100,00 3'702'508 61 371'245

Veranlagungen Kantons- und Gemeindesteuern

Total Steuerer- | Kontrollierte Steuer-| Total Steuerer- | Kontrollierte Steuer-

klarungen 2017 erklarungen 2017 | klarungen 2018 erklarungen 2018
Selbststandigerwerbende 355 176 359 143
Landwirte 17 6 17 6
Unselbststandigerwerbende 6'923 5'418 6'943 5'599
Sekundar Steuerpflichtige 286 104 300 125
Unterjahrige 140 133 129 125
Total 7'721 5'837 7'748 5'998

Steuerfisse der Gemeinden
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Im Jahr 2018 erfolgte eine Lastenverschiebung zwischen Kanton und Gemeinden, wodurch ein Steuerfussabtausch von drei
Prozent (zu Lasten Kanton) resultierte. Die Stadt Zofingen hat somit die Gesamtsteuerbelastung (Kantons- und Gemeinde-
steuern) in den vergangenen Jahren auf dem gleichen Niveau belassen.
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Anzahl Einwohner im Vergleich
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Das quantitative Wachstum der Anzahl Einwohner in einer Gemeinde beeinflusst u. a. den Normsteuerertrag pro Kopf
(nachste Grafik), indem finanzstarkere Zuziiger zu einem Anstieg und finanzschwéachere zu einer Abnahme fiihren.

Normsteuerertrag* in CHF pro Einwohner im Vergleich
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Mit der Neugestaltung des Finanzausgleichs im Kanton Aargau auf das Jahr 2018 wird die Finanzkraft einer Gemeinde an-
hand des Normsteuerertrags gemessen. Der Finanzausgleich setzt sich hauptséchlich aus dem Ressourcenausgleich, dem
Lastenausgleich und den Ergdnzungsbeitragen zusammen. Aufgrund des Wechsels der Kennzahl Steuerkraft zum Norm-
steuerertrag stehen die Daten erstmals fir das Jahr 2015 zur Verfligung. Der mittlere Steuerfuss im Kanton Aargau betrug
im Jahr 2015 99 %, in den Jahren 2016 und 2017 jeweils 100 % und im Jahr 2018 102 %.

In Zofingen hat sich der Normsteuertrag pro Einwohner von CHF 3'043 im Jahr 2015 auf CHF 3'242 im Jahr 2018 erhoht.

* Steuerertrage der natiirlichen Personen (inkl. Quellensteuern) bei mittlerem Steuerfuss plus Gemeindeanteile an den Steuern der juristischen Personen,
an den Grundstiickgewinn- und den Erbschaftssteuern dividiert durch die Gesamteinwohnerzahl.
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Werkhof: Aufwand flr die verschiedenen Aufgabengebiete

Der Werkhof Zofingen leistete im Berichtsjahr insgesamt 38'030 Stunden fiir verschiedene Aufgabengebiete, von denen

nachfolgend die wichtigsten aufgefihrt sind:

In Stunden 2016 2017 2018 2019
Verwaltungsliegenschaften, Brunnen, WC-Anlagen, Schlosserei, Schreinerei, Ga- 7'099 7'373 8'286 9'060
rage, Verwaltungsaufgaben

Grlnunterhalt der Parkanlagen, Schulen, Blumenschmuck, Sportanlagen 9'566 6'665 7'613 7'949
Gemeindestrassen, Parkplatze, Winterdienst 7'854 8'480 7'843 8'112
Abfallbeseitigung, Littering, Abwasserunterhalt 4'845 4'602 3'365 3'362
Festanlasse (Markte, Kinderfest, 1.-August-Feier usw.) 3'351 3'244 3'460 3'707
Schwimmbad 3'888 3'748 3'905 3'643
Wildpark und Voliere 2'751 2'460 2'354 2'197
Kehricht, Grinabfuhr und Wertstoffe

In Tonnen 2016 2017 2018 2019
Kehricht 2'240 2'253 2'292 2'126
Griinabfuhr 715 700 740 711
Wertstoffe (Altpapier, Altglas) 986 974 952 913

Pilzkontrolle

Das sehr pilzreiche Jahr fliihrte zu vielen ausserzeitlichen Kontrollen, sowie oft zu langeren Kontrollzeiten. Durch das grosse
Pilzvorkommen nutzten viele "Pilzneulinge" das Angebot der Pilzkontrolle, welche in ihrem Sammelgut einiges an Giftpilzen,
und viele ungeniessbare sowie verdorbene Pilze vorlegten. Die Kontrollstelle war bereits von Juni und bis Mitte November

aktiv.

In Kilogramm 2016 2017 2018 2019
Essbares Sammelgut (zum Konsum freigegeben) in kg * 44 39 71
Verdorbenes oder ungeniessbares Sammelgut (nicht freigegeben) in kg * 7 8 19
Giftige Pilze (beschlagnahmt) *|  10-mal 7-mal | 19-mal
Total Sammelgut in kg * 51 47 90
*Keine Angabe aufgrund des krankheitsbedingten Ausfalls des Pilzkontrolleurs.
Verwaltungsaufwand: Im Berichtsjahr eingereichte Baugesuche und Vorprufungen

2016 2017 2018 2019

Gesuche Einfamilienhdauser 6 0 7 2
Gesuche Mehrfamilienhduser 8 5 6 8
Gesuche Industrie- und Gewerbebauten 11 1 8 9
Gesuche Wohnungseinbau /-umbau (ausserhalb Altstadt) 1 0 8 5
Gesuche Wohnungseinbau /-umbau (innerhalb Altstadt) 6 10 4 4
Gesuche Landwirtschaftliche Bauten 2 7 1 2
Gesuche An- und Umbauten (ohne neue Wohnungen) 22 48 71 53
Gesuche Garagen, Abstellplatze, Kleinbauten, Abbriiche, Kanalisationen 61 43 31 57
Gesuche neue oder veranderte Konzessionsflachen * 2 6 4
Gesuche Strassen/Erschliessungen/kommunaler Tiefbau 4 6 3 3
Gesuche Mobilfunkanlagen 0 0 0 2
Gesuche Kommunale Hochbauten 4 1 0 0
Total eingereichte Baugesuche und Vorpriifungen (exkl. Anfragen) 125 123 145 149
Total per 31. Dezember nicht abgeschlossene Baugesuche * 316 275 256

(exkl. noch nicht bewilligte)

*Angabe fehlt
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Baukonjunktur: Im Berichtsjahr im Bau befindliche Objekte (bis Schlussabnahme)

2016 2017 2018 2019
Wohnungen (ausserhalb Altstadt) 106 238 100 209
Wohnungen (innerhalb Altstadt) 17 10 6 20
Total im Bau befindliche Wohnungen 123 248 106 229
Einfamilienhduser (Neubau) 18 21 6 14
Mehrfamilienhauser (Neubau) * 21 12 19
Industrie- und Gewerbebauten (Neubau) 11 8 2 2
An- und Umbauten (mit/ohne neuen Wohnungen) 72 86 85 67
Garagen, Abstellplatze, Kleinbauten, Abbriiche, Strassen 35 75 26 35
Mobilfunkanlagen * 0 0 0
Kommunale Hochbauten * 4 0 1
Total im Bau befindliche Objekte * 217 137 138
*Angabe fehlt
Baukonjunktur: Per 31. Dezember geplante Objekte (Gesuche in Prifung)

2016 2017 2018 2019
Wohnungen (ausserhalb Altstadt) 163 69 23 177
Wohnungen (innerhalb Altstadt) 1 0 3 0
Total per 31. Dezember geplante Wohnungen 123 248 26 177
Einfamilienhauser (Neubau) 8 6 5 2
Mehrfamilienhduser (Neubau) * 3 3 10
Industrie- und Gewerbebauten (Neubau) 8 4 1 4
An-und Umbauten (mit/ohne neuen Wohnungen) 44 26 14 24
Garagen, Abstellplatze, Kleinbauten, Abbriiche, Strassen 49 15 8 18
Mobilfunkanlagen * 0 0 2
Kommunale Hochbauten * 0 0 0
Total per 31. Dezember geplante Objekte * 54 32 60
* Angabe fehlt
Schulerzahlen

2016 2017 2018 2019
Kindergarten 232 224 204 215
Primarschule 572 596 630 658
Realschule 64 51 58 83
Sekundarschule 96 100 108 117
Bezirksschule 342 310 292 304
Integrationskurse 20 - - -
Total 1'326 1'281 1'292 1'377
Heilpadagogische Schule 104 103 100 99
Musikschule 516 509 513 517
Erwachsenen- und Kindesschutz: Abklarungen, Massnahmen, Mandate
Stand der gefiihrten Mandate inkl. Drittgemeinden 2016 2017 2018 2019
Erwachsenenschutz 118 143 147 152
Kindesschutz 75 95 68 101
Aktive Mandate insgesamt 193 *238 *215 *253

*neu inkl. Pflegekinderwesen (2017: 7/2018: 9/2019: 9)

Stand der gefiihrten Mandate fiir Zofingen 2016 2017 2018 2019
Erwachsenenschutz 86 96 95 106
Kindesschutz 60 70 52 72
Aktive Mandate insgesamt 146 166 147 178
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Stand der gefithrten Mandate fiir Drittgemeinden 2016 2017 2018 2019
Erwachsenenschutz 32 47 52 46
Kindesschutz 15 25 16 29
Aktive Mandate insgesamt 47 72 68 75
Verédnderungen der Mandate in der Berufsbeistandschaft 2016 2017 2018 2019
Anzahl neue Mandate 54 62 25 42
Abgeschlossene Mandate 37 24 48 44
Dossierart Abkldrungen 2016 2017 2018 2019
Anzahl Gefdhrdungsmeldungen 41 34 33 31
davon nach Abklérung an Familiengericht weitergeleitet 13 11 10 8
davon nach Triage oder Beratung abgeschlossen 21 15 16 16
davon in die immaterielle Hilfe aufgenommen (durch KES gefihrt) 7 8 7 7
Anzahl Sozialberichte 28 29 28 20
davon Erwachsenenschutz 20 23 20 12
davon Kindesschutz 8 6 8 8
Anzahl Amtsberichte 1 1 2 6
Anzahl Unterhaltsvertrage und gemeinsame elterliche Sorge 5 9 9 14
Total 75 73 72 70
Fallzahlen Sozialhilfe
Stand Sozialhilfefélle fiir Zofingen per 31. Dezember 2016 2017 2018 2019
Materielle Hilfe 270 299 313 258
Immaterielle Hilfe 8 9 21 7
Elternschaftsbeihilfe 3 7 5 6
Alimentenbevorschussung /-inkasso 54 59 64 61
Rickerstattungsdossiers 20 17 35 33
Aktive Unterstiitzungseinheiten insgesamt 355 391 438 365
Liste sdumige Prdmienzahlende 166 163
Stand Sozialhilfefalle fiir Drittgemeinden per 31. Dezember 2016 2017 2018 2019
Aktive Unterstiitzungseinheiten insgesamt 74 98 69 59
Ausgaben und Ruckerstattungen Sozialhilfe
2016 2017 2018 2019

Sozialhilfe 6'196'479 | 6'653'702| 6'740'613| 6'463'935
Rickerstattungen 4'105'002 | 4'102'112| 3'062'768| 3'079'353
Nettoaufwand 2'091'476 | 2'451'590| 3'677'845| 3'384'582
Bewohnerstatistik Seniorenzentrum

Stand per 31. Dezember 2016 2017 2018 2019
Méanner 28 28 26 35
Frauen 95 90 96 88
Total 123 118 122 123
Aufenthaltstage Seniorenzentrum

Art des Aufenthalts 2016 2017 2018 2019
Pensionstage 45'466 | 45'034 | 44'246| 44'746
Pflegetage 44'236 | 43'698 | 43'145| 43'719
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Bussen und Verzeigungen der Regionalpolizei (ganzes Einzugsgebiet)

2016 2017 2018 2019
Anhaltungen /Verhaftungen /Aufenthaltsnachforschungen 70 100 80 101
Anzeigen Strafgesetzbuch StGB 454 430 521 483
Anzeigen Strassenverkehrsgesetz Fahrender Verkehr 841 874 844 997
Anzeigen Strassenverkehrsgesetz Ruhender Verkehr 258 173 252 247
Anzeigen Fahren in nicht fahrfahigem Zustand (FiaZ, FuD, FUM) 28 472 62 63
Anzeigen Betaubungsmittel- und Waffengesetz 34 22 52 60
Anzeigen Auslandergesetz (AUG) 4 5 5 1
Anzeigen Umweltschutzgesetz (USG) 11 11 17 12
Gastgewerbe und Wirtschaftswesen 18 6 3 1
Hausliche Gewalt (ohne Delikte) 113 141 147 181
Berichte Firsorgerische Unterbringung (FU) 73 91 82 78
Ordnungsbussen allgemein 8'658 7'271 9'413 9'255
Geschwindigkeitsbussen 26'028 | 27'971| 27'192| 28'135
Rechtshilfe-Ersuchen an die Regionalpolizei

2016 2017 2018 2019
Zustellungen /Zufihrungen Betreibungsamt 1'537 1'698 1'984 2'058
Kontrollschilder- und Ausweisentziige Strassenverkehrsamt 477 394 418 555
Anzeigeeroffnungen diverser Polizeistellen 1'201 1'004 1'114 1'361
Zustellungen Urkunden und Verfligungen 611 631 898 810
Mietausweisungen 23 24 24 10
Einblrgerungen und Infoberichte 237 263 147 128
Transportgesetz (SBB, WSB, OV) 110 198 43 36
Fahrzeugfahndung der Regionalpolizei

2016 2017 2018 2019
Diebstahlanzeigen Motorfahrréder 12 11 15 15
Diebstahlanzeigen Fahrrader 321 293 337 361
Eingesammelte Fahrrader 286 399 377 396
Kontroll- und Beaufsichtigungsaufgaben der Regionalpolizei

2016 2017 2018 2019
Entgegengenommene Verlustanzeigen 40 41 27 22
Abgegebene Fundgegenstande 288 207 321 262
Vermittelte Fundgegenstande 157 156 186 162

Verkehrstberwachung

An 635 (Vorjahr: 587) Geschwindigkeitskontrollen wurden 340'211 (Vorjahr: 343'832) Fahrzeuge gemessen (ausgenom-
men Lasermessungen, bei welchen die Anzahl Fahrzeuge nicht ausgewertet wird). Davon mussten 8,3 Prozent (Vorjahr: 7,9

Prozent) Fahrzeuglenkende wegen Ubertretungen der zuldssigen Héchstgeschwindigkeit gebiisst werden.

Parkplatze und Bewirtschaftung (Zofingen)

Die Ertrage aus oberirdischen Parkplatzen betrugen CHF 989'402 (Vorjahr: CHF 919'703). Die Parkgebihrenertréage des

Altstadt-/Bahnhofparkings beliefen sich auf CHF 880'996 (Vorjahr: CHF 899'269).

Der Bestand des Spezialfonds Parkpléatze betragt per 31. Dezember 2019 CHF 2'945'698 (Vorjahr: CHF 3'123'660). In
den Fonds eingelegt wurden verfallene Parkplatz-Abldsebeitrage in der Hohe von CHF 34'898, entnommen wurden dem
Fonds CHF 212'860 zur Deckung der Abschreibungen im Zusammenhang mit dem Parkhaus (Erfolgsrechnung Funktion

6152).
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Einsatze Stutzpunktfeuerwehr

2016 2017 2018 2019
Brandflle 29 21 21 16
Autobréande (inkl. Autobahn) 10 7 11 6
Olwehr/Chemiewehr 7 8 6 5
Wasserwehr 9 9 6 4
Pionier (Strassenrettungen) 4 2 2 5
Personenbergungen 7 11 10 6
Alarme ohne Einsatz (ausgeldst durch Brandmeldeanlagen) 38 39 27 21
Diverse 11 17 18 22
First-Responder 21 16 9 15
Total 136 130 110 100
Total Personen 1'712 1'462 1'219 990
Total Stunden 2'438 3'529 1'871 1'566
Ausbildung Stitzpunktfeuerwehr
2016 2017 2018 2019
Mannschafts- und Kaderiibungen 68 66 68 69
Fahr-/Autodrehleiteribungen und Rapporte 65 64 67 62
Kursbesuche 20 25 27 25
Alarmibungen 1 1 1 1
Personenbestand Feuerwehr
2016 2017 2018 2019
Stutzpunktfeuerwehr 97 102 100 99
Betriebsfeuerwehr und Chemiewehr Siegfried AG 110 110 109 105
Mannschaftsbestand Zivilschutzorganisation Region Zofingen
2016 2017 2018 2019
Flhrungsunterstitzung 77 73 67 62
Logistik /Periodische Schutzraumkontrolle /Zuweisungsplanung 61 65 67 63
Unterstitzungszug 1 46 44 45 44
Unterstltzungszug 2 47 45 46 44
Unterstltzungszug 3 42 47 45 43
Unterstltzungszug 4 52 49 47 46
Betreuungs- und Sanitatsdienst, Kulturglterschutz 93 92 92 97
Total 418 415 409 399
Reserve* 65 60 52 45

*Die in die Reserve eingeteilten Personen sind noch schutzdienstpflichtig. Sie werden nur bei Katastrophen oder zu einem

Aktivdienst aufgeboten.

Geleistete Zivilschutzdiensttage

2016 2017 2018 2019
Eidgendssische und kantonale Kurse 207 286 168 91
Kommunale Ubungen (Wiederholungskurse) 1'787 1'642 1'472 1'328
Katastrophen- und Nothilfe; Einsatze zu Gunsten der Gemeinschaft 404 727 175 742
Total 2'398 2'655 1'815 2'161
Einquartierungen Militar

2016 2017 2018 2019
Einheiten/Stabe 6 2 2 7
Unterkunft Rosengarten (Anzahl Nachte x Anzahl Personen)* 10'309 3'080 3'079 | 17'761
Hotel (direkt durch Truppe abgerechnet) 968 270 531 1'767
Total 11'277 3'352 3'610| 19'528

*Die Unterkunft Rosengarten konnte nach dem Unwetter 2017 erst ab Sommer 2018 wieder genutzt werden.
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Ubrige Einquartierungen
(Zofingia, Ferienlager Adonia (Chor), Basketball-Camp Olten-Zofingen)

2016 2017 2018 2019
Unterkunft Zivilschutz-Anlage Ost und West 2'388 5 767 296
Ubrige Unterkiinfte (Rosengarten, Mehrzweckhalle) 2'187 478 303 869
Total 4'575 483 1'070 1'165
Medienausleihe Stadtbibliothek

2016 2017 2018 2019
Freihandbibliothek
Belletristik Erwachsene (inkl. Badi) 36'754| 34'760| 38'358 | 37'947
Sachbicher Erwachsene (inkl. Sprachkurse) 21'664 | 19'571| 19'626| 18'485
Belletristik Jugend (inkl. Badi) 15'348 | 16'262| 16'665| 17'393
Sachblcher Kinder/Jugend 10'747 | 10'442 | 10'244 9'586
Belletristik Kinder (inkl. Badi) 37'747| 38'448 | 41'187| 36'068
Fremdsprachige Literatur 3'264 3'080 3'074 3'311
Zeitschriften 3'429 3'069 2'950 2'774
Blichermagazin inkl. Leihverkehr 1'324 1'224 1'268 1'215
Total Biicher und Zeitschriften 130'277 | 126'856 | 133'372| 126'779
Onleihe
Bibnetz Junior 13'097
Bibnetz Erwachsene 17'649
Overdrive (v.a. englischsprachig) 4'132
Total Onleihe (E-Medien) 12'177| 16'043| 19'005| 34'878
Nonbooks
Horbicher, inkl. Sachthemen 18'934 | 18'046| 15'694| 13'481
Musik (CD) 1'712 1'540 1'191 857
Sprachkurse (CD) 536 483 376 276
Spielfilme (DVD) 28'936 | 24'467| 18'939| 15'383
Sachfilme (DVD) 3'055 3'576 3'177 2'275
Total Nonbooks 53'173| 48'112| 39'377| 32'272
Total Medienausleihe 195'627 | 191'011 | 191'754 | 193'929
Medienbestand Stadtbibliothek

2016 2017 2018 2019
Freihandbibliothek /Lesesaal 45'678 | 41'218| 41'681 38'343
Bichermagazin 78'452| 78’806 | 79'085| 78'373
E-Medien im Verbund Bibnetz 15'5682
Junior 5'427
Erwachsene 7'324
Overdrive 2'831
Total 124'130| 120'024 | 120'766 | 132'298
Nutzende und Besuchende Stadtbibliothek

2016 2017 2018 2019
Aktiv Nutzende Stadtbibliothek 2'899 2'800 2'535 2'505
Nutzende Bibnetz Junior 55
Nutzende Bibnetz Erwachsene 276
Nutzende Overdrive 18
Total 2'854
Besucherzahlen Stadtbibliothek, inkl. Badi 66'219 | 65'029 | 72'881 74'379
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12. Abrechnungen uber Verpflichtungskredite

Militdrunterkunft Rosengarten: Sanierung und Wiederherstellung nach Unwetter Betrag
Kredit

Zusatzkredit des Stadtrates vom 8. November 2017 (Art. 2017-0490) 187'267.00
Massgebender Kredit 187'267.00
Nettoanlagekosten 185'426.58
Kreditunterschreitung (0,98 %) -1'840.42
Total mutmassliche /effektive Einnahmen 0.00
Total Nettoinvestitionen 185'426.58

Bemerkungen

Der Kredit wurde ausnahmsweise netto beschlossen, entsprechend erfolgt auch die Abrechnung tber die Nettokosten.

Brutto betrugen die Ausgaben CHF 1'401'984.25, wovon CHF 1'216'557.67 von Sachversicherungen (Mobiliar und AGV)
zuriickerstattet wurden. Die Nettoinvestitionen zu Lasten der Einwohnergemeinde umfassen den Selbstbehalt, die Kosten
fur die im Vergleich zum bisherigen Ausbaustandard realisierten Mehrwerte sowie die Kosten fir die vorgenommenen Pra-

ventivmassnahmen zum Schutz vor kiinftigen Naturgefahren.

Zusatzmassnahmen fiir die Verbesserung der Verkehrssicherheit und die Fussgéangerquerungen auf der Betrag
Strengelbacherstrasse K233 und der Miihlemattstrasse K204

Kredit

Verpflichtungskredit des Einwohnerrats vom 14. November 2017 (GK 111) 65'000.00
Massgebender Kredit 65'000.00
Bruttoanlagekosten 50'001.85
Kreditunterschreitung (23,07 %) -14'998.15
Total mutmassliche /effektive Einnahmen 0.00
Total Nettoinvestitionen 50'001.85
Bemerkungen: keine

Sanierung der Abwasserleitungen im Gebiet Trinermatten sowie im Bereich des Postweges, der Betrag
Dorfstrasse, des Dérflirains und des Riitihubelwegs im Ortsteil Mihlethal (GEP 2016)

Kredit

Verpflichtungskredit des Einwohnerrates vom 20. Juni 2016 (GK 112) 716'000.00
Massgebender Kredit 716'000.00
Bruttoanlagekosten (inkl. bezogene Vorsteuern) 721'306.70
Kreditliberschreitung (0,74 %) 5'306.70
Total mutmassliche /effektive Einnahmen 51'569.25
Rickforderung Vorsteuern 51'569.25
Total Nettoinvestitionen 669'737.45

Bemerkungen: keine
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Sanierung und Aufwertung der Vorderen Hauptgasse im Abschnitt Amtshauser bis Gerbergasse Betrag
Kredit

Verpflichtungskredit des Einwohnerrates vom 28. November 2016 (GK 137) 484'120.00
Indexierte Teuerung 976.05
Massgebender Kredit 485'096.05
Bruttoanlagekosten 521'006.10
Kreditiberschreitung (7,40 %) 35'910.05
Total mutmassliche /effektive Einnahmen 0.00
Total Nettoinvestitionen 521'006.10

Bemerkungen

Die Mehrkosten begriinden sich wie folgt:

- aufwendigere Pflasterungen, Anpassungen Vorplatze, Randabschlisse und Treppenaufgang zur Oberen Prome-

nade

- verlangerte Bauzeit aufgrund alter Leitungen, welche nicht mehr in Betrieb waren, jedoch im Strassentrassee be-

lassen wurden

Sanierung der Kanalisation in der Vorderen Hauptgasse im Abschnitt Amtshéduser bis Gerbergasse Betrag
Kredit

Verpflichtungskredit des Einwohnerrats vom 28. November 2016 (GK 137) 109'884.00
Indexierte Teuerung 221.55
Massgebender Kredit 110'105.55
Bruttoanlagekosten (inkl. bezogene Vorsteuern) 136'862.40
Kreditlberschreitung (24,30 %) 26'756.85
Total mutmassliche /effektive Einnahmen 9'330.90
Rickforderung Vorsteuern 9'330.90
Total Nettoinvestitionen 127'531.50

Bemerkungen

Die Mehrkosten begriinden sich wie folgt:

Sowohl der Neubau der Kanalisation (Trassee alter Leitung freilegen, abspitzen/entsorgen des alten Konstruktionsbetons),
als auch die Inlinersanierung (vermehrte Betonablagerungen) waren aufwendiger und teurer als urspringlich angenommen.

Quartierschulhaus Muhlethal: Erneuerung Warmeerzeugung, Erweiterung Schule und Kindergarten Betrag
Kredit

Verpflichtungskredit des Einwohnerrats vom 20. Marz 2017 (GK 143) 1'845'000.00
Massgebender Kredit 1'845'000.00
Bruttoanlagekosten 1'761'883.35
Kreditunterschreitung (4,50 %) -83'116.65
Total mutmassliche /effektive Einnahmen 0.00
Total Nettoinvestitionen 1'761'883.35

Bemerkungen: keine
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Erarbeitung Verkehrskonzept Erschliessung, Parkierung und Mobilitédt Neubau Quartierschulhaus BZZ Betrag
Kredit

Verpflichtungskredit des Einwohnerrats vom 16. September 2013 (GK 171) 65'000.00
Indexierte Teuerung -510.80
Massgebender Kredit 64'489.20
Bruttoanlagekosten 39'601.00
Kreditunterschreitung (38,59 %) -24'888.20
Total mutmassliche /effektive Einnahmen 0.00
Total Nettoinvestitionen 39'601.00
Bemerkungen: keine

13. Abrechnungen uber Budgetkredite

Sanierung Strasse im Brihl Betrag
Kredit

Budgetkredit 2017 (Kto. 6150.5010.22) 300'000.00
Massgebender Kredit 300'000.00
Bruttoanlagekosten 341'750.55
Kreditiiberschreitung (13,92 %) 41'750.55
Total mutmassliche /effektive Einnahmen 0.00
Total Nettoinvestitionen 341'750.55

Bemerkungen

Es erfolgt eine separate Abrechnung Uber den Budgetkredit, da sich dessen Aufwendungen uber drei Rechnungsjahre

(2016-2018) erstreckten.

Die Mehrkosten begriinden sich wie folgt:

- unvorhergesehener Betonkanal im Kofferbereich der Strasse

- zusatzlicher Ersatz von Randabschlissen im Vergleich zum urspriinglichen Projekt
- Anpassung von Randabschliissen fiir Stapler-Uberfahrt durch Miiller Martini
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14. Antrage des Stadtrats

Der Stadtrat stellt dem Einwohnerrat folgende Antrage:

1. Der Jahresbericht der Einwohnergemeinde fur das Jahr 2019 sei zu genehmigen.

2. Die Jahresrechnung der Einwohnergemeinde fir das Jahr 2019 sei unter dem Vorbehalt von Irrtum
und Missrechnung zu genehmigen.

3. Die Abrechnungen uber die nachfolgenden Verpflichtungskredite seien unter dem Vorbehalt von
[rrtum und Missrechnung zu genehmigen:

3.1

3.2

3.3

3.4

3.5

3.6

3.7

Militarunterkunft Rosengarten: Sanierung und Wiederherstellung nach Unwetter (Zusatzkredit
Stadtrat, Art. 2017-0490)

Zusatzmassnahmen fur die Verbesserung der Verkehrssicherheit und die Fussgangerquerun-
gen auf der Strengelbacherstrasse K233 und der Mihlemattstrasse K204 (GK 111)

Sanierung der Abwasserleitungen im Gebiet Trinermatten sowie im Bereich des Postwegs,
der Dorfstrasse, des Dorflirains und des Ritihubelwegs im Ortsteil Mihlethal (GEP 2016) (GK
112)

Sanierung und Aufwertung der Vorderen Hauptgasse im Abschnitt Amtshauser bis Gerber-
gasse (GK 137)

Sanierung der Kanalisation in der Vorderen Hauptgasse im Abschnitt Amtshauser bis Gerber-
gasse (GK 137)
Quartierschulhaus Muhlethal: Erneuerung Warmeerzeugung, Erweiterung Schule und Kinder-
garten (GK 143)

Erarbeitung Verkehrskonzept Erschliessung, Parkierung und Mobilitat Neubau Quartierschul-
haus BZZ (GK 171)

4. Die Abrechnung Uber den nachfolgenden Budgetkredit sei unter dem Vorbehalt von Irrtum und Miss-
rechnung zu genehmigen:

4.1

Sanierung Strasse im Bruhl (Kto. 6150.5010.22)

5. Folgendes Postulat sei als erledigt von der Kontrolle abzuschreiben:

5.1

Postulat der SVP-Fraktion vom 22. Oktober 2018 betreffend "Umsetzung von Organisations-
und Flhrungsgrundséatzen beim Seniorenzentrum Zofingen" (GK 77)

Zofingen, 25. Marz 2020

STADTRAT ZOFINGEN

Hans-Ruedi Hottiger Dr. Fabian Humbel
Stadtammann Stadtschreiber
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